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Wärmepumpen • Pellet-/Hackschnitzelheizung • Wohnraumlüftung
Klima-/Kältetechnik • Gas-/Ölheizsysteme • Badsanierungen

Wir wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr.

Jetzt Förderung beantragen!
Wir beraten Sie gerne!

Untere Ringstraße 19 • 93336 Schamhaupten
Telefon 09446 2534 • www.pfaller-hls.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
wir blicken auf ein Jahr voller schöner Mo-
mente und Veranstaltungen zurück. 
Vor zwei Wochen feierte der Altmannstei-
ner Wintermarkt sein zehnjähriges Beste-
hen. Unzählige Besucher erfreuten sich 
an leckeren Spezialitäten und wunder-
schönen Geschenkideen. Durch die auf-
wändige Beleuchtung und das umfang-
reiche Programm kam mit Sicherheit bei 
jedem Weihnachtsstimmung auf.
Im November durften wir Mentaltrainer 
Markus Koch willkommen heißen. Die 
Teilnehmer des Business-Coaching wis-
sen jetzt, wie sie in stressigen Situationen 
Ruhe bewahren und dass sich auch mal 
der eine oder andere Spitzensportler sei-
ne „Denkmütze“ aufsetzt.
Aber wir blicken nicht nur zurück, sondern 
schauen auch nach vorne. Der Gewerbe-
verein Altmannstein verzeichnet im kom-
menden Jahr sein 25-jähriges Vereinsbe-
stehen.

Anlässlich unseres Jubiläums veranstalten wir am 09. 
März 2025 in der Schulturnhalle in Altmannstein, eine 
Dienstleistermesse für Schönes und Gesundheit.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen sich inspi-
rieren zu lassen.
Selbstverständlich können auch weiterhin unsere 
Schambachtaler als Geschenk zu Weihnachten oder 
Geburtstag für Ihre Liebsten in der Raiffeisenbank Alt-
mannstein erworben werden. Diese können bei allen 
teilnehmenden Mitgliedern des Gewerbeverein Alt-
mannstein eingelöst werden AUCH nach „Ablaufda-
tum“!
Ich wünsche Ihnen einen schönen zweiten Advent, be-
sinnliche Weihnachten und einen guten Start ins neue 
Jahr.
Viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe des Altmann-
steiner Anzeiger.

Ihre

Theresa Perras-Blank
1. Vorstand, Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Weihnachten steht vor der Tür, ein Fest, das wie kaum ein anderes 
in unserer Kultur verankert ist. Sicher, der vorweihnachtliche Trubel ist 
manchmal recht stressig. Aber das ändert nichts daran, dass wir uns alle 
auf die kommenden Feiertage freuen. Denn die besondere Atmosphäre, 
die von Weihnachten ausgeht, spricht alle Menschen an. 
Weihnachten und besonders der Jahreswechsel sind aber auch die Zeit 
um einen Blick zurück auf das ablaufende Jahr zu werfen, aber auch 
Ausblick auf das neue Jahr 2025 zu halten.
In unserer Gemeinde hat sich 2024 wieder viel bewegt. Das verdan-
ken wir gemeinschaftlicher Anstrengungen. Trotz schwieriger Rahmen-
bedingungen konnten wir Investitionen tätigen, die unsere Orte attrak-
tiver machen und unsere Gemeinde stärken. Die Neugestaltung der 
Ortsmitte von Mendorf, die Erweiterung der Kläranlage, der Umbau des 
Feuerwehrzentrums in Altmannstein und die ersten drei Bauabschnitte 
zur Sanierung der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule wurden ab-
geschlossen. Zudem konnten wir eine ganze Reihe wichtiger, kleinerer 
Vorhaben für unsere Gemeinde umsetzen. Das verdanken wir den Leis-
tungen und der Energie der hier arbeitenden und wirkenden Menschen. 
Die für 2025 geplanten Baumaßnahmen werden unter Berücksichti-
gung der finanziellen Möglichkeiten geplant und abgearbeitet werden. 
Die Umsetzung der Grundsteuerreform zum 1.1.2025 und die Durch-
führung der Bundestagswahl am 23.2.2025 fordern bereits jetzt unsere 
Gemeindeverwaltung.
Viele kulturelle und gesellschaftliche Veranstaltungen sorgen dafür, dass 
unsere Marktgemeinde in der ganzen Region einen guten Ruf hat. Der 
Wintermarkt und der große Faschingsumzug haben viele Besucher in 
unsere Gemeinde gelockt. Dies sind Erfolge, über die wir uns freuen 
dürfen und diesen Weg werden wir auch im Jahr 2025 weiter voran-
schreiten. 
Am 22. November 1725 wurde der bedeutende Rokokobildhauer Ignaz 
Günther in Altmannstein geboren. Der Markt Altmannstein wird 2025 
seinen 300. Geburtstag gebührend feiern, die Planungen für die Fest-
veranstaltungen laufen bereits.

Der Markt Altmannstein steht auch im kommenden Jahr vor großen 
Herausforderungen. Dafür brauchen wir Aufbruchsstimmung, Flexibilität 
und Wagemut. In allen Orten unserer Marktgemeinde gibt es ein gro-
ßes ehrenamtliches Engagement um unsere Probleme gemeinsam an-
zupacken. Das bietet, wie ich finde, Anlass genug, mit Zuversicht in die 
Zukunft zu blicken.
Im diesem Sinne, wünsche ich Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
frohe Festtage und „Alles Gute“ für 2025.

Ihr

Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Editorial
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Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen 
im Landkreis Eichstätt

Restmüll und Papier: Firma Büchl Entsorgungswirtschaft GmbH,  
Ingolstadt  0841 9646-330

Gelber Sack: Firma Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH,   
Beilngries  08461 436

Biomüll: Firma Pöppel Abfallwirtschaft GmbH,  
Kelheim  09441 5056-10

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 –12.00 Uhr
Dienstag 08.00 –12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 –12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.30 Uhr
Freitag 08.00 –12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch 
mit der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 und 16 
Uhr Termine zur Erledigung Ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn Sie dazu zu 
den normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Hummel Norbert 
Bürgermeister, Zi. 2.05  
 09446 9021-15  
 poststelle@altmannstein.de

Fischer Anna 
Bauamt, Zi. 2.02  
 09446 9021-29  
 anna.fischer@altmannstein.de

Frahm Kerstin 
Zentrale, Zi. 1.02  
 09446 9021-25 
 kerstin.frahm@altmannstein.de

Hallermeier Christian 
Kasse, Zi. 3.03 
 09446 9021-12 
 christian.hallermeier@altmannstein.de

Hallermeier Gerwin 
Standesamt, Zi. 1.04 
 09446 9021-14 
 gerwin.hallermeier@altmannstein.de

Huber Karin 
Zentrale, Zi. 1.02  
 09446 9021-11 
 karin.huber@altmannstein.de

Kirschke Sonja 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, Zi. 3.02 
 09446 9021-17 
 sonja.kirschke@altmannstein.de

Müller Manuela 
Bauamt/Vorzimmer Bürgermeister, 
Zi. 2.04  
 09446 9021-15 
 manuela.mueller@altmannstein.de

Pfaller Jutta 
Zentrale, Zi. 1.02  
 09446 9021-25 
 jutta.pfaller@altmannstein.de

Riegler Elisabeth 
Bauamt, Zi. 2.02 
 09446 9021-23 
 elisabeth.riegler@altmannstein.de

Schmidt Lena 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.02 
 09446 9021-22 
 Lena.Schmidt@altmannstein.de

Schlagbauer Gerald 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.01 
 09446 9021-19 
 gerald.schlagbauer@altmannstein.de

Schiller Thomas 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.02 
 09446 9021-16 
 thomas.schiller@altmannstein.de

Seitz Ramona 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05  
 09446 9021-24  
 ramona.seitz@altmannstein.de

Siegl Heiko 
Bauamt, Zi. 2.03  
 09446 9021-13  
 heiko.siegl@altmannstein.de

Usta Claudia 
Zentrale, Zi. 1.02  
 09446 9021-11  
 claudia.usta@altmannstein.de

Waltinger Daniela 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05 
 09446 9021-27  
 daniela.waltinger@altmannstein.de

Zippel Barbara 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05 
 09446 9021-18  
 barbara.zippel@altmannstein.de

Zippel Manfred 
Geschäftsleitung, Zi. 1.01 
 09446 9021-26  
 manfred.zippel@altmannstein.de

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste 
von Wasserzweckverband und Kläranlage

Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der 

Kläranlage Altmannstein sind bei Notfällen am Wochenende 

unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 0 94 46 / 9 19 90-0 

Kläranlage Altmannstein: 01 71/3 04 87 89 od. 0 94 46/91 94 05

Fundbüro Gemeinde Altmannstein

Sie haben etwas verloren?

Fundsachen können im Fund-
büro der Gemeindeverwaltung 
(Zimmer 1.02) zu den bekann-
ten Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
Bei Fragen zu verlorenen Ge-
genständen können Sie das 

Fundbüro auch unter der Rufnummer 09446 / 9021-0 erreichen.

Sie haben etwas gefunden?

Gefundene Gegenstände können ebenfalls zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Fundbüro abgeben werden. 

Ansprechpartner der Marktverwaltung

Wertstoffhof Altmannstein
Bahnhofstraße 37, 93336 Altmannstein

Öffnungszeiten:

Mittwoch 13.30 –17.30 Uhr
Samstag 09.00 –13.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, Hauhaltsschrott, 
Elektrogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpatronen und Batterien 
(keine Autobatterien). Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Abfallfibel 
des Landkreises Eichstätt.

Grüngutannahmestelle Berghausen
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr
Samstag 09.00 –13.00 Uhr

Am Samstag, den 11.01.2025, ist die Grüngutannahmestelle zur Abgabe 
von Christbäumen geöffnet.

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mittwoch und 
Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie 
kompostierbare Materialien entsorgt werden.

Grüngutannahmestelle  
Pondorf

Mittwoch 17.00 –19.00 Uhr
Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Von Dezember bis Februar bleibt die Anlage geschlossen. Es können Grüngutab-
fälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie weitere kompostierbare Materialien ent-
sorgt werden.
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Abbruch von Gebäuden  
Rathaus,   09446 9021-13

Abfallberater  
Residenzplatz 1, Landratsamt  
Eichstätt,   08421 70-1400

Abwasserbeseitigung  
Rathaus,   09446 9021-13, -17

Altenpflege Altenheim  
„Maria Rast“ 
Mathias-Bauer-Straße 14, 
Altmannstein,   09446 657

Agentur für Arbeit  
Weißenburger Str. 17, 
85072 Eichstätt,   0800 4555500

Amt für Landwirtschaft  
und Ernährung 
Auf der Schanz 43 a,  
85049 Ingolstadt,   0841 3109-0

Amtsgericht  
Neubaustraße 8, 
85049 Ingolstadt,   0841 3120

An-, Ab- und Ummeldung  
Rathaus,   09446 9021-18

Anmeldung zur  
Eheschließung   
Rathaus,   09446 9021-14

Ausländerangelegen heiten   
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16,   08421 70-0

Bauangelegenheiten  
Rathaus,   09446 9021-13,

Bayer. Bauernverband  
Viehmarktplatz 7, 85049 Ingolstadt, 
  0841 492940

Beglaubigungen  
Rathaus,   09446 9021-18

Behindertenausweis  
Rathaus,   09446 9021-18

Bestattungswesen  
Rathaus,   09446 9021-14

Caritas-Sozialstation,  
Schlehensteinstraße 2 a, 
85092 Kösching,   08456 9883-0

Eheschließungen  
Rathaus,   09446 9021-14

Energieversorgung,  
Bayernwerk, Lupburger Straße 19, 
92331 Parsberg,   09492 950-0

Finanzamt  
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt, 
  08421 6007-01

Fischereischeine  Rathaus 
  09446 9021-14

Forstamt  
Forstrevier Altmannstein, 
Burgsteingasse 29 
93336 Altmannstein 
  09446 919224

Friedhofsverwaltung  
Rathaus,   09446 9021-14

Führerschein (Anträge)  
Rathaus,   09446 9021-18

Führungszeugnis  
Rathaus,   09446 9021-18

Fundbüro  
Rathaus,   09446 9021-0

Gesundheitswesen  
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt, 
  08421 98990

Gewerbeanmeldung  
-abmeldung  
Rathaus,   09446 9021-14

Gewerbesteuer  
Rathaus,   09446 9021-14

Grundsteuer  
Rathaus,   09446 9021-14

Handwerkskammer für 
München und Oberbayern  
Max-Joseph-Straße 2, 
80333 München,   089 5114-0

Hausnummern  
Rathaus,   09446 9021-14

Jagdscheine  
Rathaus,   09446 9021-14

Kasse  
Rathaus,   09446 9021-12

Kfz-Zulassung 
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16,   08421 70-0

Kinderreisepässe  
Rathaus,   09446 9021-18

DRV Bayern Süd  
Thomas-Dehler-Straße 3, 
81737 München,   089 6781-0

Landgericht  
Auf der Schanz 37, 
85049 Ingolstadt,   0841 312-0

Landratsamt  
Eichstätt,  
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16,   08421 70-0

Meldebescheinigungen  
Rathaus,   09446 9021-18

Müllabfuhr  
Rathaus,   09446 9021-22

Namensänderung  
Rathaus,   09446 9021-14

Notariat  
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries, 
  08461 223

Pachtwesen  
Rathaus,   09446 9021-23

Passangelegenheiten  
Rathaus,   09446 9021-18

Polizeiinspektion  
Eichstätter Straße 3,  
92339 Beilngries,   08461 64030

Rentenangelegenheiten  
Rathaus,   09446 9021-14

Rundfunkgebühren befreiung   
Rathaus,   09446 9021-12

Schulamt  
Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt, 
  08421 9794-0

Sozialhilfe  
Rathaus,   09446 9021-18

Spenden bescheinigungen  
Rathaus,   09446 9021-12

Straßenbauamt  
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt, 
  0841 313-0

Tierkörperbeseitigung  
Am Heidweiher 3, 
91710 Gunzenhausen,  
  09831 9044

Tourismus  
Rathaus,   09446 9021-0

Urkunden  
Rathaus,   09446 9021-14

Verkehrsrechtliche 
Anordnungen  
Rathaus,   09446 9021-29

Vermessungsamt  
Rechbergstraße 8,  
85049 Ingolstadt,   0841 9359-0

Wasserversorgung  
Wasserzweckverband  
Altmannstein, Riedenburger Str. 25 ,  
Altmannstein,   09446 91990-0

Wasserwirtschaftsamt  
Auf der Schanz 26,  
85049 Ingolstadt,   0841 3705-0

Wohngeld   
Rathaus,   09446 9021-18

Was erledige ich wo?

Telefon-Notruf 
Integrierte Rettungsleitstelle 
Feuerwehr/Rettungsdienst  
 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer  
www.116117info.de 

 116117

Polizei www.polizei.bayern.de  
 110

Feuerwehr www.feuerwehr.de  
 112

Apothekennotdienst 
kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz  
www.apotheke.com 

 0800 0022833

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

(Augen)Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 01805 191212 12 Cent/Minute 

Klinik Kösching  
Krankenhausstraße 19 
85092 Kösching 
  08456 71-0

Caritas-Krankenhaus St. Lukas  
Traubenweg 3, 93309 Kelheim 
  09442 702-0

Klinikum Ingolstadt  
Krumenauerstraße 25 
84049 Ingolstadt 
  0841 8800

Allgemeinarzt Markus Ott  
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
  09446 684

Allgemeinärzte Dres. Sabine 

und  Michael  Wördehoff  

Bahnhofstraße 8 

93336 Altmannstein 

  09446 1284

Physiotherapeutische 

Praxis Helmut Bauer  

Am Marktplatz 8 

93336 Altmannstein 

  09446 918537

Physiotherapeutische 

Praxis Jörg Müller  

Bahnhofstraße 8  

93336 Altmannstein 

  09446 918720

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil 
Riedenburger Straße 1  
93336 Altmannstein 
  09446 2323

Mariahilf-Apotheke  
Inh. Dr. Jens Köhler  
Riedenburger Straße 6  
93336 Altmannstein 
 09446 1041

Tierarzt Dr. Gerhard Bader  
Apianstraße 8 
93336 Altmannstein 
 09446 2111

Postagentur Altmannstein  
Riedenburger Straße 12  
93336 Altmannstein  
 09446 1215

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Neue Telefonnummern seit 15.03.24
Seit 15. März 2024 ändern sich die Telefonnummern im Landrats-

amt Eichstätt. Die neuen Rufnummern finden Sie dann auf der 
Homepage unter http://www.landkreis-eichstaett.de/ 

buergerservice/ansprechpersonen
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ALTMANNSTEIN 
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

ALTMANNSTEIN NUR: AM PRANGERWEG,  
BAHNHOFSTRASSE UNGERADE 1-13, BURG-STEIN-GASSE 
1-20, INGOLSTÄDTER STR. 2,4,6 UND GERADE 20-40,  
KATHARINENGASSE, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE,  
KOCHBERGHANG, MARKTPLATZ 1 UND 2, MÜHLGASSE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.12.2024 23.12.2024 10.12.2024 12.12.2024
17.12.2024 21.01.2025 08.01.2025 27.12.2024
31.12.2024 18.02.2025 04.02.2025 10.01.2025
14.01.2025 18.03.2025 04.03.2025 23.01.2025
28.01.2025   06.02.2025
11.02.2025   20.02.2025
25.02.2025   06.03.2025
11.03.2025   20.03.2025
25.03.2025   

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 11.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 09.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 05.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 05.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

 MEGMANNSDORF 
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 11.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 09.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 05.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 05.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

 NEUENHINZENHAUSEN 
OHNE UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

 NEUENHINZENHAUSEN 
NUR UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.12.2024 23.12.2024 17.12.2024 12.12.2024
17.12.2024 21.01.2025 14.01.2025 27.12.2024
31.12.2024 18.02.2025 11.02.2025 10.01.2025
14.01.2025 18.03.2025 11.03.2025 23.01.2025
28.01.2025   06.02.2025
11.02.2025   20.02.2025
25.02.2025   06.03.2025
11.03.2025   20.03.2025
25.03.2025   

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

PONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

RACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

RIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

 SANDERSDORF 
OHNE AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 11.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 09.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 05.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 05.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

 SANDERSDORF 
NUR AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
03.12.2024 23.12.2024 11.12.2024 12.12.2024
17.12.2024 21.01.2025 09.01.2025 27.12.2024
31.12.2024 18.02.2025 05.02.2025 10.01.2025
14.01.2025 18.03.2025 05.03.2025 23.01.2025
28.01.2025   06.02.2025
11.02.2025   20.02.2025
25.02.2025   06.03.2025
11.03.2025   20.03.2025
25.03.2025   

SCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

SCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 11.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 09.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 05.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 05.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

SCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

SCHWAB STETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

SOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

STEINSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 10.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 08.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 04.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 04.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 11.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 09.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 05.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 05.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.12.2024 04.12.2024 17.12.2024 06.12.2024
16.12.2024 02.01.2025 14.01.2025 20.12.2024
30.12.2024 29.01.2025 11.02.2025 04.01.2025
13.01.2025 26.02.2025 11.03.2025 17.01.2025
27.01.2025 26.03.2025  31.01.2025
10.02.2025   14.02.2025
24.02.2025   28.02.2025
10.03.2025   14.03.2025
24.03.2025   28.03.2025

Müllabfuhrtermine von Dez. 2024 bis März 2025
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Bekanntmachungen

Sitzungstermine der 
Marktgemeinde Altmannstein

Marktgemeinderat:

Dienstag, 21.01.2025 • Mittwoch, 19.02.2025
Dienstag, 25.03.2025 • Mittwoch, 23.04.2025
Dienstag, 20.05.2025 • Mittwoch, 18.06.2025

Dienstag, 15.07.2025

Haupt-, Bau-, Finanz- und 
Umweltausschuss:

Dienstag,  07.01.2025 / 13.30 Uhr
Mittwoch,  05.02.2025 / 16.00 Uhr
Dienstag,  11.03.2025 / 13.30 Uhr
Mittwoch,  09.04.2025 / 16.00 Uhr
Dienstag,  06.05.2025 / 16.00 Uhr
Mittwoch,  04.06.2025 / 13.30 Uhr
Dienstag,  01.07.2025 / 16.00 Uhr

Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeister Norbert Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Termine der 
Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerinnen und Bürger 
Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt mit Bürgermeister Nor-
bert Hummel zu erörtern. Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bür-
germeister ins Gespräch zu kommen und Wünsche vorzutragen, die 
Einzelne oder eine Gruppe vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden ohne vor-
herige Anmeldung Anregungen oder Kritik entgegen, steht Rede und 
Antwort oder beauftragt die zuständigen Ämter der Verwaltung, sich 
einzelnen vorgetragenen Punkten anzunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen der Bür-
ger in örtlichen Angelegenheiten.
Die Bürgersprechstunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 93336 Alt-
mannstein (II. Stock, Zi.-Nr. 2.05) statt.

Die Sprechstunden finden einmal  
im Monat an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 19.12.2024
Donnerstag, 16.01.2025
Donnerstag, 13.02.2025
Donnerstag, 20.03.2025

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr dazu herzlich eingeladen.

WIR SUCHEN DICH!

Marktbeschicker, Händler
und einheimische Erzeuger

Ihr Ansprechpartner:
Markt Altmannstein, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein, Tel. 09446/9021-0,

poststelle@altmannstein.de, www.altmannstein.de

Altmannsteiner
Bauernmarkt
Jeden 3. Freitag im Monat von 14 bis 17 Uhr
am Großparkplatz in der Bahnhofstraße

Altmannsteiner
Bauernmarkt

Termine 2025

17. Januar ǀ 21. Februar ǀ 21. März ǀ
11. April | 16. Mai | 27. Juni | 18. Juli |

19. September | 17. Oktober |
14. November | 19. Dezember

am Großparkplatz in der Bahnhofstraße

Veranstalter: Markt Altmannstein, Tel. 09446/9021-0, www.altmannstein.de

Wir bitten alle Vereine, die Interesse daran haben, die Be-
wirtung für einen der Bauernmarkttermine zu übernehmen, 
sich in der Verwaltung unter poststelle@altmannstein.de oder 
0 94 46 / 90 21-0 zu melden.
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Samstags-Trauungen im Jahr 2025
Beim Standesamt Altmannstein können Brautpaare im Jahr 2025 an folgenden Samstagen jeweils in der Zeit zwischen  
10.00 Uhr und 11:30 Uhr die Ehe schließen:

Samstag, 11.01.2025

Samstag, 08.02.2025

Samstag, 15.03.2025

Samstag, 12.04.2025

Samstag, 10.05.2025

Samstag, 07.06.2025

Samstag, 05.07.2025

Samstag, 30.08.2025

Samstag, 06.09.2025

Samstag, 11.10.2025 

Samstag, 15.11.2025

Samstag, 13.12.2025

Da diese Termine außerhalb der üblichen Dienstzeiten liegen, weisen wir darauf hin,  
dass laut Personenstandsgesetz eine Extragebühr zu entrichten ist. Weiterhin kann  
eine Eheschließung auch wie bisher, zu den üblichen Dienstzeiten erfolgen.

Bezüglich der Festlegung eines Trauungstermins und der für die Anmeldung der  
Eheschließung erforderlichen Dokumente wenden Sie sich an den Standesbeamten,  
Herrn Gerwin Hallermeier, Tel.: 09446/902114. 

Bundestagswahl 2025 am 23.02.2025
Wahlbezirk Stimmbezirks-

nummer
Wahlbehörde Wahllokal Wahllokal Ort Wahllokal  

Straße
Barrierefreiheit

Stimmbezirk 1 Altmannstein 1 Markt Altmannstein Bürgersaal Altmannstein Marktplatz 4 barrierefrei

Stimmbezirk 2 Hagenhill 2 Markt Altmannstein Gasthof Feigl Hagenhill Heinrichstraße 5 barrierefrei

Stimmbezirk 3 Hexenagger 3 Markt Altmannstein Feuerwehr-Gerätehaus Hexenagger Talstr. 15 a nicht barrierefrei

Stimmbezirk 4 Laimerstadt/Ried 4 Markt Altmannstein FC-Sportheim Ried Am Sportplatz 12 barrierefrei

Stimmbezirk 5 Mendorf 5 Markt Altmannstein Dorfgemeinschafts-
haus 

Mendorf Bettbrunner Str. 18 barrierefrei

Stimmbezirk 6 Neuenhinzenhau-
sen/Sollern

6 Markt Altmannstein Feuerwehr-Schulungs-
raum (ehem. Schulhaus)

Neuenhinzenhausen Am Hang 5 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 7 Pondorf/Winden 7 Markt Altmannstein Grundschule Pondorf Hopfenstr. 4 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 8 Sandersdorf 8 Markt Altmannstein Simon-Mayr-Grund-
schule

Sandersdorf Am Görzenberg 7 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 9 Schamhaupten/
Schafshill/Thannhausen

9 Markt Altmannstein Pfarrheim Schamhaupten Augustiner Str. 10 barrierefrei

Stimmbezirk 10 Steinsdorf 10 Markt Altmannstein Dorfgemeinschafts-
haus 

Steinsdorf Hohenwartstr. 4 a barrierefrei

Stimmbezirk 11 Tettenwang 11 Markt Altmannstein Haus der Vereine/
Schulhaus

Tettenwang Schulstr. 10 barrierefrei

Bundestagswahl 2025 –  
Wahlhelfer gesucht

Für die Durchführung der Bundestagswahl am Sonntag, den 23. Fe-
bruar 2025, werden wieder Wahlhelfer benötigt. Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer müssen am Wahltag folgende Voraussetzungen er-
füllen:

• mindestens 18 Jahre alt sein

•  seit mindestens drei Monaten mit  
Hauptwohnsitz in Bayern gemeldet sein

• die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen

Interessierte können sich gerne bei der Marktgemeinde Altmann-
stein, Hr. Zippel, Tel. 0 94 46 / 90 21-26,  
E-Mail: geschaeftsleitung@altmannstein.de, melden.

1.  Sie können die Briefwahlunterlagen online auf www.altmannstein.de 
beantragen. Diese Funktion steht Ihnen bis Sonntag, 16.02.2025, 24 
Uhr zur Verfügung. 

2.  Sie können den QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung scannen.  
Auf diesem Weg beantragen Sie Ihre Briefwahlunterlagen online. Die-
se Funktion steht Ihnen ebenfalls bis Sonntag, 16.02.2025, 24 Uhr zur 
Verfügung. 

3.  Sie füllen den Antrag auf Briefwahl auf der Rückseite Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung aus und werfen diesen in den Briefkasten des Rathau-
ses oder geben diese persönlich zu den bekannten Öffnungszeiten im 
Einwohnermeldeamt (Zimmer 1.05) ab. Beachten Sie, dass Sie den 
ausgefüllten Brief samt ausgefüllter und unterschriebener Vollmacht be-
nötigen, wenn Sie für andere Personen die Briefwahl mitbeantragen 
möchten. Die Beantragung in Vertretung ist auf maximal vier Stimmbe-
rechtigte begrenzt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Wahlamt, Frau Waltinger, Tel. 
0 94 46 / 90 21-27 oder per E-Mail an wahl@altmannstein.de. Sie können 
die Briefwahlunterlagen bis einschließlich Freitag, 21.02.2025, 15 Uhr be-
antragen.
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Neues rund ums Radeln
Am Freitag, den 20. September 2024, ist der GeoRadweg Altmühltal 
mit einer Feier in Eichstätt offiziell eröffnet worden. Die Route führt 
mit verschiedenen Tourvarianten von Nördlingen bis Kelheim durch 
mehrere Landkreise, die touristischen Gebiete UNESCO Global Geo-
park Ries und Naturpark Altmühltal – und mitten hinein in die Erdge-
schichte! Ein Meteoritenkrater, jurazeitliche Riffe, die erste Fundstätte 
des „Urvogels“ Archaeopteryx und imposante Felswände gehören zu 
den Highlights an der rund 383 Kilometer langen Route.
Zwei Haupttouren lassen sich zu einer mehrtägigen Rundtour ver-
binden. Vier kürzere Rundtouren entlang der Strecke bieten sich zu-
sätzlich für Tagesausflüge mit dem Fahrrad an. Sie sind zwischen 56 
und 83 Kilometer lang, sodass auch für E-Bike-Fahrer ausgiebiger Ra-
delspaß garantiert ist.

Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO 
für land- und forstwirtschaftliche 

Zugmaschinen in Sammelterminen
Der TÜV Bayern-Sachsen, Niederlassung Ingolstadt führt am
Dienstag, 14.01.25, in der Zeit von 8.30 bis 10.00 Uhr
in Hagenhill, Gasthaus Feigl
am Montag, 20.01.25, in der Zeit von 9.30 bis 11.00 Uhr
in Mendorf, Dorfgemeinschaftshaus
und anschließend am Montag, 20.01.25, in der Zeit von 12.30 bis 14.00 Uhr
in Steinsdorf, Dorfgemeinschaftshaus
die Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO für land- und forstwirtschaft-
liche Zugmaschinen durch.

Markt Altmannstein
Landkreis Eichstätt

Der Markt Altmannstein stellt zum 01.09.2025 

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte/r (VFA-K) 
ein.

Vorausgesetzt werden gute IT-Kenntnisse, vor allem die 
Anwendung von Word und Excel sowie Kontaktfreudig-
keit im Umgang mit unseren Bürgerinnen und Bürgern.

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.altmannstein.de/stellenangebote/.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen  
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) richten Sie bitte  

bis 10.01.2025 an den Markt Altmannstein,  
Personalverwaltung, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein 

oder geschäftsleitung@altmannstein.de. 

Weitere Auskünfte unter 0 94 46 / 90 21-26
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Kleiderbörse Altmannstein
Riedenburger Str. 1, Altmannstein „Oberacher Haus“

Donnerstags:

19.12.2024, 02.01.2025, 16.01.2025, 30.01.2025, 
13.02.2025, 27.02.2025, 13.03.2025, 27.03.2025

Samstags:

14.12.2024, 28.12.2024, 11.01.2025, 25.01.2025, 
08.02.2025, 22.02.2025, 08.03.2025, 22.03.2025

Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr · Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Spenden Kleiderbörse

Die Kleiderbörse ist mit ihrem Konzept, aus gut erhaltener, abgelegter 
Kleidung ein Angebot für Kundinnen und Kunden zu bieten, voll im 
Trend! Angebot, Qualität, Erhalt und Wertschöpfung stehen im besten 
Verhältnis zum Preis unserer Artikel. Männer, Frauen, Jugendliche und 
Kinder können aus einem breiten Angebot schöpfen. Wir danken al-
len, die gut erhaltene Kleidungsstücke spenden und allen, die immer 
wieder gerne bei uns kaufen. Die aus den kleinen Preisen erzielten 
Einnahmen sind Freude und Motivation für das Team. 
Nachdem wir im Jahr 2023 an Einrichtungen für Senioren in Alt-
mannstein spendeten, können wir in diesem Jahr die Kindergärten 
in der Großgemeinde Altmannstein und Wolfsbuch begünstigen. An 
den Kindergarten St. Josef, Altmannstein und an den Kindergarten 
Mäusenest, Schamhaupten gehen je 1.500,00 € und sowohl an den 
Waldkindergarten Altmannstein als auch den Kindergarten St. Andre-
as, Wolfsbuch gehen jeweils 500,00 €. Zudem wurden 1.000,00 € 
an die Tafel Beilngries gespendet. 
Im Oktober und November kamen noch folgene Spenden dazu: 
Deutsche Krebshilfe, Deutsche Knochenmarkhilfe, Frühchenhilfe und 
HÖRlis – hörgeschädigte Kinder Hilfe je 500,00 € und Wasserwacht 
und Helfer vor Ort jeweils 1.000,00 €.

Das Team der Kleiderbörse

Nochmaliger Hinweis:

Glasfaserausbau 
im Gigabit-Förderprogramm 

(BayGigabit-Richtlinie) für große 
Teile des Gemeindebereichs – 

erneuter Aufruf zur Rückantwort!
Die Firma DSLmobil 
GmbH aus Asbach-Bäu-
menheim wird – wie 
mehrfach berichtet – im 
Laufe des nächsten Jah-
res im Auftrag des Mark-
tes Altmannstein im 
Gemeindebereich Giga-
bit-fähige Glasfaserleitun-
gen kostenlos bis in die 
Grundstücke und Häuser verlegen. Voraussetzung dafür ist allerdings, 
dass die Grundstückseigentümer zustimmen. 
In den Ortsteilen Hagenhill, Mendorf, Biber, Pondorf, Winden und teil-
weise in Altmannstein wird dies aufgrund der vorhandenen, hohen 
Versorgung leider nicht möglich ist. Diese Bereiche wurden allerdings 
jetzt schon für das nächste Ausbauprogramm angemeldet, der Zu-
wendungsantrag bereits gestellt. 
In Altmannstein erfolgt zusätzlich in Teilbereichen ein Eigenausbau 
der Firma „Deutsche Glasfaser“, die mit einem Info-Mobil bereits vor 
Ort war.
Die Firma DSLmobil GmbH hat nun die vorgesehenen Adressen 
(Haushalte) gezielt angeschrieben und um Rückantwort bzw. Zustim-
mung der Grundstücks- und Gebäudeeigentümer gebeten. Dies ist 
erforderlich, um die Ausbauplanung und schließlich den konkreten 
Glasfaserausbau im Lauf des Jahres 2025 vornehmen zu können. 
Falls keine Rückantwort vorliegt, kann auch kein kostenloser Glasfase-
ranschluss gelegt werden. Der Anschluss könnte zwar grundsätzlich 
später auch noch erfolgen, wäre aber nicht mehr kostenlos, sondern 
wird mit mindestens jeweils 800,00 € pro Grundstück/Gebäude dem 
jeweiligen Eigentümer in Rechnung gestellt.
Der Markt Altmannstein appelliert deshalb eindringlich an alle ange-
schriebenen Eigentümer, eine positive Rückantwort möglichst bald 
nach Erhalt des Schreibens der Fa. DSLmobil zu geben. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ein bestehender Vertrag beibehal-
ten werden kann, bzw. kein Anbieterwechsel vorgenommen werden 
muss.
Bei Fragen hierzu können Sie sich an die Gemeindeverwaltung, Herrn 
Manfred Zippel, wenden.

Senden Sie uns Ihre Termine und 
Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu 
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den 

Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*
Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders 
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine 

E-Mail senden.
Kontakt:  

Markt Altmannstein, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,  
Tel.: 09446 9021-0, Fax: 09446 9021-21 

E-Mail: altmannsteiner-anzeiger@inmedia-online.de
* (Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Defekte Straßenbeleuchtung

Ist eine Straßenbeleuchtung defekt, leuchtet nicht mehr, setzt 
immer wieder aus, oder die Laterne ist beschädigt, melden Sie 
dies bitte in der Gemeindeverwaltung entweder telefonisch un-

ter 0 94 46 / 90 21-0, per 
E-Mail an poststelle@alt-
mannstein.de oder auch 
online über das Kontaktfor-
mular auf unserer Home-
page.

Geben Sie bitte fol-
gende Daten bei der 
Fehlermeldung an:

–  Nummer der Brennstelle 
(Straßenlampe), die sich 
auf dem Laternenmast in 
ca. 2 m Höhe befindet

–  Straße und Hausnummer
–  Ort bzw. Ortsteil
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Einweihung der Josefikapelle in Mendorf
In einer festlichen Feier weihte Pfarrer Wolfgang Stowasser mit Diakon
Martin Sedlmeier die neue Josefikapelle in Mendorf in Nachbarschaft
zur Kirche St. Leodegar ein. Für einen würdigen Rahmen sorgten ne-
ben den Fahnenabordnungen aller Mendorfer Vereine auch die Fahne
der hiesigen Josefi-Bruderschaft. Für eine weitere Bereicherung des
Festaktes zeichnete die musikalische Begleitung durch die Scham-
bachtaler Blaskapelle unter Leitung von Hans Kuffer verantwortlich. In
großer Anzahl waren auch die Pfarrangehörigen erschienen, um die
Einweihung der neuen Gebetsstätte mitzuerleben.
Da in Mendorf seit dem 22. Oktober 1684, also seit 340 Jahren, mit
der Josefi-Bruderschaft der Hl. Josef besonders verehrt wird, war es
naheliegend, die Kapelle im „Schatten der Kirche ihm zu Ehren zu
weihen“, so Stowasser in seinen einführenden Worten. Weiter be-
zeichnete er den beliebten Heiligen als arbeitenden und väterlichen
Menschen, der Sicherheit und Halt gibt. Dabei ist er sich sicher, so
Stowasser, „dass die Josefikapelle im Alltag zu einer Begegnungsstätte
wird“. Bereits am Sonntagvormittag in der Hl. Messe bezeichnete Sto-
wasser die Kapelle als „Geschenk von Gott und für Gott“.

Ein neues „Schmuckstück“ des Glaubens

Dem Umbau des alten Leichenhauses ging jedoch ein Gelübde vor-
aus, wie es Kirchenpfleger Alois Zieglmeier berichtet: Nachdem auch
das Josefi-Bruderschaftsfest während der Pandemie nur mit drei Per-
sonen gefeiert werden konnte, entstand das Gelübde von Zieglmei-
er: „Wenn für uns Mendorfer die Pandemie gut vorübergeht, bauen
wir dem Hl. Josef zum Dank eine Kapelle.“ Der Ort neben dem Got-
teshaus im alten Friedhof war schnell gefunden. Dort stand das alte
Leichenhaus, für das keine Verwendung mehr existierte. Mit vereinten
Kräften vieler Mendorferinnen und Mendorfer entstand seit Baube-
ginn im Oktober letzten Jahres nach 756 geleisteten Arbeitsstunden

ein neues Schmuckstück. „Wir können alle stolz darauf sein“, so Ziegl-
meier in seiner Ansprache und ergänzte: „Das ist ein nachhaltiges Ge-
meinschaftsprojekt“, mit dem Hinweis, dass immer freiwillige Helfer
für die diversen Arbeiten zur Verfügung standen. Mit einem „Vergelt‘s
Gott“ dankte er allen Mitwirkenden.
Die neue Josefikapelle weist zwölf Sitzplätze aus. Die Bänke dazu
konnten aus einer ehemaligen Josefskapelle erworben werden. Die
passende Josefs-Figur stammt aus einem Kloster in Cham. Diese wur-
de aus einem Nachlass verkauft. Das restaurierte Kreuz über der Fi-
gur diente früher als Feldkreuz. An der rechten Seite ist zudem die
alte Fahne der Josefi-Bruderschaft in ein Bild gefasst und bereichert
den Kapelleninnenraum, der einen Holzfußboden erhalten hat. Links
der Kapellentür weist die Aufschrift „Josefikapelle“ auf die Gebets-
stätte hin.
Die Glückwünsche der Gemeinde Altmannstein überbrachte 3. Bür-
germeisterin Claudia Schiereis. Sie wünschte, dass „alle, die Stille su-
chen, Gott erleben und spüren dürfen.“ Abschließend zollte Pfarrer
Wolfgang Stowasser allen Helfern „Respekt und Hochachtung“ für die-
ses gelungene Werk. Die Kapelle sei sehr einladend um Einkehr zu
halten. Mit dem Segen „für Euch und Eure Josefikapelle“ schloss Sto-
wasser die Einweihungsfeier, bevor das „Großer Gott, wir loben Dich“
erklang.
Anschließend ging es dann in das Johann-Simon-Mayr-Dorfgemein-
schaftshaus. Bei Kaffee und Kuchen wurde die neue Josefikapelle
noch gemeinsam gefeiert.

Pfarrer Wolfgang Stowasser weihte mit Diakon Martin Sedlmeier
die neue Josefikapelle in Mendorf. Foto: Markt Altmannstein

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.altmannstein.de

Pechackerstraße 2 • D-93342 Saal a.d. Donau • Tel.: 09441-8620 • www.fliesen-lingl.de

Allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Inh. Hartmut Küffer
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Vom 22. bis 24. November 2024 feierte der Altmannsteiner Winter-
markt sein 10. Jubiläum – begleitet von einer einzigartigen Winter-
stimmung. Passend zur feierlichen Eröffnung von Bürgermeister Nor-
bert Hummel setzte am Freitagabend leichter Schneefall ein, der den 
Wintermarkt in eine zauberhafte Kulisse verwandelte.
Ein besonderes Highlight am Eröffnungsabend war ein riesiger Lebku-
chen, gestiftet von Robert Haag aus Ried, der ebenfalls seit der ersten 
Ausgabe des Marktes mit einem Stand dabei ist. 
Mit rund 50 Ausstellern, die handgefertigte Produkte, weihnachtli-
che Dekorationen und regionale Köstlichkeiten präsentierten, war der 
Markt so groß wie nie zuvor. Großen Andrang fand die Magic Mirror 
Fotobox in den Räumen des benachbarten Donhauser-Anwesens. In 
der ehemaligen Schmiede waren erstmalig weitere Aussteller zu fin-
den.
Am Samstagabend wartete ein weiteres Highlight auf die Besucher: 
eine spektakuläre Lasershow, die den nächtlichen Himmel erstrahlen 
ließ. Begleitet von passender Musik, faszinierte das farbenprächtige 
Spektakel Jung und Alt und machte den Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.

Der 10. Winter markt 2

Ein Wintermärchen in Altmannstein:
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Fotos: Markt Altmannstein

er markt 2024
Neben dem Wintermarkt-Gelände war auch der Pfarrsaal ein belieb-
ter Treffpunkt: Am Samstag luden die Festdamen der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuenhinzenhausen/Sollern zu Kaffee und Kuchen ein. Am 
Sonntag übernahm der Pfarrverbund Altmannstein das Café und bot 
den Gästen eine weitere Gelegenheit zum Genießen und Verweilen. 
Im Bürgersaal des Rathauses gab es beim Frauenzauber einiges zu 
entdecken, stöbern und kennenlernen. 
Die Organisatorinnen Claudia Usta und Manuela Müller richten ein 
herzliches Dankeschön an alle Aussteller für ihr großes Engagement 
und für ihr Mitmachen. Ein Dank geht ebenfalls an alle Vereine, Grup-
pen und Organisationen, die sich mit viel Einsatz und einem umfang-
reichen Angebot um die Verpflegung der Besucher kümmerten. Und 
letztendlich geht ein riesiger Dank an alle Personen, die geholfen ha-
ben, den Wintermarkt mitzugestalten. Insbesondere an die Männer 
vom Bauhof, an den Lions Club Beilngries, an die Helfer vor Ort Alt-
mannstein, sowie an den Moderator Andreas Winkler aus Steinsdorf.
Der Altmannsteiner Wintermarkt bleibt ein fester Bestandteil der vor-
weihnachtlichen Zeit und wird schon jetzt mit Vorfreude erwartet, 
wenn er im nächsten Jahr wieder seine Pforten öffnet.
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Es ist viel los im Kindergarten St. Josef

Das Kindergartenjahr hat begonnen mit der interkulturellen Woche. Unter dem Mot-
to „Neue Räume“ / unser Landkreis l(i)ebt Vielfalt, hat Elisabeth Riegler, Integrations-
beauftragte der Gemeinde Altmannstein, unseren Vorschulkindern ein Bilderbuch
vorgelesen: In einem multikulturellen Jerusalem schneit es und die Kinder in Jerusalem
geraten in Streit und stellen sich die Frage: „Wem gehört der Schnee?“

Die Bärenkinder gestalten zum
Beginn des Kindergartenjahres

ihren eigenen Geburtstagsteller.

Krippenkinder und Kindergartenkinder feiern Erntedank

Ist der Herbst nicht
wunderbar?!

Wir feiern
St. Martin

Elternaktion: Martinsgänse backen
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Neues aus dem Krähennest!
So bunt wie der Herbst mit all 
seinen Farben, war auch das 
Wetter. Bei Sonnenschein ha-
ben wir viele Ausflüge gemacht 
und Abenteuer bestanden. Wir 
waren unter anderem beim 
Hexenhäuschen und im Räu-
ber Hotzenplotzwald, haben Pil-
ze gesammelt und Bergmolche 
gerettet. Die Kartoffelernte war 
heuer eine Herausforderung für 
die kleinen Füße. Durch den 
vielen Regen war der Ackerbo-
den sehr aufgeweicht. Wir Krä-
hennestkinder sind Profis für 
Matsch jeder Sorte, deswegen 

hatten wir wie immer riesigen Spaß dabei, die Kartoffeln einzusam-
meln. Am schönsten war wie jedes Jahr das Kartoffelfeuer und die 
Verkostung der Feldfrüchte. Vielen lieben Dank an die Familie Maier, 
dass wir wiederkommen durften!
Anschließend ging es noch durch einen Geheimweg zur Zwergen-
schule von Zwerg Muck. Das war ein sehr schönes Abenteuer. Zwerg 
Muck hat uns auch zu seinem 5. Geburtstag eingeladen. Tief im Wald 
beim Buchenbogenplatz waren überall gelbe Wimpel zwischen den 
Bäumen aufgehängt. Der Zwerg Muck war leider nicht da, er musste 
den Fuchs retten. Doch hatte er einen leckeren Zwergenkuchen für 
uns im Wald versteckt. War das Wetter etwas regnerisch, nebelig und 
kalt, haben wir uns mit Reisig im Wald Hütten gebaut oder am La-
gerfeuer Esskastanien geröstet. Dazwischen haben wir uns mit vielen 
Bewegungsspielen wie „Ochs am Berg“ oder Wett- und Hindernisläu-
fen warmgehalten.

Ach ja, wir haben auch noch ein stim-
mungsvolles St. Martinfest mit Pfarrer 
Shijo im Dunkeln auf unserer Waldlich-
tung gefeiert. Danach gab es für Groß 
und Klein eine Kartoffelsuppe an unserer 
Schutzhütte. Am 15. November war die 3. 
Klasse der Simon-Mayr Grundschule aus 
Sandersdorf in Begleitung von Frau Linda 
Breit und Herrn Dogan Graubenbauer zu 
Besuch. Die Schulkinder haben uns von 
ihren Lieblingsbüchern vorgelesen und uns erzählt, warum es wichtig 
ist, dass man selber lesen kann. Schön, dass ihr bei uns wart.
Jetzt warten wir voller Vorfreude auf den ersten Schnee und auf den 
Besuch vom Nikolaus bei uns im Wald!
Euere Krähennestkinder!

Neuer Elternbeirat

Im Altmannsteiner Waldkindergarten wurde zum 5. Mal der neue El-
ternbeirat gewählt: Als Vorsitzende fungieren, wie auch im vergange-
nem Jahr Melanie Wurfbaum und Ulrike Träger. Das Amt der Beisitzer 
übernehmen Franziska Wittl, Maria Pfaller und Katrin Riedel. Kindergar-
tenleitung Elisabeth Eberl freut sich über eine gute Zusammenarbeit 
und auf ein neues, aufregendes Kindergartenjahr 2024/25, indem 
das Krähennest sein 5-jähriges Bestehen 
feiern darf. Der Altmannsteiner Waldkin-
dergarten präsentiert sich gerne am Bau-
ernmarkt in Altmannsein. Mit Kaffee- und 
Kuchen Spezialitäten, einem Bastelange-
bot für Kinder und sogar einem kleinen 
Bücherflohmarkt war das Angebot für die 
Besucher im Oktober groß. Elisabeth Eberl

G
M
B
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Alfons Kraus GmbH
Am Steinbuckel 4a | 93336 Tettenwang 

Telefon 09446/1287 | Fax 09446/2598
info@heizung-kraus.com | www.heizung-kraus.com

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende – 
all unseren Kunden möchten wir DANKE 

sagen für 45 Jahre TREUE und das damit 
entgegengebrachte VERTRAUEN.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, erholsame Tage und alles 

Gute im neuen Jahr!

Ihre Firma

Wir gönnen uns eine kleine Auszeit 

und sind ab dem 20.12.2024 im 

Betriebsurlaub. Ab dem 13.01.2025 

sind wir wieder für Sie im Einsatz!



16

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 04/2024

Neues aus dem Mäusenest Schamhaupten
Im Herbst starteten spannende Tage für die Vorschulkinder: Die Wald-
woche! Es konnte nach Herzenlust gebaut, gesägt und erkundet wer-
den. Spielerisch konnten sich die Kinder aus allen 5 Gruppen kennen-
lernen und das erste Mal ausgiebig zusammenarbeiten.
Zeitgleich wurden im Mäusenest fleißig die Kochlöffel geschwungen
und eine leckere Gemüsesuppe für alle Kinder gezaubert. Herzlichen
Dank für die große Gemüsespende des Erntedankaltares aus Sollern.

Ebenfalls Danke sagen wir dem
Kindergottesdienstteam Neu-
enhinzenhausen/Sollern für die
Spende aus ihrem Erlös des
diesjährigen Laternenumzuges.
Natürlich wurde auch in Scham-
haupten das Martinsfest ge-
feiert. Die Kindergarten- und
Krippenkinder zogen mit ihren
Laternen zur Feuerwehr, wo sie
von Soldat Martin, dem Bett-
ler und vielen wartenden Eltern
begrüßt wurden. Nach dem
Martinsspiel, dem Lichtertanz

der Vorschulkinder und ein paar geteilten
Plätzchen, ging es fröhlich singend und
mit den Laternen in der Hand wieder zu-
rück ins Mäusenest.
Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisen-
bank Kreis Kelheim eG, die sowohl unser
Mäusenest wie auch den Kindergarten St.
Josef in Altmannstein mit einer Spende
anlässlich der Einweihung der Anbauten
finanziell unterstützen. Hiervon können
viele neue Fahrzeuge und Sandspielsa-
chen für den Garten angeschafft werden.
Dieses Jahr nimmt der Kindergarten Mäusenest an der Sternstunden-
aktion „Wir helfen Kindern“ teil. Im Eingangsbereich wird ein großer
Christbaum mit selbstgebastelten Sternen der Kinder zu finden sein.
Gegen eine kleine Spende ziehen diese Sterne auch in Ihr Zuhause
ein. Der komplette Erlös kommt dem Sternstunden e.V. zu Gute. Lasst
uns gemeinsam helfen!
In diesem Sinne wünschen wir allen Familien eine frohe Weihnachts-
zeit und einen guten Start ins Jahr 2025.
Eure Kinder aus dem Mäusenest✴✴✴

info@westners-musikwelt.de
Buchenstr. 3 | 93336 Mendorf | www.westners-musikwelt.de

✴

✴
✴

✴

✴

✴✴✴
FROHE WEIHNACHTEN!

WIRR

✴✴
R WÜNSCHEN ALLEN UNSEREN SCHÜLERN VIEL SPASS

BEIM WEIHNACHTLICHEN MUSIZIEREN!

Wenn auch Sie oder Ihre Kinder künftig die Weihnachtsmusik
selbst gestalten wollen, melden Sie sich gerne jederzeit bei uns.

✴

Inh. Monika und Florian Westner

✴ ✴

Neue Kurse: Instrumentenkarussell und Lagerfeuergitarre
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Kammerkonzert auf Schloss 
Sandersdorf

Auf Schloss Sandersdorf wurde im 18. und 19. Jahrhundert sowohl 
in der Schlosskapelle, als auch in den Privaträumen und im Musik-
zimmer, sicher auch von Johann Simon Mayr, musiziert, dessen musi-
kalischer Werdegang hier begann. Die ersten Gäste, die am 22. Sep-
tember 2024 um 16 Uhr das Kammerkonzert „Maestro e Scolare“ 
besuchen wollten, erschienen im Schlosshof, blieben staunend, fast 
ehrwürdig am Eingangstor stehen, ließen den Blick an den vier Seiten 
des Innenhofes entlang schweifen und bewunderten den imposan-
ten Bau des Schlosses. Empfangen wurden die Gäste in den Arkaden 
am westlichen Schlosstrakt. Eingeladen hat der Simon-Mayr-Chor & 
Ensemble. Zusammen mit dem Freundeskreis der Musik von Johann 
Simon Mayr, der Mitveranstalter ist, durften wir uns im Musikzimmer 
zu diesem Kammerkonzert einfinden. Dr. Franz Hauk am Chembalo 
und Theona Gubba-Chkheidize an der Barockvioline gaben von Fern-
ando Bertoni, Wolfgang Amadeus Mozart und selbstverständlich von 
Johann Simon Mayr sechs Sonaten zu Gehör. So authentisch das Mu-
sikzimmer ist, so authentisch sind auch die Instrumente, die hier be-
spielt werden. Die Musik erfüllte den kleinen Raum, der mit etwa 50 
Personen voll besetzt ist, mit sprudelnden, freudig mitreißenden Kom-
positionen. Eine kleine Pause bot den Musikliebhabern Zeit sich aus-
zutauschen, über Gehörtes zu sprechen und sich mit Getränken und 
Gebäck für den zweiten Teil zu stärken. Die Interpreten wurden als 
Dank für die herrliche Darbietung mit viel Applaus ausgezeichnet und 
beschenkten das Publikum wiederum mit zwei Zugaben! Schon bei 
den intensiven Vorbereitungen wurde schnell klar, dass dieses Kam-
merkonzert bei weit mehr als 50 Personen Interesse wecken wird, so 
dass eine zweite Vorstellung um 18.30 Uhr ins Programm genommen 
wurde. Das Musikzimmer füllte sich ein zweites Mal fast bis auf den 
letzten Platz mit Publikum und die Musizierenden begeisterten auf`s 
Neue mit Ihren Darbietungen! 
Der Freundeskreis der Musik von Johann Simon Mayr bedankt sich 
sehr bei Frau Theona Gubba-Chkheidize und Herrn Dr. Franz Hauk, 
sowie bei Michaela Mirlach, der Vorsitzenden des Simon-Mayr-Chor 
& Ensemble.
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ALTMANNSTEINER
Anzeiger

Ich möchte mich ganz herzlich bei  
Ihnen für die erfolgreiche Zusammen-

arbeit und der Unterstützung bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer  
Familie ein schönes, besinnliches  

Weihnachtsfest, Gesundheit  
und Glück im neuen Jahr 2025!

Ihre Medienberaterin Marion Greithanner-Maul 

 
IN

Physiotherapie am Marktplatz

Helmut Bauer
Masseur
Physiotherapeut
med. Fußpflege

Marktplatz 8
93336 Altmannstein
Tel. (09446) 918537

Weihnachtsgutscheine: Lassen Sie
Ihre Liebsten von uns verwöhnen!

Das Team der Praxis Bauer
wünscht Ihnen

frohe Weihnachten
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr!

✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴
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Programm der Volkshochschule Beilngries

Anmeldungen für unsere vhs-Kurse können  
telefonisch unter 0 84 61/266, per Mail: bildung@
vhs-beilngries.de oder auf unserer Homepage:  
www.vhs-beilngries.de getätigt werden. 

Sprachen: 

Z-93202B + C  Italienisch für 
Anfänger*innen - A1, Dienstag, 14.01.2025, 20:00 
- 21:30 Uhr, 10x, Referent*in: Florentine Munz
Für Anfänger*innen mit Vorkenntnissen / Zusteigende mit 
A1-Niveau.
Dienstag, 01.04.2025, 20:00 - 21:30 Uhr, 10x, Referent*in: 
Florentine Munz
Für Anfänger*innen mit Vorkenntnissen / Zusteigende mit 
gutem A1-Niveau.
Lehrbuch wird im Kurs bekanntgegeben.
Bei 10 Unterrichtseinheiten
3 TN = 156,00 EUR / 4 TN = 117,00 EUR /  5 TN = 94,00 
EUR /  6 TN = 78,00 EUR /  ab 7 TN = 67,00 EUR
Zur Einschätzung Ihrer Sprachkenntnisse können Sie ger-
ne 1x unverbindlich „schnuppern“.

Z-93212B + C  Italienisch - Fortgeschrit-
tene - Niveau A2.3, Dienstag, 14.01.2025, 18:30 - 
20:00 Uhr, 10x, Referent*in: Florentine Munz
Dienstag, 01.04.2025, 18:30 - 20:00 Uhr, 10x, Referent*in: 
Florentine Munz
Für Fortgeschrittene - Niveau A2.3 / Für Zusteigende mit 
guten Sprachkenntnissen.
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben.
Bei 10 Unterrichtseinheiten
3 TN = 156,00 EUR / 4 TN = 117,00 EUR /  5 TN = 94,00 
EUR /  6 TN = 78,00 EUR / ab 7 TN = 67,00 EUR
Zur Einschätzung Ihrer Sprachkenntnisse können Sie ger-
ne 1x unverbindlich “schnuppern”.

Gesundheit:

Z-94200B + C Hatha-Yoga, Mittwoch, 08.01.2025, 
19:00 - 20:30 Uhr, 13x, Referent*in: Manuela Leinthaler
Mittwoch, 30.04.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 10x, Referent*in: 
Manuela Leinthaler
Im Hatha-Yoga stehen die körperlichen Übungen im Vor-
dergrund. „Ha“ bedeutet Sonne, „Tha“ Mond und bezieht 
sich auf das Gleichgewicht der Gegensätze. 
Die 90 minütige Yoga Stunde beginnt mit der Aufwärm-
phase, im Hauptteil werden die Asanas (Körperhaltun-
gen) ausgeführt, beendet wird die Stunde mit Savasana, 
der Schlussentspannung.
Yoga hat eine sehr positive Auswirkung auf Körper, Geist 
und Seele und stärkt die (Muskel-) Kraft, Bänder und Seh-
nen. Zudem werden Flexibilität und Koordination verbes-
sert. 
Dieser Yogakurs ist sowohl für Geübte, als auch Unge-
übte geeignet.
Es ist ratsam, mindestens zwei Stunden vor dem Kurs 
nichts mehr zu essen (ggf. leichte Kost). 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte und eine De-
cke (ggf. Socken und Kissen)

Z-94201B + C Hatha-Yoga – sportlich aktiv, 
Mittwoch, 08.01.2025, 17:20 - 18:50 Uhr, 13x, Referent*in: 
Manuela Leinthaler
Mittwoch, 30.04.2025, 17:20 - 18:50 Uhr, 10x, Referent*in: 
Manuela Leinthaler
Im Hatha-Yoga stehen die körperlichen Übungen im Vor-
dergrund. „Ha“ bedeutet Sonne, „Tha“ Mond und bezieht 
sich auf das Gleichgewicht der Gegensätze. 
Die 90 minütige Yoga Stunde beginnt mit der Aufwärm-
phase, im Hauptteil werden die Asanas (Körperhaltun-
gen) ausgeführt, beendet wird die Stunde mit Savasana, 
der Schlussentspannung.

Yoga hat eine sehr positive Auswirkung auf Körper, Geist 
und Seele und stärkt die (Muskel-) Kraft, Bänder und Seh-
nen. Zudem werden Flexibilität und Koordination verbes-
sert. 
Dieser Yogakurs ist sowohl für Geübte, als auch Unge-
übte geeignet.
Es ist ratsam, mindestens zwei Stunden vor dem Kurs 
nichts mehr zu essen (ggf. leichte Kost). 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte und eine De-
cke (ggf. Socken und Kissen)

Z-94300B + C QiGong (in Altmannstein), 
Dienstag, 07.01.2025, 18:30 - 19:30 Uhr, 9x, Referent*in: 
Maria Pfaller-Mutz
Dienstag, 25.03.2025, 18:30 - 19:30 Uhr, 9x, Referent*in: 
Maria Pfaller-Mutz
Der QiGong Kurs beinhaltet ausgewählte Übungen aus 
dem Gesundheits- und Shaolin QiGong.
Durch das Erlernen uralter chinesischer Übungen, die Be-
wegung, Atmung und Bewusstseinsführung verbinden, 
kann das Immunsystem gestärkt, der Atem vertieft und 
dadurch Stress abgebaut werden. Alle Muskeln und Seh-
nen werden gedehnt und gekräftigt, Gelenke gelockert. 
Der gesamte Körper entspannt sich und wird wieder be-
weglich und geschmeidig. 
Das Training kann zu geistiger und seelischer Ausgegli-
chenheit und Entspannung führen. 
Durch QiGong Übungen, die Sie im Kurs erlernen, sor-
gen Sie eigenverantwortlich für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden. Sie fühlen sich geistig und seelisch ausge-
glichen und entspannt. 
Jede der einzelnen Übungen kann gezielt für bestimmte 
Beschwerden eingesetzt werden, zum Tanken von neuer 
Energie während des Arbeitsalltags, zur Linderung von 
Verspannungen nach langen Computertagen oder um 
den Kopf wieder freizubekommen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken oder 
leichte Turnschuhe

Z-94301B + C  QiGong für Senioren,  Diens-
tag, 07.01.2025, 17:15 - 18:15 Uhr, 9x, Referent*in: Maria 
Pfaller-Mutz
Dienstag, 25.03.2025, 17:15 - 18:15 Uhr, 9x, Referent*in: 
Maria Pfaller-Mutz
Der QiGong Kurs beinhaltet ausgewählte Übungen aus 
dem Gesundheits- und Shaolin QiGong.
Durch das Erlernen uralter chinesischer Übungen, die Be-
wegung, Atmung und Bewusstseinsführung verbinden, 
kann das Immunsystem gestärkt, der Atem vertieft und 
dadurch Stress abgebaut werden. Alle Muskeln und Seh-
nen werden gedehnt und gekräftigt, Gelenke gelockert. 
Der gesamte Körper entspannt sich und wird wieder be-
weglich und geschmeidig. 
Das Training kann zu geistiger und seelischer Ausgegli-
chenheit und Entspannung führen. 
Durch QiGong Übungen, die Sie im Kurs erlernen, sor-
gen Sie eigenverantwortlich für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden. Sie fühlen sich geistig und seelisch aus-
geglichen und entspannt. 
Jede der einzelnen Übungen kann gezielt für bestimmte 
Beschwerden eingesetzt werden, zum Tanken von neuer 
Energie während des Arbeitsalltags, zur Linderung von 
Verspannungen nach langen Computertagen oder um 
den Kopf wieder freizubekommen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken oder 
leichte Turnschuhe

Z-94430B + C Rücken-Fit am Vormittag, 
Freitag, 17.01.2025, 09:00 - 10:00 Uhr, 11x, Referent*in: 
Veronika Jakob
Freitag, 02.05.2025, 09:00 - 10:00 Uhr, 6x, Referent*in: 
Veronika Jakob
Am 28.03.2025 findet KEIN Kurs statt! 

Möchten Sie lernen, auf angenehme Weise Ihren Rücken 
zu stärken und somit Rückenschmerzen vorbeugen? 
Dann sind Sie hier richtig. Langfristig verfolgen die Kurse 
das Ziel, durch Lockerungs- und Entspannungsgymnastik, 
Verspannungen und Fehlhaltungen in das Bewusstsein zu 
rücken und zu bearbeiten. Durch Dehn- und Kraftübun-
gen wird die Stützmuskulatur des Körpers gestärkt und 
somit die Wirbelsäule entlastet.
Bitte mitbringen: Matte, Trinken und bequeme Kleidung!

Z-94500B + C Bewegung und Fitness, Mon-
tag, 13.01.2025, 19:30 - 20:30 Uhr, 12x, Referent*in: Wal-
burga Siegl
Montag, 28.04.2025, 19:30 - 20:30 Uhr, 6x, Referent*in: 
Walburga Siegl
Ein ausgewogenes Training zur Steigerung der Ausdauer, 
Kraft, Koordination und Beweglichkeit. 
Zum einen machen sich diese Verbesserungen im Alltag 
bemerkbar durch mehr Durchhaltevermögen bei Alltags-
beschwerden, erhöhter Kraft zur Bewältigung alltäglicher 
Lasten, zur Haltungsverbesserung und zum anderen wirkt 
sich das Training vorteilhaft auf die Gesundheit aus.
Den Abschluss der Stunde bilden Dehnübungen der be-
anspruchten Muskulatur. 
Bitte mitbringen: Gute Laune, Gymnastikmatte, rutschfes-
te Socken, Handtuch und etwas zu trinken.

Z-94538B + C  Bodystyling am Vormittag, 
Freitag, 17.01.2025, 10:00 - 11:00 Uhr, 11x, Referent*in: 
Veronika Jakob
Freitag, 02.05.2025, 10:00 - 11:00 Uhr, 6x, Referent*in: 
Veronika Jakob
Am 28.03.2025 findet KEIN Kurs statt! 
Bodystyling ist ein abwechslungsreiches Ganzkörpertrai-
ning, bei dem nicht nur Bauch, Beine und Po gekräftigt 
werden, sondern auch die Leistungsfähigkeit gesteigert 
wird. Mit Einsatz des eigenen Körpergewichts oder Klein-
geräten geht es an die Körperveränderung. Wer seinen 
Körper von Kopf bis Fuß durch gezielte Kräftigungsübun-
gen stärken und formen möchte, ist hier genau richtig. 
Bodystyling ist für jedes Alter und jedes Fitness-Level ge-
eignet.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke Socken, Gym-
nastikmatte

Kultur: 

Z-95161  Seifen selbst gemacht, Samstag, 
18.01.2025, 10:00 - 13:00 Uhr, 1x, Referent*in: Kathari-
na Kreuzer
Selbst gemachte Naturseifen sind außergewöhnliche Pfle-
geprodukte. Sie sind frei von zweifelhaften industriellen 
Zutaten, vielseitig gestaltbar und verwendbar.
Seife selber machen, macht nicht nur super viel Spaß, 
sondern ist auch einfacher als man denkt. Die meisten 
Zutaten dafür findet man bereits in seiner Küche. 
Unter fachkundiger Anleitung erlernen die 
Teilnehmer*innen ihre individuellen Seifen mittels des 
Kaltprozessverfahrens selbst herzustellen. Auch der Nach-
haltigkeitsaspekt wird hierbei aufgegriffen.
Bitte mitbringen: leere Joghurtbecher (falls vorhanden), 
ein möglichst langärmliges Hemd, T-Shirt oder Ähnliches, 
das schmutzig werden darf, Schachtel für den Nachhau-
setransport. Eigenes Duftöl und/oder getrocknete Blüten 
können mitgebracht werden. Im Kurs wird es auch eine 
Auswahl geben. 
Materialkosten von ca. 5,00 EUR werden mit der Kurslei-
tung abgerechnet.

Z-95300  Ehering- und Goldschmiedekurs, 
2x, Referent*in: Stefan Fauner
TERMIN NACH VEREINBARUNG
Der Kurs findet an zwei oder drei Tagen statt, abhängig 
vom anzufertigenden Schmuckstück. Kurstermine kön-
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vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr 

Tel. 0 84 61 / 266 · E-Mail bildung@vhs-beilngries.de 
Homepage: www.vhs-beilngries.de 

Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16  
in 92339 Beilngries

nen das gesamte Jahr über nach Absprache individuell 
mit dem Kursleiter festgelegt werden. 
Gearbeitet wird mit 925 Silber und verschiedenen Gold-
legierungen auf Wunsch.
Materialkosten werden mit dem Kursleiter gesondert ab-
gerechnet.
Kursgebühr bei 6 Arbeitsstunden = 49,00 EUR
Kursgebühr bei 9 Arbeitsstunden = 73,00 EUR
Öffnungszeiten der Goldschmiede Fauner, Altmannstein: 
Di., Do., Fr. und Sa. 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Junge VHS: 

Z-97400  Inline-Skating - Anfänger*innen, 
ab 5 Jahre, Samstag, 17.05.2025, 09:00 - 10:30 Uhr, 2x, 
Referent*in: Kathrin Hausler
Gebührenstaffelung bei 2 x 90  Min.: 
6 TN = 38,00 EUR / 7 TN = 32,00 EUR /  ab 8 TN = 
28,00 EUR 
Dieser Kurs ist für Kinder, die ganz neu mit dem Inlinern 
beginnen und noch nicht fahren und abschieben kön-
nen. Der Kurs wird in einer Kleingruppe mit maximal 10 
Kindern abgehalten. 
Dadurch kann gezielt auf das einzelne Kind eingegan-
gen werden. 
Kursinhalt: 
- gezielte Fallübungen 
- Bremsen mit der Stopperbremse 
Bitte mitbringen: komplette Schutzausrüstung (Handge-
lenk-, Ellbogen- und Knieschützer), Fahrrad- oder Skater-
helm und ein Getränk! Bequeme Sportbekleidung anzie-
hen!
Interessent*innen sollten sich vormerken lassen . Je nach 
Nachfrage wird entschieden, ob ein Anfänger- oder Fort-
geschrittenenkurs angeboten wird, oder beide Kursange-
bote, jedoch mit Uhrzeitänderung, durchgeführt werden 
können.

Z-97410  Inline-Skating - Fortgeschritte-
ne ab 5 Jahre - Interessentenliste, Samstag, 
17.05.2025, 09:00 - 10:30 Uhr, 2x, Referent*in: Kathrin 
Hausler
Gebührenstaffelung bei 2 x 90  Min.: 
6 TN = 38,00 EUR / 7 TN = 32,00 EUR /  ab 8 TN = 
28,00 EUR 
Dieser Kurs ist für Kinder, die bereits fahren und abschie-
ben können. 
Gezielte Bewegungs- und Geschicklichkeitsspiele för-
dern die Reaktions- und Koordinationsfähigkeit der Kin-
der. Auch die Balance und das Gleichgewicht werden ge-
schult, und der Spaßfaktor in der Gruppe kommt nicht 
zu kurz.  
Kursinhalt: 
- gezielte Fallübungen 
- Bremsen mit der Stopperbremse 
- Geschicklichkeits-Parcours
Bitte mitbringen: komplette Schutzausrüstung (Handge-
lenk-, Ellbogen- und Knieschützer), Fahrrad- oder Skater-
helm und ein Getränk! Bequeme Sportbekleidung anzie-
hen!
Interessent*innen sollten sich vormerken lassen . Je nach 
Nachfrage wird entschieden, ob ein Anfänger- oder Fort-
geschrittenenkurs angeboten wird, oder beide Kursange-
bote, jedoch mit Uhrzeitänderung, durchgeführt werden 
können.

Z-97420C + D  NEU Yoga für Kinder von 6 
- 8 Jahren, Freitag, 31.01.2025, 16:25 - 17:10 Uhr, 8x, 
Referent*in: Anna Schäffer
Freitag, 04.04.2025, 16:25 - 17:10 Uhr, 8x, Referent*in: 
Anna Schäffer
Beim Kinderyoga werden Kinder spielerisch an die Yoga-
Übungen herangeführt. Dabei geht es nicht um den per-
fekten Stil oder die absolute Stille, sondern um Selbst-
erfahrung und Spaß an der Bewegung. Es kombiniert 
körperliche Übungen und Atemtechniken mit spieleri-
schen Elementen und Entspannung, um die körperliche 

und geistige Gesundheit der Kinder zu fördern. Durch die 
Körperhaltungen (Asanas) erfahren die Kinder Tipps und 
Tricks wie man innere Ruhe, aber auch Mut und Kraft er-
langen kann. Mit viel Spaß verwandeln sich die Kinder in 
Bäume, Blumen und Löwen und lernen so ihren Körper 
und ihren Atem besser kennen. 
Bitte mitbringen: Rutschfeste Socken oder Schläppchen 
und wenn gewünscht eigene Isomatte

Z-97430C + D NEU - Moderner Kindertanz 
für Kinder von 3 - 6 Jahren, Freitag, 31.01.2025, 
15:30 - 16:15 Uhr, 8x, Referent*in: Anna Schäffer
Freitag, 04.04.2025, 15:30 - 16:15 Uhr, 8x, Referent*in: 
Anna Schäffer
In den abwechslungsreichen Stunden erwartet die Kinder 
eine bunte Mischung aus rhythmischen und tanztechni-
schen Aufgaben, ebenso wie das Erlernen von Schrittfol-
gen und Tänzen. Die kindliche Kreativität wird durch Im-
provisationen und Improvisationsspielen gefördert. Das 
Training zielt darauf ab, jedes Kind in seiner Einzigartigkeit 
zu fördern. Spaß, Humor und Fantasie(-welten) haben 
dabei einen großen Stellenwert. Moderner Kindertanz ist 
für alle Kinder geeignet. Sowohl Mädchen als auch Jungs. 
Bitte mitbringen: Rutschfeste Socken, Turnschuhe oder 
Schläppchen.

DOHN.DE

WERBEAGENTUR

WERBETECHNIK

ONLINEAGENTUR

DIGITALDRUCK

www.dohn.de
Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg
Telefon 09442 - 920610 · info@dohn.de

»BAUTAFELN
»Gerüstplanen
»Bauzaun-PVC
»Kfz-Folierung
»Werbeschilder»Werbeschilder

Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg
Telefon 09442 - 920610 · info@dohn.de

www.dohn.de
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In der Pfarrkirche in Sollern fand eine Hl. Messe mit einem Martins-
spiel statt. Kinder zeigten das Martinsspiel und trugen die Fürbitten
und die Meditation vor. Pfarrer Thomas segnete am Ende der Mes-
se die Laternen, ehe man in einem Laternenzug um den Pfarrhof
zog. Anschlißend ging zum gemütlichen Teil des Abends über.

Foto: Frank Waltinger

Modernes
Einfamilienhaus

Nähe Lenting

Bj. 2023, 247 m² Wfl.,
944 m² Grd., Gge.

EnEV: 48,9 kWh/(m²*a), EA-B,
Hzg.HZ, Bj.(EA) 2021, EEK A

zu verkaufen

Telefon 08452/7359330
info@passbergerimmobilien.de
www.passbergerimmobilien.de

Vielen Dank an unsere Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir freuen uns, Sie weiterhin bei uns
begrüßen und beraten zu dürfen.

Wir wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

BBBeeeiiilllnnngggrrriiieeessseeerrr SSStttrrraaaßßßeee 888 ··· 999333333333666 PPPooonnndddooorrrfff
Telefon: 0844468/381 · Telefaxxx 08468/679

SSSccchhhmmmiiiddd-BBBaaaauuueeellleeemmmeeennnttteee@@@ttt-ooonnnllliiinnneee...dddeee
www.johannnn-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL

ROMAN Hunner
Meisterbetrieb

Holzbau-Zimmerei
Tel. 09442/9069506 | Fax 09442/9069507

Mobil: 0160/3378077 | E-Mail: hu-rrrom@t-online.de

Für das entgegengebrachteVertraueeen und Ihre Aufträge
bbbedddankkke iiichhh miiichhh rechhht hhherzllliiichhh unddd wünsche Ihnen ein

fffrooohesWeihhhnaaachtsfest sowie einen
guten RRRutsch ins neue Jahr!

Steildach-
eindeckungen
Terrassenbau
Bodenbeläge
Innenausbau
Trockenbau

BBBüüürrrooo:::KKKiiirrrccchhhssstttrrraaaßßßeee 666 · 999333333333999 RRRiiieeedddeeennnbbbuuurrrggg/Buch
Betriebsstätte:Ulrich-von-Stein-Straße 7 · 93336 Altmannstein
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IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt 
Tel. 08 41/88 54 30, info@itmedia-solution.de 

www.itmedia-solution.de

Wolfgang Stiegler  
Geschäftsführer

Wir  
wünschen allen  

Leserinnen und Lesern  
des Altmannsteiner Anzeigers  

frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch  

in das neue Jahr!

Veronika Artmeier aus Schafshill hat erstmals das Kreuzworträtsel in 
der letzten Ausgabe des Altmannsteiner Anzeiger gelöst und sofort 
gewonnen. Die 1. Vorsitzende des Gewerbevereins Altmannstein, 
Theresa Perras-Blank überreichte der glücklichen Gewinnerin zehn 
Schambachtaler.

Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
09442/91990
www.bad-klein.de

DIE BADPROFIS DIE HEIZUNGSSANIERER

Klein GmbH
Nußhausen 4
93339 Riedenburg
09442/91990
www.bad-klein.de

Öko-Heizungssanierung
zum Festpreis mit Termingarantie

Bäder fürs beste Alte
Staubfrei, aus einer Hand zum Fixtermin

Öer ng

g 9

H
4

g

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden eine
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und Gesundheit im neuen Jahr!
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Freitag, 6. Dezember

Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Ho-
fergarten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 
0172/8601751

Dienstag, 10. Dezember

Italienisch - Fortgeschrittene - Niveau A2.3, mit 
Florentine Munz, 18:30 - 20:00 Uhr, Ort: Ignaz Günther-
Grund- und Mittelschule Altmannstein, Hofbauernfeld 1, 
Veranstalter: Volkshochschule Beilngries e. V., Infotelefon: 
08461/266

Dienstag, 10. Dezember

Italienisch für Anfänger*innen - A1, mit Florentine 
Munz, 20:00 - 21:30 Uhr, Ort: Ignaz Günther-Grund- und 
Mittelschule Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: 
Volkshochschule Beilngries e. V. Infotelefon: 08461/266

Sonntag, 15. Dezember

Bavaria - Buchenweihnacht, 14:30 - 17:30 Uhr, Ort: 
Buchengarten, Beilngrieser Straße, OT Pondorf, 93336 
Altmannstein, Veranstalter: Förderkreis Buchengarten 
Pondorf e.V., Infotelefon: 08468/804588

Freitag, 20. Dezember

Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 
14:00 - 17:00 Uhr, Regionales - Handgemachtes - 
Kulinarik, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße, 
93336 Altmannstein, Veranstalter: Marktverwal-
tung Altmannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

Sonntag, 22. Dezember

Weihnachtliches Benefizkonzert der „Adventsblä-
ser“, 16:00 Uhr, Ort: Heilig-Kreuz-Kirche, Marktplatz 1, 
93336 Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Alt-
mannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

Samstag, 28. Dezember

Showtanzpremiere der Silbania Altmannstein, 
20:00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr, Ort: Mehrfachturnhalle 
Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: Faschings-
gesellschaft Silbania, Infotelefon: 0151/75050511

Samstag, 4. Januar

Inthronisationsball der Silbania Altmannstein, 
19:30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, Ort: Landgasthof Neumayer, 
Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Fa-
schingsgesellschaft Silbania, Infotelefon: 0151/19668808

Samstag, 11. Januar

Kinderfasching in Altmannstein, 13:00 - 17:00 Uhr, 
Ort: Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, 
Veranstalter: Faschingsgesellschaft Silbania, Infotelefon: 
0151/19668808

Sonntag, 12. Januar

Showtanzfestival der Nachwuchsgruppen - Silba-
nia Altmannstein, 13:45 - 17:00 Uhr, Einlass 13 Uhr, 
Ort: Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, 
Veranstalter: Faschingsgesellschaft Silbania, Infotelefon: 
0151/19668808

Freitag, 24. Januar

Ignaz-Günther-Hallencup, 18:00 Uhr, Ort: Mehrfach-
turnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: 
TSV Altmannstein, Jugendleiter, Infotelefon: 09446/9021-
14

Samstag, 25. Januar

AH-Hallenfußballturnier, 16:00 Uhr, Ort: Mehrfach-
turnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: 
TSV Altmannstein, Jugendleiter, Infotelefon: 09446/9021-
14

Sonntag, 26. Januar

F-/E-Jugend Hallenfußballturnier, 09:30 Uhr, Ort: 
Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Ver-
anstalter: TSV Altmannstein, Jugendleiter, Infotelefon: 
09446/9021-14

Sonntag, 2. März

Traditioneller Faschingsumzug in Altmannstein, 
13:30 - 17:00 Uhr, Veranstalter: Marktverwaltung Alt-
mannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

Sonntag, 2. März

Narrenparty am Faschingsumzug Altmannstein, 
20:00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, 
Bahnhofstraße, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Fa-
schingsgesellschaft Silbania, Infotelefon: 0151/19668808

Veranstaltungen im Markt Altmannstein www.altmannstein.de

Veranstaltungen aus der Altmühl-Jura-Region www.altmuehl-jura.de

Dezember

Beilngries: 29.11. - 1.12., Beilngrieser Christkindlmarkt, 
Ort: Sulzpark, (16:00 - 22:00 Uhr, Sonntag 14:00 - 20:00 
Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur, 
08461/8435

Beilngries: 6.12. - 8.12., Beilngrieser Christkindlmarkt, 
Ort: Sulzpark, (16:00 - 22:00 Uhr, Sonntag 14:00 - 20:00 
Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur, 
08461/8435

Kipfenberg: 7.12. - 8.12., Romantischer Weihnachts-
markt, Ort: Marktplatz, (Samstag: 16:00 - 20:00 Uhr, 
Sonntag: 13:00 - 19:00 Uhr, Weihnachtszauber am Markt-
platz (ohne Marktbetrieb) am Samstag von 20 bis 22 
Uhr), Info: Markt Kipfenberg, 08465/941040

Dietfurt: Sonntag, 8. Dezember, Töginger Schlossweih-
nacht; Weihnachtlicher Markt mit Rahmenprogramm, 
Treffpunkt: Schloss Töging, Gewölbe, Im Schloss In-
nenhof, (14:30 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V., 
08464/602292

Berching: Sonntag, 8. Dezember, Adventskonzert des 
Chores Sing, Treffpunkt: Erlöserkirche Berching, Evan-
gelische Erlöserkirche, Gredinger Str. 3, 92334 Berching, 
(17:00 - 18:00 Uhr), Info: Evang. Kirche, 08462/20513

Dietfurt: 12.12. - 15.12. , Dietfurter Christkindlmarkt, Ort: 
Innenstadt, (Donnerstag: 16:00 - 20:00 Uhr, Freitag: 16:00 
- 22:00 Uhr, Samstag: 14:00 - 22:00 Uhr, Sonntag: 14:00 - 
20:00 Uhr), Info: Stadt Dietfurt, 08464/640019

Berching: Samstag, 14. Dezember, Adventsserenade; 
Symphonisches Blasorchester Berching, Ort: Stadtpfarr-
kirche, (16:30 - 18:00 Uhr), Info: Symphonisches Blasor-
chester Berching, 0152/04790202

Berching: 14.12. - 15.12., Romantischer Weihnachts-

markt, Treffpunkt: Altstadt Berching, (Samstag 16 -22 Uhr, 
Sonntag 13 - 19 Uhr), Info: Stadt Berching c/o Werbege-
meinschaft Berching, 08462/2165

Dietfurt:  Samstag, 21. Dezember, Vorweihnachtliches 
Konzert mit dem Chor der Stadtpfarrkirche sowie Ge-
sangs- u. Instrumentalsolisten, Ort: Stadtpfarrkirche St. 
Ägidius, (18:00 - 19:15 Uhr), Info: Kath. Pfarramt Dietfurt, 
0160/91530232

Emsing: Sonntag, 22. Dezember, Friedensnacht des 
Chors Hakuna Matata, Ort: Pfarrkirche Emsing, (18:00 
Uhr), Info: Chor „Hakuna Matata“, 08423/1398

Beilngries: Montag, 30. Dezember, Gro-
ßer Heimatabend des Trachtenvereins 
Ort: Haus des Gastes, (20:00 - 22:30 Uhr), Info: Heimat- 
und Volkstrachtenverein D`Hirschbergler Stamm Beiln-
gries e. V., 08464/6069-09

Dietfurt: Dienstag, 31. Dezember, Silvesterparty, Ort: 
Hotel/Gasthof „Zum Bräu-Toni“, Info: Hotel/Gasthof 
„Zum Bräu-Toni“, 08464/605100

Titting: Dienstag, 31. Dezember, Silvester-Gala-Buffet, 
Ort: Emsing, Hotel Dirsch Wellness und Spa Resort, 
(18:30 Uhr), Anmeldung: Hotel Dirsch Wellness und Spa 
Resort, 08423/189-0

Beilngries: Dienstag, 31. Dezember, Silvesterparty im 
Wirtshaus „Zur Mauth“, Ort: Wirtshaus „Zur Mauth“, 
(20:00 Uhr), Info: Wirtshaus „Zur Mauth“, 08461/606878

Dietfurt: Mittwoch, 1. Januar, Neujahrs-Böllernder Böl-
lerschützen Dietfurt, Info: Schützengesellschaft St. Sebas-
tian 1895 e.V., 08464/6017861

Januar

Berching: Samstag, 18./19. Januar, Ballettmärchen 

Nussknacker, Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, 
(15:30 - 17:00 Uhr), Info: Ballettschule, 0179/2882500

Februar

Berching: Sonntag, 16. Februar, Klassik im Kloster 
Plankstetten 20. Saison; Leidenschaft trifft Leichtigkeit, 
Treffpunkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer 
Klett Saal, (19:30 Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten 
GmbH, 08462/206-150

Beilngries:  Freitag, 28. Februar, Criminal Dinner, Ort: 
Bräustüberl ~ Biergarten ~ Hotel Schattenhofer, (18:00 
Uhr), Anmeldung: Bräustüberl ~ Biergarten ~ Hotel 
Schattenhofer, 08461/6413-0

März

Beilngries: Sonntag, 2. März, Beilngrieser Floh-
markt, Ort: Volksfestplatz, (08:00 - 15:00 Uhr), 
Info: Flohmarkt Beilngries, 09852/908975

Berching: Sonntag, 16. März, Klassik im Kloster Planks-
tetten 20. Saison; Leidenschaft, Chaos und Kurioses, 
Treffpunkt: Plankstetten, Kloster Plankstetten, Cramer 
Klett Saal, (19:30 Uhr), Info: Klosterbetriebe Plankstetten 
GmbH, 08462/206-150

Beilngries: Samstag, 22. März, 20. Beilngrieser Mu-
siknacht, Ort: Teilnehmende Beilngrieser Gasthöfe, 
(19:30 Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur, 
08461/8435

Dietfurt: Freitag, 28. März, Kinoabend „Nur die Füße 
tun mir leid“; Film von Gabi Röhrl, Ort: Mühlbach, Aus- 
und Fortbildungszentrum im Kaminkehrerhandwerk 
Mühlbach e. V., (19:30 Uhr), Info: Mein Dietfurt e.V., 
0176/23759274
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Wandertouren im Markt Altmannstein

Datum Gehzeit Treffpunkt Tourenverlauf Wanderführer

Samstag, 
07.12.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Sollern an der Kirche Rund um Altmannstein mit Jahresabschluss Richard Dirsen

Samstag, 
18.01.2025

ca. 3 Std. 11 Uhr, Großparkplatz Altmannstein Richard Dirsen

Samstag, 
15.02.2025

ca. 3 Std. 11 Uhr, Altmannstein Wasserzweckverband Anton Haid

Samstag, 
15.03.2025

ca. 3 Std. 11 Uhr, Dietfurt Friedhof Annelies Pöppl

Hinweise:   Tourenänderungen sind vorbehalten! Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt! Geeignete Wanderschuhe und -kleidung sind Voraussetzung! Die Haftung 
für Unfälle übernimmt jeder Teilnehmer selbst und verzichtet auf Schadensersatzansprüche gegenüber Veranstalter und Wanderführer.

Veranstalter:  Markt Altmannstein und Heimat- und Fremdenverkehrsverein
Wanderführer:   Richard Dirsen, Dollnhof (Tel.: 01 52 / 27 16 40 75), Herbert Fischer, Hexenagger (Tel.: 01 73 / 45 80 563), Anton Haid, Neuenhinzenhausen (Tel.: 01 70 / 48 94 220), 

Bernhard Meyer, Pondorf (Tel.: 01 75 / 82 13 620), Annelies Pöppl, Stammham (Tel.: 01 76 /51 64 50 47)

Am Sonntag, 22. Dezember 2024,  

findet um 16 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche  

in Altmannstein wieder das Weihnachtliche 

Benefizkonzert der „Adventsbläser“  

unter der Leitung von Martin Ott statt.

Markus Schmidtner · Altmannstein

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit
und ein frohes Weihnachtsfest!

✮

✮ ✮
✮

✮

✮

✮

✮✮
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ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal,
Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert Schmidt,

Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 42/9 06 75 15, rupert@einfach-gsund.bayern

Forscht Hören und Sehen,
Augenoptik & Hörgeräteakustik,

Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71,

altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke,
Dr. Jens Köhler, Riedenburger Straße 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41,
mariahilf@email.de

Naturheilpraxis Gabi Stark,
Heilpraktikerin, Untere Ringstraße 1,

93336 Schamhaupten, 01 70/8 36 80 10,
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Fitnessstudio by Oliver Riess,
Kelheimer Straße 5, 93339 Riedenburg,

0 94 42/20 20, studio@or-fitness.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Raiffeisenbank Altmannstein,
Daniel Helm, Bahnhofstraße 3

93336 Altmannstein, 0 94 41/50 19 53 00,
daniel.helm@rbkk.de, www.rbkk.de

Allianz Generalvertretung Banzer,
Rainer Banzer, Bahnhofstraße 20,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20,
www.banzer-allianz.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl,
Braeuhausstraße 3 a, 92339 Beilngries,

0 84 61/7 00 33 22, info@steuerkanzlei-muehl.de

Versicherer im Raum der Kirchen -VRK-
Agenturleiterin Ulrike Baer, Kelheimer Str. 2,

93336 Altmannstein/Pondorf, 08468/8046022,
ulrike.baer@vrk-ad.de, vrk.de/ad/ulrike.baer

DIENSTLEISTUNGEN

Forstdienstleistungen Euringer,
Gerhard Euringer, Auf der Biber 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/16 92, 01 76/70 81 58 98
gerhard.euringer@web.de

Donau Immobilien GmbH,
Hans Hirmer, Arbostraße 28,

85055 Ingolstadt, 0841/85770,
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH,
Alexander Dohn & Monika Frey,

Schambacher Weg 20, 93339 Riedenburg,
0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, www.dohn.de

3D-Druck Altmannstein,
Jürgen Rieger, Am Südhang 7, 93336 Altmannstein,
01 57/39 04 16 35, info@3d-druck-altmannstein.de,

www.3d-druck-altmannstein.de

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR,
Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11,

93336 Altmannstein, 09446/1421,
eugen.riedel@t-online.de

Raumausstattung Sieber,
Ludwig Sieber, Neumarkter Straße 5,

93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Erdbau Franz,
Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2,

93336 Altmannstein/Hagenhill,
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Naturreich,
Christina Gogl, Burchard-von-Stein-Str. 2,

93336 Altmannstein, 09446/910101,
t.gogl@web.de

Lagerhaus L. Koch,
Helmut Koch, Bahnhofstraße 35,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,
www.koch-altmannstein.de

JEMAKO International GmbH,
Christine Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,

0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,
www.jemako-shop.com/rehm

Garten- und Landschaftsbau Kammerer,
Leon Kammerer, Bergstraße 1,

93336 Altmannstein/Schamhaupten,
01 76/97 61 80 50, leon-kammerer@web.de

Max Zwickl e.K.,
Helga Vasall, Bahnhofstraße 27,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 05,
h.vasall@t-online.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“,
griechisches Restaurant, Kostis Tsetsilas,

Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein, 94 46/91 88 58

Gasthaus „Zur Klause“,
Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6,

93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99,
zur-klause-sollern@web.de

Landgasthof „Zum Gaulwirt“,
Sebastian Forster, Hauptstraße 14,
93336 Altmannstein/Tettenwang,

0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de

„Zur alten Brauerei“,
Rudi Faulstich, Talstraße 13, 93336 Altmannstein/

Hexenagger, 0 94 91/95 46 66

Landgasthof Neumayer,
Max Neumayer, Bahnhofstraße 15,
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30,

gasthof-neumayer@t-online.de

de Bassus Schloßbrauerei Sandersdorf GmbH,
Jacob Horsch, Nürnberger Straße 13,
93336 Sandersdorf, 0 94 43/91 01-0,

info@de-bassus.de, info@kuchlbauer.de

Schlagbauer GmbH,
Georg Schlagbauer, Marienplatz 10,

93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36,
g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid,
Gabriele Schmid, Talstraße 16,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild,
Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

HANDWERK

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH,
Arnbucher Weg 5, 93336 Winden,

0 84 68/8 04 90 60, info@bauer-versorgung.de,
www.bauer-versorgung.de

Metallbau Robert Betz,
Am Waldrand 3, 93336 Altmannstein,

01 70/2 77 81 22, metallbau-betz@web.de,
www.metallbau-betz.de

Friseursalon „Thairesa“,
Theresa Perras, Ingolstädter Straße 37,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48,
info@thairesa.de, www.thairesa.de

Eichenseer Bau GmbH,
Viehhausen 1, 93336 Altmannstein,

0 94 46/12 07, xaver.eichenseer@t-online.de

Friseur Haarglanz,
Veronika Besel, Hofbauernfeld 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/919 30 23,
info@haarglanz-friseur.de, www.haarglanz-friseur.de

Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede,
Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1,

93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-Thumann,
Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Str. 24,

93336 Altmannstein/Schamhaupten,
0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de
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MITGLIED SEIT MÄRZ 2000
Kreissparkasse Kelheim

(Geschäftsstelle Altmannstein),
Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2,
93336 Altmannstein, 0 94 41/2 99 86 40,
zentrale@kreissparkasse-kelheim.de,

www.kreissparkasse-kelheim.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000
Holzmarkt & Gartenwelt

Riegelsberger e.K.,
Thomas Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/16 90,
info@holzmarkt-riegelsberger.de,
www.holzmarkt-riegelsberger.de

MITGLIED SEIT JANUAR 2019
Naturheilpraxis Stephanie Binkert,

Falkenweg 5, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 06 94 49,

www.naturheilpraxis-binkert.de,
stephanie.binkert@gmx.de
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Malerbetrieb Kaindl,
Willibald Kaindl, Biber 4,

93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH,
Bad-Fliesen-Heizung-Solar, Wolfgang Klein,

Installateur, Nußhausen 4, 93339 Riedenburg,
0 94 42/9 19 90, info@bad-klein.de, www.bad-klein.de

Schreinerei im Schloss,
Manfred König, de-Bassus-Straße 3,

93336 Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62, 01 72/8 26 61 31,
info@koenig-schreinerei.de

Kalkbrennerei Körndl,
Robert Körndl, Am Schlossberg 7,

93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24,
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Alfons Kraus GmbH,
Heizung – Sanitär – Solar – Lüftung, Robert Kraus,

Am Steinbuckel 4a, 93336 Altmannstein-Tettenwang,
09446/1287, info@heizung-kraus.com

Pfaller Heizung Sanitär,
Manfred Pfaller, Untere Ringstr. 19,

93336 Schamhaupten, 09446/2534,
info@pfaller-hls.de

Elektrotechnik Ramsauer,
Bernhard Ramsauer, Apianstraße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88,
info@ramsauer-elektrotechnik.de

Schels GmbH,
Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred

Schels, Hagenhiller Straße 25, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 01 40, info@schels-holzbau.de,

www.schels-holzbau.de

Petz Holzhandwerk,
Inh. Michael Petz, Hagenhiller Straße 23,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54,
info@petz-holzhandwerk.de,
www.petz-holzhandwerk.de

Malerfachbetrieb,
Werner Schmid, Sonnenleite 11,
93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner,
Markus Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29,
schmidtner.m@t-online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert,
Stephan Schubert, Altmühlstraße 19,

85290 Ilmendorf, 0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Schreinerei Treffer,
Franz Treffer, Am Görzenberg 16,

93336 Altmannstein, 0 94 46/79 48,
www.schreinerei-treffer.de,
info@schreinerei-treffer.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH,
Franz Tischner, Tassilostraße 4,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,
www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH,
Alemannenstraße 12, 85095 Denkendorf,

0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH,
Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill,

0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de,
www.zehentbauer-gmbh.de

Aufbrezl‘t Kosmetik,
Kopp Verena, Burg-Stein-Gasse 17,

93336 Altmannstein, 01 72/8 93 71 94,
aufbrezltkosmetik@web.de,

Instagram: aufbrezlt_kosmetik

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei,
Andreas Grundei, Marienplatz 13,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG,
Lothar Kubitzky, Galgenbergring 19,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47,
edeka.kubitzky.sb@edeka.de,

www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Kloiber,
Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 Altmannstein,

0 94 46/6 82, f.kloiber@t-online.de

Metzgerei Streitberger,
Max Streitberger, Marktplatz 2,

93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

Bayrische Kaffeerösterei
Christian Paris, Bahnhofstr. 25, 93336 Altmannstein,

0162/8733919, info@im-ka-paris.de,
www.bayrische-kaffeeroesterei.de

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG,
Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml,

Am Westring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00,
info@baeuml-reisen.de

Hengl Reisen e.K.,
Michael Hengl, Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten,

0 84 04/13 32, info@hengl-reisen.de,
www.hengl-reisen.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Faulstich,
Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02,
info@auto-faulstich.de

Autohaus Rudzki GmbH,
Nicolaus-Otto-Ring 3a, 85098 Großmehring,
0 84 56/9 19 19-0, info@autohaus-rudzki.de,

www.autohaus-rudzki.de

Autoservice + Landtechnik Schneider,
Andreas Schneider, Zum Wacholdertal 1,

93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80,
info@schneider-autoservice.de

Autohaus Busch,
Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2,

85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,
martin.busch@autohausbusch.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21,

93336 Altmannstein/Pondorf,
0 84 68/80 47 40,

info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

Autohandel Spragalla,
Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/22 07, spragalla@t-online.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen,
Michael Faulstich, Rehsteig 79,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76,
faulstich.transporte@t-online.de

Agrar & Logistik GmbH,
Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 03 82, info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Gemeinde Altmannstein,
Bürgermeister Norbert Hummel,

Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Raiffeisen Waren GmbH Hallertau-Jura,
Raiffeisenstraße 18, 85104 Lobsing,

0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,
Sonja Eberl, Lindenstraße 2 a,

93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86,
sonja.eberl@thermomix-kundenbertung.de

Geschenkboutique Schels,
Birgit Schels, Riedenburger Straße 7,
93336 Altmannstein, 0 94 46/22 72,

www.powershop11.de

EDV-Beratung Wolfsfellner,
Roland Wolfsfellner, Pfarrer-Holzapfel-Straße 40,

93336 Altmannstein/Mendorf,
0 94 46/91 00 30, r.wolfsfellner@ipro.de

Mane‘s Drohnenfabrik,
Manuel Halbritter, Berghauser Str. 13,

93336 Altmannstein, 01 52/27 92 70 08,
Info@manesdrohnenfabrik.de
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MITGLIED SEIT MÄRZ 2000
Friseursalon Kreutzer,

Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 3,
93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13,

yogi.kreutzer@web.de

MITGLIED SEIT DEZEMBER 2021
Rehm GmbH,

Christian Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,
0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,

info@rehm-hanf.de, www.rehm-hanf.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000
Kaufhaus Körndl,

Hans-Bernhard Körndl, Riedenburger Straße 12,
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,

www.kaufhaus-koerndl.com



26

ÄRZTE, APOTHEKEN, 
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Naturheilpraxis Binkert

FINANZEN & 
 VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung,  
Rainer Banzer

Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler
Versicherer im Raum der Kirchen -VRK-

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
3D-Druck Altmannstein

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR
Naturreich
Holzmarkt & Gartenwelt  

Riegelsberger e.K.

Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch
Jemako International GmbH 
Garten- und Landschaftsbau 

Kammerer

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH,  

Gasthof u. Metzgerei Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild

HANDWERK

Friseur Haarglanz, Veronika Besel 
Metallbau Robert Betz
Eichenseer Bau GmbH
Altmannsteiner  

Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt  

Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH, Nußhausen

Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl
Friseursalon Kreutzer
Friseursalon „Thairesa“,  

Theresa Perras-Blank
Petz Holzhandwerk,  

Michael Petz
Pfaller Heizung Sanitär
Elektrotechnik Ramsauer
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker  

Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Alfons Kraus GmbH,  

Heizungsbau – Sanitäre Anlagen
Max Zehentbauer GmbH
Schreinerei Treffer
Versorgungstechnik,  

Herbert Bauer GmbH
Aufbrezl‘t Kosmetik

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG

Metzgerei Streitberger, Christian Paris
Rehm GmbH
Bayrische Kaffeerösterei

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Autoservice + Landtechnik Schneider
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH, 

M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES

Forstdienstleistung, Gerhard Euringer
Gemeinde Altmannstein,  

Bgm. Norbert Hummel
Kaufhaus Körndl
Raiffeisen Waren GmbH  

Hallertau-Jura
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin,  Sonja Eberl
EDV-Beratung Wolfsfellner
Mane‘s Drohnenfabrik

TEILNEHMENDE ALTMANNSTEINER FACHGESCHÄFTE

BEZAHLEN MIT DEM  

Währung aus der Region für die Region:  
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort
Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmannstein den Schambachtaler 
als neue „Währung“ aus der Region für die Region präsentiert. Inzwi-
schen sind die praktischen Gutscheine bereits fleißig verschenkt und 
auch ausgegeben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambach-
taler doppelt: Zum einen macht er das Schenken leichter und zum 
anderen bleibt der Euro im Ort. Das freut die Bürger und die Gewer-
betreibenden gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder einfach nur als 
Dankeschön für einen lieben Menschen: Wer nach einem praktischen, 
sinnvollen Geschenk sucht, das garantiert jeder brauchen kann, der 
muss nicht lange überlegen, denn Schambachtaler sorgen bei allen 
Heimatverbundenen für Freude. Und sie kommen bei den Altmann-
steinern bestens an – keine zwei Jahre nach der Einführung waren 

schon so viele Ex-
emplare in Umlauf, 
dass bereits nachge-
druckt werden muss-
te. Nun ist es an den 
Altmannsteinerinnen 
und Altmannsteinern, 
die praktischen Gutscheine auch auszugeben! Das ist ganz einfach: 
Die Schambachtaler können bei allen Mitgliedern des Gewerbever-
eins eingelöst werden. So kann daraus beispielsweise ein schönes Es-
sen werden oder ein Einkauf in einem der örtlichen Geschäfte. Auch 
für das Begleichen von Handwerkerrechnungen können sie verwen-
det werden. Teileinlösungen sind allerdings leider nicht möglich, denn 
das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. Aber da-
für kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank Altmannstein auch 
in Euro umgetauscht werden – zehn Schambachtaler entsprechen 
dabei zehn Euro. So wird der Schambachtaler tatsächlich zu einer 
echten, regionalen Währung.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine ge-
lungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirtschaft 
vor Ort, denn jeder Euro bleibt in der Großgemeinde und stärkt den 
Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat einen festen Wert 
von zehn Euro und ist in der Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich.
Die Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein, bei denen mit der 
„Regionalwährung“ bezahlt werden kann, sind auf jedem Exemplar 
abgedruckt. (ubs)
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 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!
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(siehe Rückseite)

Der €uro 
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Bitte senden Sie uns Ihre Aufnahmeerklärung unterschrieben zurück an:
Gewerbeverein Altmannstein, Ingolstädter Str. 37, 93336 Altmannstein

oder per E-Mail an: gewerbeverein@altmannstein.de

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ermächtigung zum Einzug des Jahresbeitrages von EUR 60,00 per Lastschrift

Kontoinhaber: ________________________________________________________________________

Bank: ________________________________________________________________________

IBAN: ________________________________________________________________________

BIC: ________________________________________________________________________

_______________________________________ _________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Die Mitgliedschaft wurde bestätigt am _______________ von ______________________________________
Theresa Perras-Blank

Vorname: _________________________________ Name: ______________________________

Geburtstag: _________________________________

Firma: ________________________________________________________________________

Straße, Nr.: ________________________________________________________________________

PLZ, Ort: ________________________________________________________________________

Telefon: _________________________________ Handy: ______________________________

E-Mail-Adresse: ________________________________________________________________________

Homepage: _________________________________

Die Mitgliedschaft wird beantragt ab: _________________________________

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft beim Gewerbeverein Altmannstein.
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„Rund um’s Leben“ – Die ERSTE Dienstleistermesse
für Schönes und Gesundheit
Am 9. März 2025 in der Dreifachturnhalle Altmannstein / Jetzt anmelden!

Der erste Fastensonntag nach den „tollen Tagen“ startet gleich mit ei-
nem neuen, riesigen Event in Altmannstein. Wer glaubt, dass es nun
bis Ostern ganz still um die Großgemeinde wird, der irrt sich gewaltig.
Am Sonntag, 9. März 2025, verwandelt sich die Dreifachturnhalle in
Altmannstein nämlich in ein Messezentrum der besonderen Art: Von
10 Uhr bis 17 Uhr präsentieren zahlreiche Firmen und Unternehmer
unter dem Titel „Rund um’s Leben“ all ihre Produkte und Dienstleis-
tungen, die unser Leben schöner und gesünder machen. „Es wird die
erste Dienstleistermesse dieser Art für unsere Großgemeinde sein
und ich freue mich schon jetzt auf dutzende Aussteller und hunder-
te Gäste“, so Gewerbevereinsvorsitzende Theresa Perras-Blank. Oft
schon war das Vorhaben im Gewerbeverein Altmannstein diskutiert
worden, nun wurde es bei der letzten Vorstandssitzung beschlossen.
Jetzt sind die Weichen gestellt und die umfassende Organisation kann
beginnen, denn den Gästen soll ein breites Spektrum an Messestän-
den geboten werden.
Interessierte Unternehmen sollten sich rechtzeitig die Teilnahme an
der „Rund um’s Leben“-Messe sichern, denn der Platz in der Drei-
fachturnhalle ist begrenzt. Besonders Dienstleister aus dem Bereich
von Beauty und Wellness sind aufgerufen, sich auf dieser Messe wer-
bewirksam zu positionieren: Friseure, Nagelstudios, Kosmetiker und
Podologen zählen ebenso dazu wie Physiotherapeuten, Fitness-Trai-
ner, Ernährungsberater oder Heilpraktiker. Doch nicht nur der Körper
an sich soll schöner und gesünder werden, sondern auch das private
Umfeld. „Auch alle Gewerbetreibenden, die es sich zur beruflichen
Aufgabe gemacht haben, Heim und Garten ihrer Kunden attraktiv und

lebenswert zu gestalten, sind angesprochen, sich auf der Messe zu
präsentieren“, ermuntert die Gewerbevereinsvorsitzende. So können
sich auch Gartenbauer, Innenarchitekten, Floristen und Anbieter von
Dekorationsartikeln als Aussteller auf der ersten Dienstleistermesse in
Altmannstein anmelden. Nähere Informationen erhalten Interessier-
te bei der Gewerbevereinsvorsitzenden Theresa Perras-Blank per E-
Mail an Gewerbeverein@altmannstein.de oder auch gerne unter der
WhatsApp- und Telefonnummer: 09446/348.

Kosmetiker, Heilpraktiker, Typberater, Fotografen, aber auch
Floristen, Innenarchitekten und Dekorateure sind eingeladen sich
auf der Messe „Rund um‘s Leben“ zu präsentieren. Foto: Adobe

Rund um’s Leben
Dienstleistermesse für Schönes & Gesundheit

FRISÖR
DAMEN- UND HERRENSALON

KREUTZER
RIEDENBURGER STR. 3
ALTMANNSTEIN

TEL. 09446/1313
FAX 09446/919956

YOGI.KREUTZER@WEB.DE

Wir danken allenKunden
für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen ein frohes Fest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Termine nach

telefonischer

Vereinbarung
!

Änderungen & mehr

Sonja Holzapfel
Bellerweg 5 | 93336 Schwabstetten

Tel. 0 94 46/91 08 82 | Mobil 01 76/22 51 77 25
Fax 0 94 46/9 19 15 44

E-Mail: sonja.holzapfel@gmx.de

Allen meinen Kunden, Freunden

und Bekannten wünsche ich ein frohes,

gesundes und glückliches Weihnachtsfest

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Alte Pflanze neu entdeckt
Rehm’s Hanfprodukte stellen für Allergiker eine echte Alternative dar

Seit vielen Generationen besteht der land-
wirtschaftliche Betrieb der Familie Rehm in
Laimerstadt, der nun von Christian Rehm
zusammen mit seiner Frau Christine und
tatkräftig unterstützt von den Senioren Franz
und Agnes geführt wird. Nachhaltigkeit und
umweltschonende Bodenbearbeitung war
für die Rehms schon immer von zentraler
Bedeutung auf ihrem Hof und auch das
Experimentieren mit neuen Anbaumetho-
den und Pflanzen scheuten die innovativen
Landwirte aus der Großgemeinde nie. Ende
2018 kamen die Rehms auf den Hanf und
haben ihren landwirtschaftlichen Betrieb in
Laimerstadt auf die Produktion dieser alten
Kulturpflanze ausgerichtet. Der angebaute
Hanf gehört zur Gattung Cannabis Sativa,
die eigentlich zur Faserproduktion gezüchtet
wird. Die von den Rehms angebaute Sorte
gehört zur Untergruppe „Körnerhanf“ und
ist nicht mit Cannabis Indica zu verwech-
seln, das vor allem zur Gewinnung von THC
angebaut wird. Die Rehms machen alle Ba-
sisprodukte selbst aus ihrem eigenen Hanf
oder lassen sie von kleinen Manufakturen in
der Umgebung aus ihrem Hanf herstellen. Die Vermarktung der Pro-
dukte läuft sowohl über den Hofladen und ausgewählte andere Hof-
und Dorfläden, sowie regionale Supermärkte, als auch online über die
Webseite www.Rehm-Hanf.de.

Neue Zusammenarbeit
für noch mehr Vielfalt

„Ursprünglich waren nur der Tee und die
Nüsschen geplant, aber schnell kamen dann
die Öle und weitere Produkte wie Seife und
Balsam hinzu. Das Hautöl hat sich mittlerwei-
le recht gut etabliert, vor allem bei Kunden
mit empfindlicher trockener Haut oder Neu-
rodermitis ist es sehr geschätzt“, erklärt Chris-
tian Rehm stolz. Besonders freuen sich die
Rehms immer über Rückmeldungen der Tee-
Kunden, wenn sie von deutlichen Besserun-
gen bei Schlafproblemen, Rheuma oder an-
deren Beschwerden berichten. Die Rehms
arbeiten generell ohne Konservierungsstoffe
oder Aromastoffe. Das gleiche gilt für die Be-
triebe mit denen sie zusammen arbeiten, um
beste Qualität für Allergiker und Menschen
mit empfindlicher Haut zu liefern.
„Neu ist jetzt die Zusammenarbeit mit ei-
nem Hanfbauern in Österreich, der aus Hanf
und Sonnenblumen ganz besondere Aufstri-
che macht. Mit der Firma Zimtstangl bauen
wir den Produkttausch gerade weiter aus und

bekommen dadurch neben der Suppenbrühe jetzt noch hochwertige
Gewürze in unser Regal“, freut sich Christian Rehm, der sich an die-
ser Stelle auch bei allen Kunden für das Vertrauen in seine Produkte
bedanken will.

Christian Rehm baut Hanf für die Produktion
von Speise- sowie Hautölen, Balsam und Seife
sowie Tee und Mehl an. Fotos: Rehm
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Urnenstelen im Tettenwanger Friedhof
Klarer Trend zur Feuerbestattung / Anfragen ab sofort bei der Marktgemeinde Altmannstein

Wenn ein geliebter Mensch stirbt, kommt auf die Angehörigen eine
Vielzahl von Aufgaben zu, wie z.B. die Organisation einer würdevollen
Bestattung, die Gestaltung und Pflege des Grabes sowie der Kauf ei-
nes Grabsteins. Seit jeher zählten zu den traditionellen Bestattungsar-
ten die Erdbestattung im Sarg sowie die Feuerbestattung in der Urne.
Während vor vierzig Jahren noch Dreiviertel aller Verstorbenen in ei-
nem Sarg in der Erde auf dem Friedhof beigesetzt wurden, hat sich
dieses Verhältnis laut dem Bundesverband der Deutschen Bestatter
vollkommen umgedreht, denn mittlerweile werden gut 75 Prozent der
Verstorbenen feuerbestattet.
Aufgrund Platzmangels und Veralterung fasste der damalige Gemein-
derat der selbstständige Gemeinde Tettenwang vor 50 Jahren den
Beschluss, einen neuen Friedhof am östlichen Ortsrand zu bauen.
Gesagt – getan: 1976 wurde dieser fertiggestellt und feierlich ein-
geweiht. Mehrere Dutzend Gräber entstanden so in den letzten fünf
Jahrzehnten, worin die verstorben Angehörigen ihre letzte Ruhestät-
te fanden. Wie überall, hat sich in den letzten Jahrzehnten auch am
Tettenwanger Friedhof einiges geändert. Wurden Jahrhundertelang
nur Sargbestattungen vorgenommen, geht der Trend ganz klar hin zu
Feuerbestattungen. Heutzutage werden die Menschen immer mo-
biler und oftmals wohnen Familienmitglieder weit voneinander ent-
fernt und können sich selten besuchen. Urnengräber werden heut-
zutage aus zwei Gründen auf den Friedhöfen errichtet: Zum einen
entsprechen die Friedhofsverwaltungen damit der gestiegenen Nach-
frage nach pflegearmen Grabstätten, denn immer mehr Angehörige
können die Zeit für intensive Grabpflege nicht mehr aufbringen oder
wohnen zu weit entfernt. Auch die Kosten der Grabpflege sind für
manche Angehörigen zu hoch. Es gibt jedoch einen weiteren Grund,
warum die Zahl der Urnengräber zunimmt: Manche Friedhöfe verfü-
gen nicht über genügend Kapazität für die benötigte Anzahl an Grab-
stellen. Urnengräber sind eine Alternative, die wenig Platz benötigen,
eine geringe Grundfläche haben und trotzdem häufig den Raum für
mehrere Urnen bieten. Um den Wunsch der Bürgerinnen und Bürger
nachzukommen, griffen die beiden Tettenwanger Gemeinderäte Wolf-
gang Eberl (FW/BL) und Stefan Koch (CSU/PW) vor etwa drei Jahren
diesen Trend auf, befragten die Dorfbewohner und sorgten letztlich
dafür, dass nach einem Gemeinderatsbeschluss Urnengräber entste-
hen. Nach Abstimmung der Dorfgemeinschaft wollte die Mehrheit
zwei Steinstelen und eine bronzene Rose – aber kein Kreuz. In den
Ortsteilen Altmannstein, Hexenagger, Mendorf, Pondorf, Sandersdorf
und Sollern wurde eine Möglichkeit der Urnenbestattung bereites ge-
schaffen – und seit kurzem auch in Tettenwang.
Zuerst stellten sich die beiden Gemeinderäte die Frage: Aus welchem
Material sollen die Stelen werden? Wichtigste Voraussetzung für Ste-
len sind deren Wetterfestigkeit. So holten sich die beiden Tettenwan-
ger wertvolle Entscheidungshilfe bei der in Neuenhinzenhausen woh-

nenden, freiberuflichen Bildhauerin Elisabeth Riegler. „Das Finden und
Aussuchen des geeigneten Steins war für uns drei ein kleiner Mara-
thon“, erinnert sich Wolfgang Eberl. Schließlich waren zwei gut zwei-
einhalb Tonnen schwere Steinbrocken aus heimischem Marchinger
Drosselfels gefunden. „Die cremefarbene Ausstrahlung ähnelt dem
Solnhofener Marmor und durch die Einschlüsse, die poröse Art und
Farbvarianten erscheint er dem Betrachter viel lebendiger“, beschreibt
Elisabeth Riegler die beiden Stelen. Der in der Dorfmitte des Ortsteils
Sandersdorf thronende Stein besteht auch aus Drosselfels. „Eine Ste-
le symbolisiert das Frauliche, die zweite Stele symbolisiert das Männ-
liche, die Rose steht für die, in liebevoller Erinnerung verbundenen
Lebenden mit den Toten – sie symbolisiert das Leben“, ergänzt die
Bildhauerin. Stellvertretend für unser vergängliches Leben verliert die
Rose ihre Blätter, die über beide Stelen hinweg langsam zur Erde fal-
len.
Rechtzeitig vor Allerheiligen hat der gemeindeeigene Bauhof die Bu-
chenhecke geschnitten und den Friedhof wieder auf Vordermann ge-
bracht. Des Weiteren verlegten die Arbeiter die Platten für die Ein-
zelgrabflächen. Aktuell sind sechs Urnengrabstätten vorbereitet.
„Interessierte können sich nun bei der Marktgemeinde Altmannstein
um eine Urnengrabbestattung informieren“, so die Marktgemeinderä-
te. Hegenberger

Sechs Urnengrabstätten rundum den beiden Steinstelen stehen
im 1976 erbauten Tettenwanger Friedhof für Urnenbestattungen
bereit. Fotos: Hegenberger
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Immer in der Öffentlichkeit
Kommunalpolitiker Georg Schels aus Ried verstorben

Im Alter von 94 Jahren verstarb am 2. November der Kommunalpoliti-
ker, ehemalige Bürgermeister von Laimerstadt/Ried, Kreis- und Markt-
rat sowie Landwirt Georg Schels aus Ried.
Schels wurde am 13. April 1930 in Ried geboren. Zusammen mit fünf
Geschwistern wuchs er im landwirtschaftlichen Betrieb in Ried auf.
Nach dem Besuch der Volksschule in Laimerstadt kam er in die Land-
wirtschaftschule nach Weltenburg. Bereits in jungen Jahren stellte der
„kleine Georg“ sein Leben schon in die Öffentlichkeit. Zuerst als Mi-
nistrant und später dann mehrere Jahre als Vorstand der Katholischen
Landjugend Laimerstadt/Ried. Dies brachte ihm auch die Ehre, 1956
bei der „Bierhochzeit“ in Riedenburg aktiv mitzuwirken. 1961 heira-
tete er Maria Gruber aus Lobsing. Aus der Ehe gingen die vier Kinder
Claudia, Georg, Bernhard und Armin hervor.
Der Verstorbenen war durch und durch ein Kommunalpolitiker. Mit
36 Jahren begann seine politische Karriere. 1966 wurde er erstmals
in den Gemeinderat von Laimerstadt gewählt, wo er von 1970 bis zur
Eingemeindung nach Altmannstein im Jahr 1978 Erster Bürgermeis-
ter war. Von 1966 bis 1970 Zweiter Bürgermeister von Laimerstadt.
Von 1978 bis 2002 gehörte er dem Marktgemeinderat Altmannstein,
dem Kreistag und Kreisausschuss Eichstätt sowie dem Verwaltungsrat
der Sparkasse Kelheim an. Weit über 65 Jahren war Schels Schätzer
des Statischen Landesamtes in München.
Auch in der Landwirtschaft hatte Schels sehr viele Ehrenämter inne:
Beim Bayerischen Bauernverband war er jahrzehntelang sehr aktiv. 47
Jahre lang Mitglied im Kreisvorstand des BBV. Von 1964 bis 1997 war
er Ortsobmann, von 1967 bis 1972 Kreisobmann des BBV Rieden-
burg im damaligen Landkreis und von 1992 bis 1997 dann Kreisob-
mann des BBV Eichstätt. Schels war auch noch Ehrenkreisobmann.
Von 1973 bis zur Auflösung 1992 war er Vorsitzender der Milcher-

zeugergemeinschaft Riedenburg,
von 1982 bis 2008 Vorsitzender des
Zuchtverbandes für Fleckvieh Pfaffen-
hofen, von 1974 bis 1992 Beirat des
Hopfenpflanzerverbandes Jura sowie
Vorstandsmitglied der Hopfenpflan-
zerverwertungsgemeinschaft (HVG)
Jura. Von 1984 war er stellvertreten-
der Vorsitzender des Besamungsstati-
on München/Grub und von 1994 ist
bis 2012 deren Vorsitzender.
Auch das Vereinsleben in Laimerstadt
und Ried war ihm sehr wichtig. Auch bei den örtlichen Vereinen wur-
de Georg Schels immer wieder an die Spitze gewählt.
So war er in der Jugend jahrelang Vorstand der Katholischen Land-
jugend, von 1970 bis 1980 Kirchenpfleger in Laimerstadt und von
1962 bis 1997 erster Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Laimer-
stadt/Ried. Ein Höhepunkt in seiner langjährigen Vereinsführung war
das 100. Gründungfest mit Fahnenweihe im Jahr 1986.
Für seine Verdienste wurde er mehrfach ausgezeichnet. So erhielt er
1978 das Bundesverdienstkreuz am Bande, 1982 die Silberne Ähre
des Bayerischen Bauernverbandes (BBV), 1996 die Staatsmedaille
in Silber und die Medaille für Verdienste zur Kommunalen Selbstver-
waltung. 1997 bekam er als Auszeichnung das silberne Verbandsab-
zeichen von Verband landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und
wurde Ehrenkreisobmann des BBV. 2001 erhielt er das Ehrenteller
des bayrischen Landwirtschaftsministeriums überreicht und 2002
die Sparkassenmedaille in Gold. 2007 die goldene Verbandsmedaille
vom Zuchtverband für Fleckvieh Pfaffenhofen. Frank Waltinger

Georg Schels starb im Alter
von 94 Jahren. Foto: privat

Wir wünschen all unseren
Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und
ein gesundes und

glückliches neues Jahr!













Besuchen Sie uns – Wir beraten Sie gerne! 27.12.2024 bis einschl. 06.01.2025 geschlossen!



32

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 04/2024

Rekordbeteiligung bei Bürgerversammlung
72 Frauen und Männer informieren sich beim „Gaulwirt“ / Baugebiet „Am Sportplatz“ ausverkauft

Es war die letzte der 14 Bürgerversammlungen in Tettenwang, die
Bürgermeister Norbert Hummel und sein Stellvertreter Bernhard Ar-
besmeier (bei CSU/PW) in der Großgemeine abhielten, um alle we-
sentlichen Themen in der Großgemeinde aufzuzeigen.
Stark rückläufig waren in den letzten drei Jahren die Bauanträge. Galt
es 2022 noch 67 Bauanträge und 2023 52 Bauanträge zu bewälti-
gen, stürzte diese Zahl 2024 auf 35 Bauanträge ab – darunter viele
Ausbauten bzw. Renovierungen. Ein ganz anderes Bild zeigt sich in
dem 2023 fertiggestellten neuen Baugebiet Tettenwangs „Am Sport-
platz“. Nachdem die Erschließungsarbeiten fertiggestellt wurden, be-
gann eine rege Bautätigkeit. Drei Einfamilienhäuser mit Doppelgara-
gen stehen bereits. Hummel berichtete auch von der Ableitung des
Oberflächenwassers sowie dem Neubau eines Festplatzstroman-
schlusses beim Baugebiet. Das Gemeindeoberhaupt zeigte sich er-
freut, dass aktuell alle der zehn Parzellen in dem Baugebiet überwie-
gend an Tettenwanger und einige aus dem Gemeindebereich verkauft
werden konnten. „Leider nicht mehr geschafft hat es die Baufirma,
den geplanten Sportplatz anzulegen. Die Arbeiten sollen jedoch gleich
im Frühjahr 2024 beginnen“, so Hummel. Im Zuge des neuen Bauge-
biets konnte auch ein Teilstück „Am Steinbuckel“ mit Strom, Wasser,
Glasfaser sowie einer neuen Straße ausgebaut werden. „Wir freuen
uns sehr, dass wir in der gerade nicht einfachen Zeit im Gemein-
degebiet 32 Bauparzellen veräußern konnten“, so der Rathauschef.
Und dabei würde jeder Bauplatzverkauf der Gemeinde doch so gut-
tun, denn die Schuldenlast ist aufgrund der bisher nicht eingegangen
Staatszuschüsse auf ein Rekordniveau von 8.634.217 € angewach-
sen. Das ergibt eine in der Marktgemeinde Altmannstein noch nie
dagewesen Prokopfverschuldung von 1.208,26 Euro. „Die durch die
Zwischenfinanzierung von Zuschüssen entstandenen Schulden wer-
den wir voraussichtlich 2027 wieder auf 2,3 Mio. Euro zurückführen
können“, bekräftigte Hummel.

Grundsteuerhebesatz wird noch in 2024 angepasst

Seit Sommer 2022 mussten alle Haus- und Grundstücksbesitzer we-
gen der 2025 anstehenden Grundsteuerreform die Wohn- und Nutz-
flächen neuberechnen. Die Stunde der Wahrheit, wie viel Geld jeder
Haus- und Grundstücksbesitzer ab 1. Januar 2025 tatsächlich zahlen
muss, kommt erst noch. Das Bundesland Bayern hat sich im Rah-
men der Grundsteuerreform für ein transparentes, wertunabhängi-
ges und damit bürokratiearmes Flächenmodell für die Grundsteuer
B entschieden. Anders als beim Bundesmodell ist im Freistaat nicht
alle sieben Jahre eine aufwendige Neubewertung sämtlicher Grund-
stücke erforderlich – und diese Neubewertung wird erwartungsge-
mäß zu einer immer weiter steigenden Grundsteuer führen. Das neue
Modell steht insofern auf rechtlich sicherem Boden. „Was geschieht
mit dem Grundsteuerhebesatz in unserer Marktgemeinde?“ – wollten
die Zuhöre wissen. Hummel verdeutlichte, dass gegenwärtig 131.000
Euro aus der Grundsteuer A (Landwirtschaftliche Grundstücke) und

414.000 € aus der Grundsteuer B (private Wohnhäuser und Grund-
stücke) in den Gemeindehaushalt einfließen. „Bliebe derselbe Hebes-
atz von 320 Prozent, ergebe es ersten Hochrechnungen nach, eine
künftige Gesamteinnahme von gut 800.000 Euro“, so Hummel. Da
von der Gemeinde allerdings nur 600.000 Euro veranschlagt sind,
wird der Hebesatz entsprechend nach unten angepasst. „Wir wollen
klar bekennen, dass die Gemeinde nicht mit höheren Grundsteuerein-
nahmen andere Ausgaben gegenfinanzieren will“, so Hummel.

Ausbau des Radwegenetz schleppend

Über einige positive Aktivitäten in Tettenwang berichtete das Gemein-
deoberhaupt. Sehr gut angenommen von Wanderern und Radfahrern
werden die rund zwanzig hölzernen Ruhebänke in- und außerhalb
des Ortsgebietes. Marktgemeinderat Stefan Koch bedankte sich beim
Bürgermeister für die Zurverfügungstellung des Materials und beim
Bauhof für die schnelle Umsetzung. Im Gegenzug lobte Norbert Hum-
mel die große Bereitschaft der Tettenwanger für das Aufstellen und
die Pflege der Ruhebänke. Gleiches Lob zollte er den vielen freiwil-
ligen Vereinsmitgliedern bei der Renovierung des Gemeindestadels
in der Dorfmitte, die nun zu einem Schmuckstück geworden und
für die Zukunft gerüstet ist. Die durch den Starkregen verursachten
Ausschwemmungen am Seewiesenweg Richtung Weiler Ziegelstadel
wurde von den Bauhofmitarbeitern mit Rasengittersteinen und einer
Entwässerungsrinne bestens gelöst. Wichtige Pflegearbeiten wurden
and en Wassergräben vom Ziegelstadel Richtung Hölle vorgenom-
men. Die von Bürgern bereits letztes Jahr beantragten und noch nicht
aufgestellten Hinweisschilder im Ort „Radweg nach Laimerstadt“ und
„Hopfenlehrpfad“ sind zugesagt und sollten eigentlich längst an der
Einfahrt von der Sternstraße zum Friedhof angebracht sein. Bereits
2023 wurde der Auftrag für den Radwegbau Laimerstadt nach Hagen-
hill vergeben und der Neubau sollte 2024 fertiggestellt werden. Nach
dem Vorschlag einiger Bürger, die Radwegverbindung von Tettenwang
zur Leistmühle zum Schambachtal-Radweg baldmöglichst zu schaffen,
bekräftigte Hummel, dass er diesen Vorschlag voll unterstütze und der
Antrag bereits beim Staatlichen Bauamt Ingolstadt vorliege. Schließlich
ging es um den Dauerbrenner „Teerung des Schambachtal-Radweg“
von Altmannstein bis Riedenburg. Die 45 Kilometer lange Wegstrecke
verläuft auf der ehemaligen Bahntraße zwischen Ingolstadt-Nord und
Riedenburg. Da die Strecke sehr familienfreundlich ist, weil sie fast
durchgehend eben und naturnah abseits des Straßenverkehrs führt,
nutzen viele Naturliebhaber den Radweg. „Ich weiß, dass die Teerung
längst ausgeführt werden sollte, aber laut des Staatlichen Bauamts In-
golstadt wird dies im Herbst 2025 vonstattengehen“, sagte Hummel.
Das Teilstück von der Leistmühle bis Hexenagger befindet sich im Pri-
vatbesitz und wird aufgrund des Grundstücksbesitzers nicht geteert.
Für den Radwegausbau von Riedenburg bis Hexenagger ist das staat-
liche Bauamt Landshut zuständig. Hier gebe es immer noch keine fixe
Entscheidung. Bernhard Hegenberger

Bereits drei Häuser entstanden in den letzten Monaten im neuen Baugebiet „Am Sportplatz“. Da bereits alle zur Verfügung stehenden
Bauparzellen verkauft sind, werden weitere Einfamilienhäuser am „Maibaumweg“ entstehen. Foto: hhe
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Das vergangene Jahr war ein besonders spannendes und intensives 
in der langen und traditionsreichen Firmengeschichte von Gartenwelt 
Riegelsberger. Denn mit der Übernahme der etablierten Marke „Gar-
tenpirat“ im Oktober 2023, einschließlich des gesamten Produktport-
folios, stellte das Unternehmen die Weichen für eine noch erfolgrei-
chere Zukunft.

Spielgeräte und Weihnachtsbeleuchtung 
begeistern Jund und Alt

Gartenpirat, eine bekannte Marke im Bereich Spielgeräte für Kinder, 
Gartenartikel und Weihnachtsbeleuchtung, ergänzt das bestehende 
Produktsortiment der Gartenwelt Riegelsberger ideal. „Gartenpirat ist 
eine echte Bereicherung für uns. Die Marke genießt einen hervorra-
genden Ruf und wir sehen großes Potenzial in der Erweiterung un-
seres Sortiments – besonders mit Hinblick auf das 
wichtige vierte Quartal“, betonte Inhaber Thomas Rie-
gelsberger. Die Entscheidung, das Sortiment zu erwei-
tern, zeigt bereits Wirkung: Die Nachfrage nach sai-
sonalen Lichterketten und Weihnachtsdeko ist enorm.

Ausgezeichnet: Gartenpirat unter 
Deutschlands beliebtesten Anbietern

Eine große Ehre wurde Geschäftsführer Thomas Riegels-
berger und seiner neuen Marke „Gartenpirat“ 2024 auch 
bereits zuteil: Beim renommierten Verbraucher-Award 
„Deutschlands beliebteste Anbieter Life & Living 2024“ 
des Deutschen Instituts für Service-Qualität und des Nach-
richtensenders ntv wurde „Gartenpirat“ für seine herausra- genden 
Produkte und seinen erstklassigen Kundenservice ausgezeichnet.

Attraktiver Arbeitgeber mit Perspektive

Die Gartenwelt Riegelsberger hat aber nicht nur für ihre 
Kunden ein immer breiteres und attraktiveres Sortiment 
zu bieten, sondern ist mit der Erweiterung der Angebot-
spalette und der Expansion auch ein attraktiver Arbeitgeber. 
Besonders junge Leute seien an dieser Stelle angespro-
chen, ins Team der „Gartenpiraten“ zu kommen als Aus-
zubildende Fachkräfte für Lagerlogistik (w/m/d) oder auch 
als auszubildende Kaufleute im E-Commerce (w/m/d). In-
teressierte können sich jetzt bewerben per E-Mail an katja@

riegelsberger.eu und vielleicht schon bald ihre Karriere bei dem inno-
vativen Familienunternehmen starten.

Der Gartenpirat bringt Freude ins Grün
Gartenwelt Riegelsberger übernimmt renommierte Marke und gewinnt bereits ersten Award

Anzeige
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Zwei Staatspreise für
Landmaschinen-Mechatroniker

Zwei Absolventen, zwei Staatspreise – über dieses großartige Ab-
schneiden ihrer Auszubildenden Simon Schmailzl aus Tettenwang und
Michael Reim aus Pfaffenhofen freuen sich die beiden Firmenchefs
Wolfgang und Manfred Fischer der „Fischer Landtechnik GmbH“ in
Pförring. Mit dem Gesellenbrief als Mechatroniker für Land- und Bau-
maschinen erhielten Simon Schmailzl und Michael Reim auch den
Bayerischen Staatspreis, eine besondere Anerkennung für ihre her-
vorragenden Leistungen an der Staatlichen Berufsschule Pfaffenhofen.
„Simon erreichte den Traumnotendurchschnitt von 1,0 — Michael mit
1,5 ebenfalls einen sehr guten Notendurchschnitt – und das beide
in der verkürzten Ausbildungszeit von nur drei statt der vorgesehe-
nen dreieinhalb Jahre“, gab Geschäftsführer Wolfgang Fischer freude-
strahlend bekannt. Das Team des Pförringer Familienunternehmens
ist stolz auf die beiden Kollegen/Junggesellen und gratuliert zu ihrem
ausgezeichneten Abschluss. Hegenberger

Seniorchef Manfred Fischer (l.) und Juniorchef Wolfgang Fischer
gratulierten Michael Reim und Simon Schmailzl. Foto: Hegenberger

Hans-Jochen Seitz ausgezeichnet
mit dem „Umwelt- und Klimapakt“

Landrat Alexander Anetsberger hat dem bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger und Kaminkehrermeister Hans-Jochen Seitz aus
Steinsdorf im Beisein von Altmannsteins 1. Bürgermeister Norbert
Hummel und Rebecca Färber-Engelhardt (Mitarbeiterin der Wirt-
schaftsförderung Landkreis Eichstätt) die Urkunde über die erfolgrei-
che Teilnahme am Umweltpakt Bayern überreicht. Seitz ist als Kamin-
kehrermeister tätig sowie als geprüfter Energieberater, Fachkraft für
Rauchwarnmelder und Stellv. Obermeister der Kaminkehrer Innung
Oberbayern. Der Bayerische Staatsminister für Umwelt und Verbrau-
cherschutz, Thorsten Glauber, verlieh dem Betrieb die Urkunde für
dessen Verpflichtung zu einer qualifizierten freiwilligen Umweltleis-
tung, die weit über die rechtlichen Vorgaben hinausgeht.

Landkreis Eichstätt

Landrat Alexander Anetsberger, Kaminkehrermeister
Hans-Jochen Seitz, Rebecca Färber-Engelhardt und Bürgermeister
Norbert Hummel bei der Auszeichnung. Foto: Preis/Landkreis Eichstätt
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Der Eselgarten wünscht
frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Der Eselgarten wünscht
frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir
ein frohes, gesundes und glückliches Weihnachtsfest sowie

einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Landjugend spendet 500 Euro  
aus Aktionen

Seit Jahrzehnten sind die Jugendlichen der KLJB nicht aus dem Dorf-
leben wegzudenken. Mit verschiedenen Events sorgen die KLJB’ler für 
eine starke Gemeinschaft im Hopfendorf. Sichtlich wohl fühlen sich 
die Jugendlichen in dem 2021 fertiggestellten Dorfgemeinschaftshaus 
„Schulhaus“. Dank einiger sozialer Aktionen, wie die alljährliche Altklei-
dersammlung und die Aktion Minibrot am Erntedankfest, unterstützen 
die Jugendlichen der KLJB Tettenwang seit vielen Jahren karitative 
Zwecke. In diesem Jahr spenden sie 500 Euro an den Verein „Her-
zenssache – Nähen für Sternchen und Frühchen“. Der Verein steht 
Eltern von Sternenkindern und Frühchen zur Seite. Zur Homepage des 
Vereins geht es hier: https://herzenssache-nfsuf.de/  Hegenberger

Groß ist die Freude bei den Jugendlichen der KLJB, als sie den Ver-
ein „Herzenssache“ mit 500 Euro beschenkten. Unser Bild zeigt 
v.l.n.r. KLJB-Chef Simon Schmailzl, Antonia Treffer, Felix Eberl, Simon 
Pfaller, Christina Schmailzl und Martin Wittich. Foto: Hegenberger

Auch heuer spendete der Obst- und Gartenbauverein Sollern/Neuen-
hinzenhausen den Erlös vom Kräuterbuschenverkauf an Mariä Him-
melfahrt wieder an einen soziale Einrichtung.
Diesmal ging der Betrag von 250 Euro an die Tagespflege Pausenhof 
nach Hagenhill. 
Nach der offizielle Spendeübegabe dürfte Vorsitzender Reinhard 
Drätzl, Schatzmeisterin Renate Neustadt und Ehrenvorsitzende
Marianne Schller bei einem kleinen Rundgang die Einrichtung besich-
tigen. Katharina Weber vom Pausenhof Hagenhill führte die Gäste. 
 Frank Waltinger

OGV bedenkt Tagespflege aus 
Hagenhill mit Spende

Katharina Weber  von Pausenhof Hagenhill dankte dem OGV- 
Vorsitzenden Reinhard Drätzl, der Ehrenvorstizenden Marianne 
Schaller und Schatzmeisterin Renate Neustadt für die Spende. 
  Foto: Frank Waltinger

Angebote unter www.altmuehl-moebelhaus.de
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Ortsfeuerwehr Aushängeschild für Hopfendorf
Stärkste Vereinigung Tettenwangs mit 271 Mitgliedern

Äußerst aktiv verlief das zurückliegende Vereinsjahr der Freiwilligen
Feuerwehr Tettenwang – so die Berichte des Vorstandschaftsteams
bei der Generalversammlung. Mit einem neuen Mitgliederrekord von
271 Frauen und Männern ist die Feuerwehr die mit Abstand größ-
te Vereinigung im Altmannsteiner Ortsteil – somit sind zwei von drei
Dorfbewohnern Mitglieder bei der Feuerwehr. „Tradition ist die eine
Seite der Medaille – verantwortliches, hohes Engagement im Dorf
die andere Seite“ – so die Kernaufgaben der Wehr. Dank der großen
Unterstützung der Dorfbewohner strotzt die Feuerwehr nur so voller
Kraft und Elan. Auch wenn langjährige verdiente Aktive in den Ruhe-
stand gehen, wachsen junge engagierte Floriansjünger nach. „Ich bin
stolz auf euch und unsere Feuerwehr“, sagte Kommandant Simon
Hecker. Was in den letzten Jahren bei der Ortsfeuerwehr geschehen
ist, kann man fast nicht mehr toppen: vier stets einsatzbereite Lösch-
gruppen, eine top ausgebildete aktive Mannschaft mit drei Dutzend
aktiven Männern und knapp einem Dutzend FW-Frauen, eine Jugend-
feuerwehr mit rund zwei Dutzend Nachwuchsfloriansjüngern – davon
können viele Feuerwehren nur träumen. Und dazu noch Feuerlösch-
geräte auf dem neuesten Stand. Kein Wunder, dass die Tettenwanger
Wehr ein Aushängeschild für das Hopfendorf ist.
FFW-Chef Maximilian Resch junior freute sich über den guten Besuch
bei der Jahreshauptversammlung. Resch erinnerte an fünf Vorstands-
sitzungen, zwei Sitzungen des Dachvereins und der Dachverein-Jah-
resversammlung mit Neuwahlen. Zu einem vollen Erfolg wurde der
von allen örtlichen Vereinen abgehaltene Stodlzauber zum Jahresen-
de. Der Erlös kommt traditionell dem Dachverein bzw. dem Schul-
haus zugute. Mit einer starken Abordnung vertreten war die Wehr im
April beim Florianstag in Pondorf. Sehr gut besucht war das alle zwei
Jahre stattfindende Dorffest im Schulhaushof zur Jahresmitte. Neben
der Live-Band „Stodlfetzer“ war das Public Viewing beim 2:0-Sieg der

deutschen Nationalmannschaft gegen Dänemark wohl einer der Hö-
hepunkte. Bestens angenommen wurde wieder der alljährliche Hüt-
tenausflug auf die Heideggalm bei Forstau in der Nähe von Schlad-
ming. Mit einer Rekordbeteiligung ging das Kesselfleischessen 2024
im Feuerwehrhaus in die Vereinsgeschichte ein. Der FW-Chef lobte
alle Helfer, besonders Bernhard Eberl sowie Wolfgang, Markus und
Stefan Koch.
Die Entlastung des Vorstands und Kassiers erfolgte durch Stefan
Schmailzl. Demnach steht die Wehr auch finanziell auf starken Bei-
nen. Bei der Mitgliederentwicklung gab es erneut Rekordzahlen.
„Mit vier Einsätzen verlief das Vereinsjahr seit der letzten Jahresver-
sammlung äußerst glimpflich“, gab 1. Kommandant Simon Hecker
in seinem Tätigkeitsbericht an. Neben planbaren Einsätzen wie zur
Verkehrsabsicherung beim Faschingszug Altmannstein, gab es einen
Klenbrand am Riebenberg sowie vollgelaufene Keller nach Starkre-
gen im Sommer. Neben der jährlichen Gruppenführerversammlung
und der Kommandantenversammlung besuchten die Wehrmänner
die Frühjahrsdienstversammlung in Böhmfeld. Die Inspektion mit an-
schließender Großübung in Berghausen verlief bestens. Die Prüfung
zur MTA-Ausbildung zusammen mit der benachbarten FW-Laimerstadt
wurde in Hagenhill abgelegt. Ein voller Erfolg waren die Anfang No-
vember absolvierten drei Leistungsprüfungen, die alle mit Bravour zur
Freude des Kommandanten abgelegt wurden. Sehr gut eingespielt
haben sich die laut Übungsplan festgelegten FW-Übungen an jedem
ersten Freitag im Monat. Besonderen Dank zollte Hecker dem Geräte-
wart Siegfried Beck für seine vorbildliche Pflege des Feuerwehrautos,
des Gerätehauses sowie für die geleisteten Bewegungsfahrten. 2025
ist für den Gerätewart eine Schulung in Regensburg geplant.
Von enormen Aktivitäten berichtete Jugendwart Markus Koch. Mit je-
weils ein Dutzend Aktiven absolvierten die Jungfeuerwehrler eine Le-
go-Funkübung mit anschließender Weihnachtsfeier und organisierten
zum wiederholten Male die Gschneiterfeier. Größe Aktion war Mitte
August die Schlauchbootfahrt auf der Donau von Wackerstein nach
Stausacker mit zwei Dutzend Floriansjüngern.
Terminlich geht es bei der FW Tettenwang auch in den nächsten Mo-
naten rund. Ende des Jahres beteiligen sich die Floriansjünger beim
„Stodlzauber“ am 29. Dezember im Hof des Dorfgemeinschaftshau-
ses. Anfang Februar holen die Mitglieder Jungfeuerwehr die ausge-
dienten Christbäume bei den Dorfbewohnern ab und verbrennen die-
se vorschriftsmäßig im Rahmen einer Übung.
Mit einer Dankesurkunde wurden schließlich sechs verdiente Feuer-
wehrkameraden ausgezeichnet. Eine ganz besondere Ehrung hatte
Maximilian Resch an Josef Brunner vorzunehmen: Seit 60 Jahren ge-
hört der Brunner Sepp der Feuerwehr als Mitglied an. Applaus gab es
auch für Sebastian Fischer sen., der seit 50 Jahren der Ortsfeuerwehr
seine Treue hält. Hegenberger

Treue Vereinsmitglieder wurden vom FFW-Vorstand ausgezeichnet:
(v.l.) 2. Vorsitzender Christian Wahle, FW-Chef Maximilian Resch
jun., Sebastian Fischer, Josef Brunner, Franz Wittich, 1. Komman-
dant Simon Hecker und sein Stellvertreter Alexander Moser.

Foto: Hegenberger
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Motivation der besonderen Art
Bergwochenende der aktiven Floriansjünger in den Tauern

Der Feuerwehrhüttenausflug 2024 auf die Heideggalm im österrei-
chischen Forstau hatte es wieder einmal in sich. Zwei Dutzend Flori-
ansjünger genossen bei bester Stimmung die Berge und Natur und
pflegten die kameradschaftlichen Kontakte untereinander – und dies
trotz Wintereinbruch. Um die Jugend zu motivieren und die Aktivität
innerhalb des FFW-Teams zu fördern, bietet der rührige Vorstand der
Tettenwanger Ortsfeuerwehr regelmäßige Treffen in der aktiven Grup-
pe an. „Alle Jahre ein verlängertes Teamwochenende fördert die Ge-
meinschaft untereinander enorm und schafft die Basis für künftige
erfolgreiche Unternehmungen“, so FFW-Kommandant Simon Hecker.
Wie schon vor zwei Jahren war die einstige Ski- und Wanderhütte
Heideggalm der Mittelpunkt beim FFW-Hüttenausflug. Einziger Unter-
schied zum letzten Mal: Dieses Mal lag viel Schnee. Unweit der Hüt-
te befindet sich der wunderschöne Speichersee, der im Winter zur
Schneeproduktion genutzt wird.
Erster Höhepunkt war ein gemütlicher Hüttenabend mit DJ Molex (2.
Kommandant Alexander Moser) am Freitag. Am Samstag teilte sich
die Gruppe. Während ein Teil zum Wandern in die umliegenden Ber-
ge ging, stärkte der Rest den Teamgeist mit verschiedenen Spielen auf
der Terrasse. „Unser Ziel war dieses Jahr die fesche Gemeinde Forstau
mit seinen rund 550 Einwohnern im Bezirk St. Johann im Pongau des
Bundeslandes Salzburg in Österreich“, erzählt der 1. Kommandant der
Ortsfeuerwehr. Das kleine, idyllische Feriendorf ist in einem Hochtal
eingebettet und liegt auf 930 Meter Seehöhe zwischen Radstadt und
Schladming. Passend zum Oktoberfest stach Feuerwehrkommandant
Simon Hecker auf der Hütte das erste Fassbier mit wenigen Schlä-
gen an. In der Küche brutzelte Vizekommandant Alexander Moser ei-
nen deftigen Schweinebraten. Die brodelnde Bierzeltstimmung am
Samstagabend war erstklassig. Mit einem Weißwurstfrühschoppen

starten die Floriansjünger in den Sonntagvormittag. Mittags hieß es
für zwei Drittel der Gruppe Kofferpacken, Abschied nehmen und die
Heimreise anzutreten. Ein Dutzend startete am Sonntagnachmittag
eine Wanderung zu einer in der Nähe gelegenen Berghütte. Die rest-
lichen Teilnehmer fuhren am Montag zurück in die Heimat. Alle waren
auch einig: „Der Hüttenausflug 2024 war ein voller Erfolg und brachte
die Gruppe wieder ein Stück näher zusammen“. Großes Lob stattete
Kommandant Simon Hecker dem gesamten Team: „Schön waren die
gemeinsame Essenzubereiten oder der Abwasch“, so Hecker.

Hegenberger

Die aktiven Floriansjünger in der Heideggalm. Foto: Hegenberger

Ortsverband Altmannstein
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Gemeindestadel wieder voll funktionsfähig
In einer Zwei-Tages-Aktion neues Ziegeldach angebracht / Unterstand für Vereinsutensilien

„Gut geplant ist schon halb geschafft“ – so könnte man von der vor-
bildlichen Gemeinschaftsaktion der örtlichen Vereine des Obst- und 
Gartenbauvereins, der Freiwilligen Feuerwehr und der Landjugendbe-
wegung sprechen. Unter Organisation des Tettenwanger Dachvereins 
unter den aktiven Vorsitzenden Bernhard Eberl und Kai Stopfer in Zu-
sammenarbeit mit der Marktgemeinde Altmannstein wurde der lan-
gersehnte Wunsch zur Renovierung des gemeindlichen Dorfstadels 
nun in die Tat umgesetzt. 

Nachdem die alte Gemeindekanzlei vor rund zehn Jahren abgerissen 
wurde, stand der desolate Gemeindestadel freistehende da. Schnell 
war den Verantwortlichen der örtlichen Vereine klar: „So können wir 
den Stadel nicht stehen lassen, sondern müssen diesen in mehreren 
Teilabschnitten richtig sanieren“. Gesagt – getan! Nach dem Abriss 
wurde die Westseite des Giebels von freiwilligen Helfern der örtlichen 
Vereine mit Holzbrettern verschlagen. Das Material stellte die Markt-
gemeinde zur Verfügung, die Hand- und Spanndienste erledigten die 
Tettenwanger selbst. Schließlich pflasterten Gemeindearbeiter einen 
Teil der Freifläche als willkommene Parkplätze. Die restliche Fläche 
wurde mit Humus überzogen, Trockenrasen angesät und ein Linden-
baum gepflanzt. Der Lindenbaum war ein Geschenk vom damaligen 
Landrat Anton Knapp anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Obst- 
und Gartenbauvereins Tettenwang. Im Gemeindestadel sind von den 
örtlichen Vereinen verschiedene Utensilien zum Abhalten von Dorf-
festen untergebracht. Im oberen Teil der Parkplätze wurde ein Warte-
häuschen für die Schulkinder aufgestellt.

Mehr als ein Dutzend Helfer wirkten beim krönenden Abschluss des 
„Dachziegelverlegens“ auf dem Gemeindestadel mit. Foto: hhe
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Nachdem aus dem Gemeindewald Bäume zu Brettern und Latten
geschnitten wurden, stapelte der Dachverein diese in den Sommer-
monaten zum Trocknen auf. Am Wochenende stand nun das letz-
te Teilstück der Renovierungsarbeiten an. Viele Freiwillige stellten am
Mittwochabend das erforderliche Gerüst auf, bevor es dann ab Frei-
tagmittag an die Sache ging. Nach dem Abtragen und Entsorgen der
alten „Biberschwänze“ wurden die zum Teil schadhaften Dachlatten
entfernt. Unter fachmännischer Anleitung und Hilfe zwei Zimmerer
wurde die komplette Dachfläche neu aufgebrettert und eine Schutz-
folie aufgezogen. Auch das durchwachsene Wetter mit Schauern und
Wind konnte dem Tatendrang der Freiwilligen nicht stoppen – die
Stimmung und Gemeinschaft untereinander war sehr gut. Am Sams-
tagvormittag folgten die neuen Dachlatten, auf denen die neuen roten
Dachziegel aufgelegt wurden.

„Wenn‘s drauf ankommt, sind alle da

Die große Hilfsbereitschaft mit etwa zwei Dutzend Männern der örtli-
chen Vereine FFW, OGV und KLJB war megastark. Nach der gemein-
samen Mittagspause folgte als krönender Abschluss das Dachdecken,
welches mit Hilfe eines Teleskoplader zügig und sicher vonstatten-
ging. Rund 2.000 rote Dachziegel sorgen nun für Regenschutz und
strahlen auch wunderschön auf dem renovierten Gemeindestadel.
Pünktlich um 15 Uhr mit dem „Drei-Uhr-Läuten“ erklang das freudige
„Wir Homs geschafft!“. Sehr zur Freude der Männer servierten Clau-
dia Kraus und Sonja Eberl vom örtlichen Frauenbund den freiwilligen
Helfer Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Die beiden Dachvereins-
vorsitzenden Bernhard Eberl und Kai Stopfer sowie Marktgemeinderat
Stefan Koch halfen nicht nur tagelang mit, sondern lobten die hohe
Einsatzbereitschaft der Vereinsmitglieder. „Wenn’s drauf ankommt, ist
Tettenwang zur Stelle“, so das Fazit. Dank gibt es für den Eigentümer
des Dorfstadels, der Marktgemeinde Altmannstein, für die Zurverfü-
gungstellung des Materials und die beste Zusammenarbeit! Auch das
ist heutzutage nicht mehr selbstverständlich. Danke! Hegenberger

KLJB mit sechs neuen Mitgliedern
Wie schön ist es, wenn die Jugend im Dorf sich aktiv am Dorfgesche-
hen beteiligt und so in die wichtigen Lebensaufgaben hineinwächst!
Seit vielen Jahren praktizieren dies die Jugendlichen der Landjugend-
bewegung im Hopfendorf Tettenwang. Exakt 99 Vereinsmitglieder –
ein neuer Rekord von Burschen und Mädels – helfen das ganze Jahr
über aktiv mit und unternehmen zahlreiche Aktivitäten.
Die Aufnahmefeier ist alljährlich einer der Höhepunkte, zu welcher
der KLJB-Vorstand mit den Vorsitzenden Simon Schmailzl und Christi-
na Schmailzl einlädt. Traditionell am Christkönigssonntag traf sich die
Gemeinde in der Pfarrkirche St.Bartholomäus zum Abendgottesdienst.
Im Mittelpunkt stand die Aufnahme von den sechs neue KLJB-Mitglie-
dern Annika Kraus, Leni Kraus, Kim Nachtmann, Jonas Niederle, Tim
Schlupf und Daniel Utz. Pfarrvikar Thomas Arokiasamy segnete die Ju-
gendlichen und gab seiner Freude Ausdruck über die vielen Aktivitäten
der Jugendlichen im Hopfendorf. Nach dem kirchlichen Teil stieg die
weltliche Feier im „Schulhaus“. Mit Spaß und Spielen klang der gesel-
lige Abend aus! Hegenberger

Pfarrvikar Thomas Arokiasamy segnete die Jugendlichen. Foto: hhe
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Drei Löschgruppen glänzen bei LAZ
Höchste Auszeichnung „Gold-Rot“ für fünf Floriansjünger / Hoher Ausbildungsstand intakt

„Löschgruppe zum Einsatz fertig“ – so erklangen die Kommandos 
der Gruppenführer bei den drei Prüfungen der Leistungsabzeichen. 
Für die Tettenwanger Ortsfeuerwehr war es nach 2022 wieder eine 
starke Leistung, gleich drei Neunergruppen auszubilden und erfolg-
reich die Prüfungen zu schaffen. Grund zur Freude hatte auch die Prü-
fungskommission mit Kreisbrandinspektor Franz Waltl (Pförring), Kreis-
brandmeister Markus Fesslmeier (Altmannstein) und Prüfer Günther 
Sperr (Schamhaupten).

Top-Jugendarbeit und hoher Frauenanteil

Dass die Tettenwanger Floriansjünger auch im 142. Vereinsjahr ihren 
Mann bzw. Frau stehen, bewiesen sie in den vergangenen Jahrn bei 
den verschiedensten Anlässen. Schon bei der Bildung der drei Lösch-
gruppen waren die beiden Kommandanten Simon Hecker und Ale-
xander Moser positiv überrascht, da bei allen Floriansjüngern sofort 
ein „Ja, ich mach mit“ kam. Dies ist heute längst nicht mehr so und 
war für die Kommandanten eine tolle Erfahrung. „In den letzten Wo-
chen haben wir alle sehr viel Zeit im Feuerwehrhaus verbracht und 
wertvolle Freizeit geopfert“, lobte Vizekommandant Alexander Moser 
seine Teams. Hervorragende Dienste leistete bei den Übungen und 
bei der Prüfungsabnahme das TSF der Ortsfeuerwehr. Bevor es aller-
dings soweit war, gab es ein mehrwöchiges Trainingsprogramm, bei 
denen die beiden neben Kommandant Alexander Moser auch die 
Gruppenführer Thomas Resch und Markus Koch für die Ausbildung 
der Floriansjünger sorgten. Als Wasserentnahmestelle diente der mit 
100 Kubikmeter vollgefüllte Löschteich neben dem Feuerwehrhaus 
in der Ortsmitte. Im Vorfeld mussten die Teilnehmer verschieden an-
gefertigte Knoten anfertigen und die Löschgruppenführer einen Bo-
gen mit einsatzspezifischen Fragen ausfüllen. Nach dem Erklingen der 

Kommandos ging es dann Schlag auf Schlag. Unter den kritischen 
Augen der Prüfer galt es, innerhalb der vorgeschriebenen Sollzeit von 
240 Sekunden, Aufgaben von der Wasserentnahmestelle bis hin zum 
Löschen bzw. Umspritzen der bereitgestellten Eimer zu bewältigen. 
Ohne nennenswerte Fehler zu machen, gelang es den Löschgrup-
pen, die Saugleitung zu koppeln und die mit Wasser gefüllten Eimer 
innerhalb der vorgeschriebenen Sollzeit umzuspritzen. „Ihr wart sehr 
schnell, fast fehlerfrei, sehr qualifiziert und vor allem super diszipli-

Nach einer intensiven Übungszeit war die Freude bei den Florians-
jüngern der Ortsfeuerwehr Tettenwang groß.  Fotos: Hegenberger
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niert”, lobte Kreisbrandinspektor Franz Waltl aus Pförring. Der KBI lob-
te die hohe Einsatzbereitschaft der Tettenwanger Wehr, insbesondere
die sehr gute Jugendarbeit, die seit Jahren in Tettenwang gelebt wer-
de. Waltl freute sich außerdem über den sehr hohen Frauenanteil in
der Ortsfeuerwehr Tettenwang. „Ihr seid unsere Zukunft in der Feuer-
wehr“, so seine Worte an die Mannschaft. Alle waren sich einig, dass
sich der Bau des Dorfgemeischaftshauses „Schulhaus“ sehr positiv
für die Feuerwehr und die Dorfgemeinschaft auswirke und sogar ei-
nen positiven Schub gegeben habe". Altmannsteins 2. Bürgermeister
Bernhard Arbesmeier gratulierte ebenfalls allen Absolventen der Leis-
tunsprüfung per Handschlag bei der Übergabe des Abzeichens. Der
stellvertretende Bürgermeister bedankte sich insbesondere bei den
Kommandanten für die Vorbereitungen und Durchführung der vie-
len Übungen.

Gold-Rot für FFW-Quintett

Unmittelbar nach den drei, jeweils rund 30 Minuten dauernden Prü-
fungen wurden die Abzeichen vom Prüfungstrio verliehen. In drei
Durchgängen absolvierten vier Feuerwehrfrauen und zwanzig Flori-
ansjünger die Leistungsprüfungen. Das Abzeichen in Bronze schaff-
ten folgende Floriansjünger: Julia Brunner, Tim Niederle, Leon Pöp-
pel, Jakob Pöppel, Markus Frank, Jonas Kraus und Lukas Eisenmann.
In der Stufe II „Silber“ war Veronika Hecker erfolgreich. Das Abzeichen
in Gold schafften Maximilian Beischl und Michael Bogenberger. Das
Gold-Blau-Abzeichen ging an Susanne Stopfer und Treffer Jonas. Er-
folgreich in Gold-Grün waren Johannes Fischer und Christian Wahle.
Die höchste Auszeichnung bei Leistungsabzeichen in Gold-Rot verlieh
KBI Franz Waltl an Alexander Moser, Thomas Resch, Michaela Ronge,
Siegfried Beck und Markus Koch. Großes Lob zollte Kommandant Si-
mon Hecker dem aktiven Mitglied Thomas Eisenmann, der bereits
2010 die letzte Stufe 6 absolvierte und 14 Jahren jedes Mal als Ma-
schinist mit dabei ist. Er wird jedesmal geprüft, bekommt aber seit-
dem kein Leistungsabzeichen mehr.

„Super, dass wieder eine reine Anfängergruppe mit Stufe 1 „Bronze“
am Start – und schließlich erfolgreich war“, lobte Simon Hecker sein
Team. Das stellt einmal mehr unter Beweis, dass die Jugendarbeit
klasse funktioniere, bestens geleitet durch die Jugendwarte. Applaus
bekam Vizekommandant Alexander Moser, der in den letzten Wochen
stellvertretend für 1. Kommandanten die Ausbildung der Floriansjün-
ger organisierte und vollzog. „Ihr hab auch unter Zeitdruck schnell,
ruhig und sauber gearbeitet“, zollte Kreisbrandinspektor Franz Waltl
seinen Respekt. Seitens der Marktgemeinde Altmannstein bedankte
sich 2. Bürgermeister Bernhard Arbesmeier mit viel Lob für die Tet-
tenwanger Ortsfeuerwehr. Der Vizebürgermeister gab seiner Freude
Ausdruck, dass die Feuerwehr die von der Gemeinde zur Verfügung
gestellte Ausrüstung bestens nutze zum Wohle der Gemeindebürger.
Zu guter Letzt bedankte sich 1. Kommandant Simon Hecker bei sei-
nen Gruppenführern, die bei der Ausbildung so tatkräftig mitgeholfen
hatten. Nach der Verleihung der Abzeichen gab es für alle eine Brot-
zeit zur Stärkung im Feuerwehrhaus. Hegenberger

Die drei erfolgreichen Löschgruppen nach dem Absolvieren der
Leistungsabzeichen in Bronze, Silber, Gold, Gold-Blau, Gold-Grün
und Gold-Rot.

Schlosshaus

FRISEUR

Landshuter Straße 8 – 93336 Sandersdorf
Kevin Köpke – Friseurmeister

Tel. 09446/1607

Allen Kunden sagen wir ein Dankeschön.
Wir freuen uns auch im neuen Jahr

auf Ihren Besuch, wünschen
frohe Festtage und einen guten Rutsch!

Montag Ruhetag
Dienstag 8.30–19.00 Uhr
Mittwoch 8.00–17.00 Uhr
Donnerstag 8.30–19.00 Uhr
Freitag 8.30–18.00 Uhr
Samstag 8.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Du bist Berufsanfänger, Wiedereinsteiger oder
erfahrener Therapeut?
Du magst die Arbeit mit Menschen jeder
Altersgruppe?
Du bist ein Teamplayer?
Du bist bereit flexibel und eigenständig zu
arbeiten?
Du bist mit Motivation und Engagement
bei der Sache?
Du hast Lust Dich regelmäßig weiterzubilden?
Du möchtest Deiner Entwicklung eine neue
oder andere Richtung geben?

Neugierig? Interessiert?
Pack´s an und werde Teil unseres Teams!

Komm in unser
Team und freu Dich

auf:

Ein familiäres
Betriebsklima und

Team-Spirit

Vollzeit, Teilzeit
oder Minijob

Flexible Arbeitszeiten

Klare Abläufe und
Strukturen

Übernahme von
Fortbildungskosten

Zu Deinem Geburts-
tag schenken wir Dir

einen freien Tag

50 € Tankgutschein

Ergotherapie-
praxis LEEA
Doris Heigl &

Anja Menschel
Bahnhofstraße 39

92345 Dietfurt
Tel. 08464/ 6029900
info@ergotherapie-

leea.de
www.lee2a.de

ERGOTHERAPEUT/IN
WIR SUCHEN DICH !
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Kriegerverein wählt neue Vorstandschaft
Langjährige Mitglieder geehrt / Ausblick auf das kommende Jahr

Der Kriegerverein Steinsdorf-Bettbrunn hat bei seiner Jahreshauptver-
sammlung eine neue Vorstandschaft gewählt, wobei nur zwei aus-
scheidende Mitglieder ersetzt wurden.
Neben Vorstand Reinhard Dichtl wurde Marco Tratz als sein neuer
Stellvertreter gewählt. Schriftführer bleibt Christian Blank und Kassier
Mike Keppel. Als Beisitzer wählte die Versammlung Benedikt Trezka,
Basti Roth, Peter Drosdziok, Werner Lindner, Erwin Lintl, Robin Gün-
ther und Rainer Stopfer. Nachdem die Neuwahlen gut vorbereitet wa-
ren hatte Wahlleiter Stefan Seidel kein Mühe sie zügig abzuwickeln
Dichtl hatte sich zuvor bei seinem Rückblick für die Unterstützung sei-
ner Arbeit bedankt. Besonders dankte er Kathrin Ampferl, die das gan-
ze Jahr über das Kriegerdenkmal mit viel Liebe pflegt. Der Vorstand
durfte vielen verdienten Mitgliedern wieder zu runden Geburtstagen
von 70, 80, und 90 Jahren gratulieren. Als Beitrag zum dörflichen
Leben sind die Krieger bei diversen Veranstaltungen wie Fronleich-
nam, Erntedank mit einer Fahnenabordnung dabei. Ein Highlight war
nach Dichtl das Public Viewing des Vereins in der Teilnehmerhalle.
Durchschnittlich einhundert Besucher schauten die Spiele der Deut-
schen Nationalmannschaft, endlich mal wieder mit klasse Stimmung.
Auch die Wiederaufnahme des Kinderzeltlagers in das Veranstaltungs-
programm der Krieger ist sehr gut angekommen. Nachdem die Kas-
senführung durch die Kassenprüfer als einwandfrei eingestuft wurde,
konnten Kassier und alte Vorstandschaft einstimmig entlastet werden.
Dichtl und Tratz dankten den ausscheidenden langjährigen Vorstands-
mitgliedern Rainer Köhler und Josef Schöls mit einem Brotzeitkorb für
ihren langjährigen Einsatz für den Verein.
Für langjährige treue Mitgliedschaft erhielten Johann Wibmer (25 Jah-
re) Mathias Halbritter (30 Jahre), Spindler Manfred, Johann Kauschin-
ger, Peter Leibhard , Johann Schmied (40 Jahre) und Georg Kürzinger

(60 Jahre) eine Ehrenurkunde und ein Abzeichen mit der entspre-
chenden Jahreszahl.
Im Ausblick auf das kommende Jahr sind laut Dichtl folgende Ver-
anstaltungen fest eingeplant: Patenverein bei 100 Jahren Feuerwehr
Mendorf am 1. Juni 2025, eine Fahnenabordnung zu 900 Jahren
Wallfahrt Bettbrunn am 9. Juni 2025, Teilnahme am Dorffest mit den
Schützen FFW und Schambachtalern am 3. Juli 2025 und ein Schaf-
kopfrennen am 3. Oktober 2025. Hans Schmied

Die neugewählte Vorstandschaft des Krieger und Kameraden-
vereins. Foto: Schmied

eva rosenhammer
beate rackl

mallerstetterstr. 13
92345 dietfurt

naturfriseur.
naturkosmetik.
fußpflege.

08464 6420315
naturkosmetik-dietfurt.de

noch ideen
für weihachten?
bei uns gibt es

auch gutscheine
und geschenke!

wir danken
für eure treue,
wünschen ein
frohes fest
und ein tolles
neues jahr!

Allen unseren Kunden,Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes,gesundes und
glückliches Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr

2023!

✶

● Rohbauarbeiten ● Schlüsselfertiges Bauen ● Maurerarbeiten aller Art
93349 Imbath-Mindelstetten • Tel. 0 84 03 / 9 38 53 50

E-Mail: info@boehm-bauunternehmen.de • www.boehm-bauunternehmen.de

✶ ✩

✩✩

✶

✩ ✶
✩

✶

✩✶✩
✩

!
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1,8 Tonnen Altkleider und Schuhe
für guten Zweck

„Wie gut, dass unsere Jugendlichen der KLJB alle Jahre im November
Altkleider und Schuhe abholen, dass ist so ein toller Service“ – loben
viele Bürgerinnen und Bürger des Altmannsteiner Ortsteils die gute
Aktion. Da fällt das Ausmisten der Kleiderschränke leichter, wenn man
weiß, dass man die gut gebrauchten Sachen für einen guten Zweck
zur Verfügung stellen kann. Alle Hände voll zu tun hatten die Mitglie-
der der KLJB Tettenwang. Zum Start der Aktion gab es im Landjugend-
heim ein Weißwurst-Frühstück um 7 Uhr. Pünktlich ab 8 Uhr machten
sich zwei Traktoren mit Anhängern auf dem Weg zur Sammelaktion.
Dutzende mit Kleidern und Schuhen gefüllte Säcke mit 1.800 Kilo-
gramm Gesamtgewicht luden die Jugendlichen auf die beiden Wägen
auf. Das Sammelgut brachten die Jugendlichen zur karitativen Sozial-
station Kösching. Nach getaner Arbeit gab es für die jungen Burschen
eine deftige Brotzeit. Der Erlös kommt einem karitativen Zweck zugu-
te. KLJB-Vorsitzender Simon Schmailzl und sein Team bedanken sich
ganz herzlich bei den Dorfbewohnern für die zur Verfügung gestellten
Altkleider und Schuhe. Bernhard Hegenberger

Schreinergeselle erhält
Auszeichnung von „Die gute Form“

Der Gestaltungswettbewerb „Die Gute Form“ zeichnet jährlich exzel-
lent gestaltete Gesellenstücke im Tischler- und Schreinerhandwerk aus.
Der angehende Schreinergeselle Maximilian Christoph Trottberger aus
Pondorf hat sein Gesellenstück, einen Whiskeyschrank aus Schwarz-
nuss geölt, vorgestellt und eine Einladung zur Ausstellung Heim- und
Handwerk im November in München bekommen, sein Werk zu prä-
sentieren. Seine hervorragenden Leistungen beim Abschluss der Be-

rufsschule wurden
durch den Regie-
rungspräsidenten
von Oberbayern
mit einer Anerken-
nungsurkunde ge-
würdigt. Bei der
Freisprechfeier im
September erhielt
der frischgeba-
ckene Geselle im
Schreinerhandwerk
dann noch seinen
Gesellenbrief. Über
die hervorragende
Leistung von Ma-
ximilian freut sich
auch sein Aus-
bi ldungsmeister
Manfred Spind-
ler von der Schrei-
nerei Spindler in
Steinsdorf.

Ein strahlender Ausbildungsmeister Manfred
Spindler und ein ausgezeichneter „Junggeselle“
Maximilian Christoph Trottberger zeigen stolz
Gesellenstück und Anerkennungsurkunde der
Regierung von Oberbayern.

Anzeige

Manfred Spindler Tel. 0 94 46/79 18
Brunnenstr. 2 Mobil 01 70/1 00 79 28
93336 Steinsdorf  schreinerei-spindler@t-online.de

Schreinerei
Spindler

Bau- und Möbelschreinerei
Fenster in Holz, Holz/Alu, Kunststoff

Türen – Innenausbau – Insektenschutz



 







Ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr wünschen wir

allen Kunden und Bekannten!
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Patenbitten in drei Akten
Altmannsteiner Wehr übernimmt Patenschaft für Jubiläum in Neuenhinzenhausen

Eine ganze Armee an uniformierten Feuerwehrfrauen und -männern
konnte man zum Patenbitten der Feuerwehr Neuenhinzenhausen in
Altmannstein antreffen. Ein besonderes Ereignis steht vor der Tür. In
Neuenhinzenhausen feiert man im Juni 2025 das 125. Feuerwehrjubi-
läum und sucht nach einem Patenverein. Also fragte man in der Nach-
barschaft nach und die Altmannsteiner zeigten sich grundsätzlich bereit,
dies zu übernehmen. Doch wie es der Brauch ist, muss der Bittsteller
noch ein paar kniffelige Aufgaben lösen. Um Punkt 16 Uhr traf die Neu-
enhinzenhausener Abordnung angeführt von der Schambachtaler Blas-
kapelle am Ortseingang beim Lagerhaus Koch ein. Der Altmannsteiner
Wehrvorsitzende Franz Kloiber begrüßte die Bittsteller und kündigte be-
reits mehrere Prüfungen an, die sie noch bestehen müssen, um die
Patenschaft besiegeln zu können. Zunächst galt es, eine Saugleitung zu
kuppeln, um die entsprechende Unterlage für den Antrag zu schaffen.
Der Neuenhinzenhausener Vorsitzende Peter Bierschneider, Komman-
dant Thomas Berwerz, Festdame Luisa Simsek, Festleiter Franz Brickl
und Thomas Buchner vom Festausschuss trugen dann kniend ihr An-
liegen vor. Der Antrag wurde angenommen, doch nun ging es daran,
die Aufgaben zu erfüllen. Gleich beim Lagerhaus hatte man ein Mari-
onettengestell aufgebaut. In eine Halterung wurde ein volles Weißbier-
glas gestellt und Festleiter Franz Brickl sicherheitshalber mit einem Re-
genumhang versehen. Zwei Kameraden zogen nun an den Schnüren,
doch der erste Versuch ging gründlich daneben. Dann wurde man etwas
vorsichtiger und Franz Brickl kniete sich dem Bierglas entgegen. Nach
ein paar Zügen war das Glas geleert und die erste Aufgabe gelöst. Ge-
meinsam zogen die beiden Wehren dann mit Marschmusik zum Alt-
mannsteiner Großparkplatz, wo bereits die zweite Station auf sie warte-
te. Zwei Schubkarren standen bereit und in einem Feuertopf brannten
einige Holzscheite. Franz Kloiber erklärte die Aufgabe: Mit einem Odel-

schöpfer muss Wasser aus der Schambach geholt werden. Auf Feu-
erwehrhelmen waren Blechdosen angebracht worden, die zum Was-
sertransport dienten und der Löschtrupp wird in den Schubkarren von
der Wasserentnahme zum Brandherd gefahren. Franz Brickl und Florian
Stark stellten sich dieser Aufgabe. Bereits nach wenigen Wasserfahrten
begann es am Brandherd zu rauchen und das Feuer ließ deutlich nach.
Um 16.40 Uhr meldete Franz Kloiber dann: „Feuer aus!“ Weiter ging
es zum Kaufhaus Körndl. Hier wartete die dritte und letzte Aufgabe. Ei-
nen historischen Feuerwehrwagen mussten die Bittsteller nun hoch zum
Feuerwehrgerätehaus ziehen. Hinten angebracht war ein Bierfass, das
zum Schluss auch noch angezapft werden musste. Mit vereinten Kräf-
ten erledigte man auch diese Aufgabe. Franz Brickl zapfte das Fass mit

Kniend auf der Saugleitung baten die Neuenhinzenhausener um
die Übernahme der Patenschaft für ihr Gründungsfest. Fotos: Meyer

KFZ-SACHVERSTÄNDIGE FÜR IHR
GUTACHTEN

NEUTRAL UND UNABHÄNGIG
◾ Haftpflicht- und Kaskoschäden
(Haftpflichtgutachten für Sie kostenfrei)

◾ Untersuchungen in eigener Werkstatt
◾ Oldtimer-Gutachten
◾Wertgutachten

Tel.: 0151 27 57 13 81, Mail: popov@popov.de
www.popov.de

Landshuter Straße 3, 93336 Sandersdorf

Für das entgegengebrachte Ve
rtrauen und Ihre

Aufträge bedanke ich mich recht herzlich und

wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Familie Streitberger
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein,Tel. 09446/649

Filiale:
Marktplatz 1 I Mindellllsssstttteeeeeetttttttttteeennn III TTTel. 08404/939581

ZurWeihnachtszeit empfehlen wir:
Frisch aus dem Kamin:
schwarzgeräucherte Bauernwürste
schwarzgeräucherte Leberwürste
Weihnachtsschinken und schwarz-
geräucherter Bauernschinken
Hausmacher Griebenschmalz als
Brotaufstrich oder für die Bratkartoffeln
Für die kaltenTaggge:
hausgemachteGulaschsuppe

besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Unseren Kunden wünschen wir eine
b i li h Ad i f h W ih h
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zwei Schlägen an und erst als alle Teilnehmer ihr Bierglas in der Hand 
hielten sah Franz Kloiber die Aufgabe als gelöst an. Er fragte dann seine 
Mannschaft, ob sie mit der gezeigten Leistung einverstanden sei und ob 
man die Patenschaft übernehmen wolle. Ein lautes „Ja“ war zur Erleich-
terung der Neuenhinzenhausener zu hören. Als Erinnerungsgeschenk 
hatte man eine Schlauchkupplung mit dem Leistungsabzeichen Gold 
in Rot mitgebracht und den Altmannsteinern übergeben. Franz Kloiber 
bedankte sich für das Gastgeschenk und merkte an, dass man gleich 
Gold-Rot beim Patenbitten bekomme, sei schon überraschend. In der 
Geschichte hat man sich schon bei mehreren Fahnenweihen und Grün-
dungfesten gegenseitig unterstützt, dass es dafür aber gleich die höchs-
te Auszeichnung gibt, ist erfreulich. Auch die Altmannsteiner hatten ein 
Gastgeschenk parat. Auf einem Banner mit den beiden Feuerwehrwap-
pen stand „Mia hoidn zam“. Zum Abschluss des Patenbittens zeigten 
dann die Fahnenträger noch einmal die Kunst des Fahnenschwingens. 
Unter dem Applaus der Zuschauer und zur Musik der Schambachtaler 
klang der offizielle Akt aus. Im Feuerwehrgerätehaus wurde dann noch 
lange auf das gelungene Patenbitten angestoßen.    Bernhard Meyer

Jeweils eine große Abordnung 
stellten die Altmannsteiner und 
die Neuenhinzenhausener  
Feuerwehr zum Patenbitten.  

Erscheinungstermine 2025
Ausgabe Redaktions- und 

 Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

Frühjahr Fr., 07. März Fr., 21. März

Sommer Fr., 23. Mai Fr., 06. Juni

Herbst Fr., 12. September Fr., 26. September

Winter Fr., 21. November Fr., 5. Dezember

 (Änderungen vorbehalten)

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter:
Marion Greithanner-Maul, Tel. 08 41 / 88 543-261 

E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Kubitzky
Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 9446/918547
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 8403/938639

Wir wünschen eine
schöne Adventszeit und
besinnliche Feiertage!

Frischemärkte
K b

F
y

Bei uns können Sie
auch Ihre Schambachtaler

Gutscheine einlösen!

Öffnungszeiten ab
20. November – 23. März:

06:45 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten  
ab 28.10.2024 – 02.03.2025: 

6:45 – 19:00 Uhr

GVA Gewerbeverein altmannstein

 
IM WERT VON 10 EUROBareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein altmannstein
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Str. 17 ! T

93336 Altmannstein
Riedenburger Str. 17

Tel. 0 94 46 / 26 60

info@auto-faulstich.de
www.auto-faulstich.de

Allen Kunden
sagen wir ein
Dankeschön.

Wir freuen uns

auch im neuen Jahr

auf Ihren Besuch,

wünschen frohe

Festtage und einen

guten Rutsch!

! Str. 1
Ihr Partner

rund ums Auto

Caritas
Menschen zuhause würdig
pflegen, beraten und betreuen.
Ein frohes und glückliches
Weihnachtsfest!
Für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen möchten wir uns
sehr herzlich bedanken und
wünschen Ihnen ein gesundes
Neues Jahr.

Caritas-Sozialstation Kösching e.V.
Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching
Telefon 08456/9883-0

Wer möchte die schönste Zeit des Jahres – die Adventszeit und
auch Weihnachten – nicht im Kreise seiner Lieben verbringen? Den
eigenen Christbaum schmücken, die Kerzen am eigenen Advents-
kranz anzünden? Für Menschen, die pflegebedürftig sind, ist das
nicht immer so selbstverständlich. Damit aber eben auch sie in
den Genuss des Fest daheim kommen können, geben die rund 50
Mitarbeiter der Caritas Sozialstation Kösching jeden Tag ihr Bes-
tes. Ambulant versorgt ein engagiertes Team die Pflegebedürftigen
im Zwei-Schichten-Betrieb und das jeden Tag im Jahr, auch an
Weihnachten und Silvester. Diese „Helden des Alltags“ sind unsere
Mitarbeiter-/innen, die täglich mit rund 18 Dienstfahrzeugen zwi-
schen Altmannstein, Stammham, Großmehring, Pförring und na-
türlich in Kösching im Einsatz sind. Ihnen gebührt gerade in dieser
Zeit der Mitmenschlichkeit ein großes „Dankeschön“.
„Ich bin stolz auf mein Team und möchte an dieser Stelle ein herz-
liches Vergelt‘s Gott sagen. Ich danke meinen Mitarbeitern, die an
365 Tagen im Jahr ihr Bestes geben für ihre Mitmenschen und zu-
sammenhalten, auch wenn der Arbeitsalltag oft stressig ist“, so
Geschäftsführerin Yvonne Schambeck. Sie ist als Leiterin der So-
zialstation immer auf der Suche nach neuen Mitarbeitern, die ihre
Berufsausbildung bereits im Bereich der Pflege abgeschlossen ha-
ben und gerne selbständig und gewissenhaft auf einer vertrauens-
vollen Basis in unserem Team arbeiten möchten. Ebenso willkom-
men sind Ehrenamtliche, die sich stundenweise im Helferkreis um
pflegebedürftige Mitmenschen kümmern, damit jeder ein Stück-
chen des Weihnachtsgedankens erleben kann und man selbst et-
was an andere zurückgibt. In diesem Sinne: Frohe Weihnachten
von der Caritas Sozialstation Kösching.
Näheres zum Team und Kontaktdaten finden Interessierte unter
www.caritas-sozialstation-koesching.de.

Caritas: Die Weihachtszeit im
Kreise lieber Menschen verbringen

ANZEIGE
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Die Fußballer der JFG Schambachtal mit der A-Jugend  
bedanken sich bei der Firma Forster Erdbau aus Mindelstetten, 
sowie bei der Kreissparkasse Kelheim für das Sponsoring der 
neuen Trainingsshirts. Die Mannschaft erreichte nach der  
Vorrunde in der Kreisliga den 4. Tabellenplatz und hat sich  
somit für die Aufstiegsrunde zur BOL qualifiziert.

Der Erlös aus dem Bü-
cherflohmarkt vom Dorf-
fest in Schamhaupten 
ging dieses Mal an die 
Familie Dräztl aus Neu-
enhinzenhausen. Tochter 
Antonia wurde gehörlos 
geboren und ist wächst 
stark entwicklungsverzö-

gert auf. Mutter Martina bezeichnet die kleine Antonia auch als 
medizinische Wundertüte. Einige Therapien sprechen gut an, 
so dass man den Spendenbetrag auch für ein osteopathisches 
Wochenende verwenden möchte. Gabi Stark vom Gartenbau-
verein Schamhaupten überbrachte den Geldbetrag. Foto: Meyer

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch
und heißen Sie auf das Herzlichste
willkommen!

Unsere Speise- und Getränkekarte
bietet Ihnen eine reichhaltige Auswahl
an griechischen Spezialitäten und
erlesenen Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns
wohlfühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas

Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Mittwoch – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

und
nnn.

uz enätita
ä kn Getränkenenennn nkenkränänetretrGeGe

ei ppn Shech
lerlesenenennneneseserlesleerer

hecgrin ggan

RESTAU RAN T

DEL P HI

Alle Speisen auch zumMitnehmen!

Jeden MittwochJeden Mittwoch

GyrostagGyrostag
ab 17. 00 Uhrab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilagemit beliebiger Beilage

 ,599,,8800 € 0 €

Guten Appetit wünscht Kostis!

Bahnhofstraße 1 
93336 Altmannstein 
Tel. 0 94 46 / 91 88 58
Öffnungszeiten:

Montag  17.00 bis 21.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
  17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag 11.00 bis 14.00 Uhr 
 und 17.00 bis 20.00 Uhr

Allen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein frohes,  
gesundes und glückliches  

Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2025.

Am 24.12.2024 und 01.01.2025 
geschlossen!

An allen anderen Feiertagen  
haben wir für Sie geöffnet,  

außerdem bleibt das Restaurant  
vom 07.01.2025 bis 14.01.2025 geschlossen.

Alle Speisen auch zumMitnehmen!























All unseren Kunden und
Freunden wünschen wir

eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305 · Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27 · 93336 Altmannstein
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Neue Praxis in Neustadt eröffnet

Eine neue Praxis hat Heilpraktike-
rin Gabi Stark aus Schamhaupten 
in Neustadt an der Donau eröff-
net. 3. Bürgermeister Sebastian 
Mayer begrüßte die Heilpraktike-
rin in ihren neuen Räumen am 
Schwaigfeldring und überbrachte 
Blumen und die Glückwünsche. 
Mayer freute sich, dass die bishe-
rigen Praxisräume von Dr. Schopf 
wieder einer medizinischen Nut-
zung zugeführt werden. Gabi Stark 
plant die Öffnung in Neustadt an 
drei Tagen in der Woche. An den 
übrigen Tagen bleibt ihre Praxis in 
Schamhaupten weiterhin geöffnet. 
In ihrem Werdegang schilderte 
Gabi Stark, dass sie am Klinikum 

in Ingolstadt zur examinierten Krankenschwester ausgebildet wurde. 
Nach einer 5-jährigen Coaching-Ausbildung legte sie 2014 die Heil-
praktikerprüfung ab und machte sich 2016 selbständig. Seit acht Jah-
ren betreibt sie die Praxis an ihrem Wohnort in Schamhaupten. Sie 
empfand es als Glücksfall, die neuen Räumlichkeiten nutzen zu kön-
nen. Ihre ersten Erfahrungen in der Donaustadt waren sehr positiv. Mit 
verschiedenen ganzheitlichen Diagnose- und Heilverfahren möchte 
sie auch in Neustadt zur Gesundung und Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte von Körper und Psyche ihrer Patienten beitragen. Die Be-
handlung erfolgt nach vorheriger Terminvereinbarung. Auch Hausbe-
suche sind möglich. Zur Praxiseröffnung kamen neben Bürgermeister 
Mayer auch zahlreiche Verwandte und Bekannte. Zu den prominenten 
Gästen zählten auch Karin und Horst Seehofer.  Bernhard Meyer

Mit Blumen empfing Neustadts 
3. Bürgermeister Sebastian 
Mayer die Heilpraktikerin Gabi 
Stark. Foto: Meyer

Abteilungsleiterin für 100 Spiele von 
den Sportfreunden geehrt

Seit 2023 ist Laura Treffer bei den Steinsdorfer Sportfreunden als Ab-
teilungsleiterin Fußball in Verantwortung und ein wichtiges Bindeglied 
zum Fußballbezirk Oberbayern des Bayerischen Fußballverbandes, 
wenn es gilt Mannschaften zu den jeweiligen Wettbewerben anzu-
melden oder die entsprechenden Spielerpässe zu beantragen. Dar-
über hinaus ist sie auch ein Aktivposten in der ersten Frauenmann-
schaft der Sportfreunde. Beim Vorbereitunsspiel auf die neue Saison 
in der Kreisliga 04 Donau/Isar gegen den SV Hadrian Hienheim hat 
sie ihr hundertstes Spiel bestritten und wurde dazu mit Urkunde und 
Blumenstrauß geehrt. Laura ist aber auch noch in der Nachwuchsar-
beit des Vereins als Trainerin der B-Juniorinnen unverzichtbar und sie 
ist die Stellvertreterin von Trainer Hüseyin Yasar bei den Frauen. Hier-
für hat sie als zweite Aktive des Vereins nach Sylvia Müller vor kurzem 
den Trainerschein (C-Lizenz) erfolgreich absolviert.     

Trainer Hüseyin Yasar Georg Kürzinger und Manuel Halbritter  
(von links) dankten Laura Treffer.

Anzeige



PRAXIS FÜR
NATURHEILKUNDE

GABI STARK
Heilpraktikerin

Verein

Ich bedanke
für das entg





Bioresonanzdiagnostik/Therapie +++ Spagyrik 
Homöopathie +++ Gemmotherapie +++ EMDR 
Pneumatische Pulsationstherapie +++ Infusions-  
und Injektionstherapie +++ Mykotherapie +++  

Bachblütentherapie +++ Mental Coaching

Untere Ringstr. 1 · 93336 Schamhaupten/Altmannstein
Schwaigfeldring 35 · 93333 Neustadt a.d. Donau

Mobil +49 170 836 801 0 
info@naturheilpraxis-gabistark.de 
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Frohe Weihnachten und Gesundheit  
im neuen Jahr wünscht

















R. Schlagbauer
•  Baumfällung 

auch mit Kran oder Teleskoplader

• Häckseln möglich
•  Brennholz schneiden & spalten
•  Wurzelstockentfernung
•  Minibaggerarbeiten

Berghausen, 93336 Altmannstein, Tel. 01727091538

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Ihnen und Ihren Familien eine 
gesegnete Weihnachtszeit sowie 
einen erfolgreichen Start ins das 

bevorstehende Jahr.



49

Nr. 04/2024 ALTMANNSTEINER ANZEIGER

Auszeichnung für Gerwin Hallermeier
Ehrenamtliches Engagement vom BLSV gewürdigt

Der Sportbezirk Oberbayern im 
Bayerischen Landessportverband 
(BLSV) zeichnet jedes Jahr verdien-
te Ehrenamtliche aus ganz Ober-
bayern mit einem Ehrenamtspreis 
aus. Alle 22 Sportkreise haben Vor-
schläge zur Ehrung eingereicht. Aus 
dem Sportkreis Eichstätt hat BLSV-
Kreisvorsitzender Bernhard Mey-
er Gerwin Hallermeier vom TSV 
Altmannstein vorgeschlagen. Als 
schönes Ambiente für die Preisver-
leihung diente heuer das Freilicht-
museum Glentleiten bei Großweil. 

Seit 30 Jahren im Einsatz 

für den TSV Altmannstein

Gerwin Hallermeier engagierte sich 
über 30 Jahre lang in verschiede-
nen Positionen um die Belange 
des TSV Altmannstein. Von 1994 
bis 1998 als stellvertretender Vor-
sitzender und von 1998 bis 2024 
als Vereinsvorsitzender war er maß-
geblich an der Entwicklung des 
Vereins beteiligt. Auch für die Auf-
gaben eines Jugendtrainers, Platzwartes oder Festleiters fand Haller-
meier Zeit und füllte auch diese Aufgaben mit großer Einsatzbereit-
schaft aus. In seiner Amtszeit wurden 16 Comedy-Abende veranstaltet 

und große Feste 
zum 80., 90. und 
100. Vereinsjubilä-
um gefeiert. Die Eh-
rungen wurden von 
der Präsidentin des 
Bayerischen Landta-
ges, Ilse Aigner, Be-
zirkstagspräsident 
Thomas Schwar-
zenberger (beide 
CSU) und weiteren 
Mitgliedern des Be-
zirkstages sowie des 
BLSV-Bezirkspräsi-
diums Oberbayern 
vorgenommen. Die 
Laudatoren beton-
ten, wie wichtig das 
Ehrenamt für unse-
re Gesellschaft ist. 
Schwarzenberger 
meinte sogar, dass 
es ohne Ehrenamt 
eine Gesellschaft in 
der jetzigen Form 

gar nicht geben könnte. Nach den Ehrungen hatten die Preisträger 
noch die Gelegenheit, das Freilichtmuseum in der Nähe des Kochel-
sees zu besichtigen. 

Im Freilichtmuseum Glentleiten erhielt Gerwin Hallermeier den Ehrenamtspreis 
„engagiert 2024“ des BLSV-Bezirks Obernbayern. Stellvertretende  
Bezirksvorsitzende Elke Baumgärtner (li.), Kreisvorsitzender Bernhard Meyer 
(2.v.r.) und Bezirkstagsmitglied Delija Balidemaj (re.) gratulierten Hallermeier 
zum Ehrenamtspreis.  Foto: BLSV (Michael Kahms)

 
Allen unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten wünschen wir ein  
frohes, gesundes und glückliches  

Weihnachtsfest sowie einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.

Marienplatz · 93336 Sandersdorf · Tel. (0 94 46) 10 59

Inh. Andreas Grundei

Brot- und Feinbäckerei
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Sandharlanden ruft wieder zum
Silvesterlauf am 31. Dezember 2024

Der Jahreswechsel steht vor der Tür, und damit auch der letz-
te sportliche Höhepunkt des Jahres im Landkreis Kelheim: der
traditionelle Silvesterlauf in Sandharlanden. Bereits zum 33.
Mal findet am 31. Dezember der beliebte Lauf statt und bietet
Sportbegeisterten aller Altersgruppen eine einmalige Gelegen-
heit, das Jahr aktiv und gemeinsam zu beenden.
Dieser besondere Lauf verbindet Generationen und bringt Men-
schen aller Altersgruppen zusammen. Vom Bambinilauf für Kin-
der bis 7 Jahren, über den Kinderlauf bis zum Hauptlauf für
die Jugend und Erwachsenen ist für jeden etwas dabei. Der
Spaß am Sport und das Gemeinschaftsgefühl stehen im Mit-
telpunkt. So wird es unter anderem auch in diesem Jahr wie-
der eine Teamwertung geben, bei dem die Zeiten der schnells-
ten vier Teilnehmer bei den Männern und bei den Frauen eines
Teams zusammenaddiert werden, auf die schnellsten Teams
warten tolle Preise.
Begonnen wird mit dem Bambinilauf um 9:30 Uhr über eine
Länge von 400 Metern. Der Hauptlauf startet um 10 Uhr und um
10:05 Uhr werden die Kinder über 2.000 Metern auf die Stre-
cke geschickt.
Die landschaftlich reizvolle Strecke rund um Sandharlanden bie-
tet eine perfekte Kulisse für den Lauf.
Interessierte Läufer können sich bereits für den Silvesterlauf an-
melden, Online-Anmeldungen sind bis zum 29.12.2024 möglich.
Die Abholung der Startunterlagen und Nachmeldungen sind tra-
ditionell bereits am 30. Dezember von 18 bis 20 Uhr möglich.
Am 31. Dezember von 8 Uhr bis 9 Uhr ist Anmeldung und Start-
nummernausgabe. Die Startgebühren für den Hauptlauf betra-
gen 20 Euro und für den Kinderlauf 5 Euro, die Teilnahme am
Bambinilauf ist wieder kostenfrei.
Ein Teil der Startgebühren, Spenden und Einnahmen aus dem
Kuchenbuffet werden an gemeinnützige Organisationen ge-
spendet. Marc Utry

Meistertitel der B2-Jugend von
JFG Schambachtal

Am letzten Spieltag haben sich die Fußballer der B2-Jugend Scham-
bachtal den Meistertitel in ihrer Spielklasse gesichert. Nach einem 1:0-
Sieg im spannenden Derby gegen die JFG Donau-Kels bejubelten die
jugendlichen Spieler mit den Fans den Meistertitel. Torschützenkönig
wurde Samuel Forchhammer mit sieben Toren, gefolgt von Johannes
Eberl und Jonas Meier mit jeweils drei Toren. Ein großer Dank geht an
die Trainer Stefan Szabo und Patrick Mullin.
Die JFG Schambachtal ist ein Zusammenschluss der Jugendmann-
schaften der Stammvereine aus Sandersdorf, Altmannstein, Mindel-
stetten, Laimerstadt und Hienheim. Damit erreichte die Mannschaft
bei sechs Spielen und einem Torverhältnis von 17:10 Toren den ers-
ten Platz in der Tabelle der Gruppe Donau/Isar. Im Anschluss gab es
eine kleine Meisterfeier für das Team. Claudia Haag

Die Fußballer der B2-Jugend Schambachtal holten den Meistertitel
in ihrer Spielklasse. Foto: privat

ANZEIGE

Ich bedanke mich für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünsche Ihnen ein frohes

Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr!

Seit über 20 Jahren arbeite ich als Friseurmeisterin und
seit dem Jahr 2020 als Naturfriseurin.

Ich arbeite ausschließlich mit reinsten Naturprodukten
– biozertifiziert und einzigartig –

für Haut und Haar von CulumNATURA®.

Für das Färben werden 100% reine Pflanzenfarben
verwendet.

Als ausgebildete doTERRA-Beraterin informiere und
behandle ich Dich gerne mit wohltuenden, ätherischen Ölen.

Petra Fehlner
Sandacker 1

92339 Beilngries/Wolfsbuch
Tel. 08468 /8040433

www.naturfriseurin-petra.de
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TSV Altmannstein lädt zu
Hallenturnieren im Januar 2025

Das erste Highlight im Fußballkalender 2025 wartet am Wochenen-
de vom 24. bis 26. Januar. Während der Winterpause organisiert der
TSV Altmannstein an diesem Wochenende seine Hallenturniere in der
Schulsporthalle am Hofbauernfeld.
Den Anfang machen am Freitagabend gegen 18 Uhr die Herren-
mannschaften beim traditionellen „Ignaz Günther Cup“. Bereits zum
23. Mal veranstaltet die Fußballabteilung des TSV Altmannstein diesen
Hallenfußballklassiker. Nachdem in den beiden vergangenen Jahren
die Mannschaft vom TSV Lichtenau sich den Sieg holen konnte, dürf-
ten in diesem Jahr das restliche Teilnehmerfeld hoch motiviert sein
die Serie der Lichtenauer zu stoppen. Zudem ist der 23. Ignaz Gün-
ther Cup mit zahlreichen Kreisligisten der Umgebung besetzt: TSV
Lichtenau, FC Sandersdorf, FC Mindelstetten, SV Menning und der TV
Riedenburg. Die sechste Mannschaft stellt der TSV Altmannstein als
einziger Kreisklassist selbst und erhofft sich dennoch gute Chancen
den Pokal in diesem Jahr im Schambachtal zu behalten.
Bereits am Folgetag stellen dann die „Alten Herren“ ihr Können unter
Beweis und krönen ihren Hallenchampion. Der Ball rollt am Samstag
bereits ab 16 Uhr und auch hier dürfen einige spannende Duelle er-
wartet werden.
Zum Abschluss stehen am Sonntag die Junioren im Mittelpunkt. Die
beiden Jugendkoordinatoren Thomas Dintner und Ralf Barnhard ha-
ben ein Starterfeld für den Nachwuchs der F- und E-Junioren orga-
nisiert. Den Anfang machen ab 9:30 Uhr die F-Junioren (Jahrgang
2016/2017), das Starterfeld deutet bereits im Vorfeld auf viele Der-
bys hin. Ab 13:30 Uhr zeigen dann die E-Junioren (Jahrgang 2015)
ihr Können. In beiden Turnieren steht natürlich der Spaß am Fußball
vor dem sportlichen Erfolg, so darf sich jeder Spieler am Ende des
Turniers auf einen Pokal freuen. Für beste Verpflegung wird über das
ganze Wochenende in jedem Fall gesorgt sein. Florian Schels

Lass Deinen Motor
wie NEU laufen …

Mit unserem leistungsstarken OXYHTECH Reinigungs-
System HHO Carbon Clean verlängern wir die

Lebensdauer ihres Motors, entfernen Verkokungen an
Ventilen, Kolben, in Ansaugbrücken, AGR-Ventil,

Partikelfilter (DPF), Turbolader, usw.
Und das alles ohne aufwändige Demontage der

genannten Teile. Diese Verkokungen sind für ihr Auto,
was das Cholesterin für ihre Blutgefäße ist. Sie setzen
Kolben, Leitungen und Ventile langsam aber sicher zu.
Revitalisieren Sie ihren Motor, bessere Laufruhe und

Performance.
Der Motor wird wieder fast wie neu, Vorsorge statt

teurer Reparaturen.
Die Vorteile von HHO Carbon Cleaning sind, bessere
Kompression aller Zylinder, mehr Leistung u. bessere
Beschleunigung, weniger Kraftstoffverbrauch, mehr

Drehmoment des Motors, Reduktion der CO-
Abgasemission, Reinigung von Injektoren, usw.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin, bei ihrem Motorreinigungs-Spezialist in ihrer Umgebung.
Preise und Termine auf Anfrage, für die Erstreinigung erhalten Sie 20% Rabatt

SR-Engineclean, Bahnhofsweg 3, 93336 Sandersdorf, Tel. 0 94 46 - 91 05 28

Die Beilngrieser
Hotels & Restaurants

www.beilngries.de/gastronomie

Festlicher Genuss
hat ein Zuhause

Sechs Häuser, sechs Familien, ein Credo: Die Beilngrieser
Hotels & Restaurants verwöhnen Sie mit dem Besonderen.
ObWeihnachten, Silvester, Neujahr - hier wird jede
Festlichkeit unvergesslich.

Perfekt für Heiligabend:Mit unseren Geschenkgutscheinen
bereiten Sie Ihren Liebsten Freude!

Wir wünschen Ihnen froheWeihnachten
und ein genussvolles neues Jahr!

Telefon Beilngries: 08461

Die Gams -6100 Zur Krone -6530

Der Millipp -1203

Schattenhofer -64130

Fuchsbräu -6520

Euringer -6510
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Weinfest des FC Laimerstadt

Nachdem im vergangenen Herbst das Ritteressen im Sportheim des 
FC Laimerstadt stattfand, war es am 28. September wieder soweit, 
dass die Verantwortlichen des FC Laimerstadt heuer wieder ein Wein-
fest organisierten. Standesgemäß war auch die Dekoration mit Wein-
reben im Saal. Es gab zu den italienischen, süffigen Weinen auch die 
passenden Spezialtäten zum Verzehr dazu, wie leckere Pizzen, süd-
tiroler Brotzeit- oder Käseteller und als Nachspeise durfte natürlich 
ein Tiramisu oder ein Cappucino nicht fehlen. Doch die Organsiato-
ren hatten mit etwas mehr Zulauf gerechnet. Vor zwei Jahren war der 
Saal noch brechend voll, so warem mit 75 Gästen noch ein paar freie 
Plätze im Sportheim. Doch das tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Alleinunterhalter Matthias „Hias“ Kolbe aus Irsching heizte den Wein-
freunden so richtig ein, so dass schon bald das Tanzbein geschwun-
gen wurde. Die Terrrasse machte man wieder „winterfest“ und es wur-
de dort eine Bar aufgebaut. Dass der Wein mundete, sah man daran, 
dass man unter der Stimmung von Matthias Kolbe noch bis weit nach 
Mitternacht das Weinfest gefeiert wurde. Frank Waltinger

Macho wird Sieger beim Schafkopf

Jedes Jahr abwechselnd tragen die FFW Steinsdorf und der Krieger- 
und Kameradenverein Steinsdorf/Bettbrunn traditionell am Tag der 
deutschen Einheit im Dorfgemeinschaftshaus ihr Schafkopfturnier aus. 
In diesem Jahr war die Freiwillige Feuerwehr wieder an der Reihe. Ins-
gesamt spielten 88 Teilnehmer aus Nah und Fern an 22 Tischen beim 
bayrischen Traditionskarteln mit. Mehr als im vergangenen Jahr. Die 
weitersten Anreise hatte Friedrich Ploss aus Nennslingen mit über 70 
Kilometern. Nach etwa drei Stunden Spielzeit war man mit den 30 
Spielen fertig und es wurde ausgewertet. In der Zeit hatten die Spieler 
Zeit, sich zu stärken. Dann wurde es spannend, als Vorsitzender Alex-
ander Schilling die Sieger bekannt gab. Mit 106 Gesamtpunkten kam 
auf den ersten Platz Klaus Macho aus Mühlhausen und sicherte sich 
den Hauptpreis von 300 Euro. Ebenfalls mit auch genau 106 Gesamt-
punkten, aber leider mehr Minuspunkten, kam auf den 2. Platz Hans 
Grau aus Wettstetten. Dritter Sieger wurde mit 98 Gesamtpunkten der 
Lokalmatador Bernhard Euringer aus Steinsdorf. Pechmeier mit 124 
Minuspunkten wurde Anton Kloiber aus Westenhausen, der sich über 
einen Sonderpreis, einen Kasten Bier freuen konnte.  Frank Waltinger

Sieger und auch Verlierer des geselligen Schafkopftuniers.  Foto: Waltinger

Termine nach Vereinbarung
per Telefon & WhatsApp

09446/348
www.thairesa.de

Friseursalon Thairesa · Ingolstädter Straße 37 · 93336 Altmannstein

Bei unseren
Kunden bedanken

wir uns für
das Vertrauen
und die Geduld
bei längeren
Wartezeiten
auf Termine.

Bei uns können
Sie auch Ihre

Schambachtaler
einlösen. 











IMWERTVON 10 EURO

Bareinlösun
g in der Raiffeise

nbank Altmannstein möglich

Teileinlösun
g nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im

Ort! SchambachTALER

Wir wünschen
allen ein

gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein
gesundes neues

Jahr 2025.

 
IM WERT VON 10 EURO

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 

bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein 

altmannstein

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein 

altmannstein
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Ein ereignisreiches Stocksportjahr geht zu Ende
Nach der Saison ist vor der Saison: Nachdem mittlerweile alle Meister-
schaften und Turniere gespielt sind, geht es in die gemütlichere vierte
Jahreszeit, in der der Fokus mehr auf Training und gesellschaftlichen
Veranstaltungen liegt. Diese Jahreszeit wurde durch die Einzel- und
Mannschaftsmeisterschaft der Stockschützen eingeläutet.
Einzelmeister wurde dieses Jahr mit einem Ergebnis von 288 Punk-
ten Christian Hallermeier. Auf Platz 2 mit 263 Punkten landete Florian
Besel, gefolgt auf Platz 3 Lorenz Besel mit 242 Punkten. Mannschafts-
meister dieses Jahr wurde die Mannschaft um Robin Blank, Christian
Hallermeier und Michael Hauer. Zudem richteten Hans Brunner und
Hermann Wurfbaum jeweils ein Geburtstagsturnier für die Stockschüt-
zen aus. Außerdem können mit Stolz zwei Neuzugänge verkündet
werden. Mathias Sorg ist im Oktober von Mindelstetten zum TSV Alt-
mannstein gewechselt. Ein Top Transfer, der charakterlich wie spiele-
risch absolut in die Truppe passt. Im November konnte zudem Patrick
Theobald überzeugt werden, aus seinem Freizeithobby in den Ver-
einssport einzusteigen, um sein Stockschießen auf das nächste Level
zu heben. Auf diesem Weg nochmals ein herzliches Willkommen in
die Stockschützen-Familie.
Abseits des Stockplatzes hat sich dieses Jahr auch so einiges getan.
Nach monatelanger Planung fand im September/Oktober die fina-
le Umsetzung statt. So wurden in etlichen Arbeitseinsätzen defekte
Pflastersteine in Eigenleistung erneuert und der alte Zaun demon-
tiert. Alle Linien wurden von der Firma Eggert komplett neu aufgetra-
gen. Zudem haben die Stockschützen in den vergangenen Monaten
mit sehr vielen Sponsoren Kontakt aufgenommen, um ihr Vorhaben
mit ihnen zu teilen. Schließlich konnten genügend Partner gewonnen
werden, um ringsherum des Stockplatzes Bandenwerbungen über die
Firma LEDIN platzieren zu lassen. „Hier geht ein riesengroßer Dank
an alle Sponsoren raus, die uns das Vertrauen für die nächsten Jah-
re geschenkt haben und mit den Bandenwerbungen unseren gelieb-

ten Stockplatz sehr aufgewertet haben. Außerdem müssen wir uns
in diesem Zuge auch bei unseren Vorständen des TSV Altmannstein
bedanken, welche uns zu jeder Zeit tatkräftig unterstützt haben und
weiterhin unterstützen“, so Robin Blank. Bei den TSV-Stockschützen
wird nicht nur der Sport und das gesellschaftliche Vereinsleben groß-
geschrieben, sondern auch die „heilige“ Sportstätte mit dem nötigen
Respekt und Liebe immer weiter renoviert, damit alle Schützen noch
lange Spaß mit der Anlage haben. So haben die TSVler dieses Jahr
parallel zu den Stockbahnen mit den Reparatur- und Wartungsarbei-
ten am Stockhäuschen angefangen, die bis zur Fertigstellung noch
andauern. Nun heißt es, sich in den nächsten Monaten etwas zu er-
holen und für die neue Saison aufzustellen, damit man nächstes Jahr
wieder mit breiter Brust an den verschiedensten Wettbewerben mit
Erfolg teilnehmen kann. TSV Stockschützen Altmannstein

Den zweiten Platz bei der Mannschaftsmeisterschaft belegten Herm
Wurfbaum, Florian Besel, Benny Jornitz, den ersten Platz Michael
Hauer, Christian Hallermeier, Robin Blank und den dritten Platz Franz
Plank, Danny Wurfbaum, Gerwin Hallermeier, Kurt Kleibl. Foto: privat

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

GROSSE, INNOVATIVE UND
MODERNE OFENAUSSTELLUNG

Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten
Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

80 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBER






Mendorf-
Altmannstein

% (09446) 910866

Wir wünschen unserenKunden,
Bekannten und Geschäftsfreunden

frohe, friedlicheWeihnachten
und viel Glück im neuen Jahr!

Mendorf-Altmannstein
☎ (09446) 910866

www.heizung-sanitaer-bogenberger.de
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Kleibl bleibt Vorsitzender des FC Bayern Fanclub
Busfahrten zu allen Heimspielen des Traditionsvereins

Am 3. Oktober fand im Vereinslokal Schlagbauer in Sandersdorf die
Jahresversammlung des FC Bayern Stammtisch Sandersdorf mit den
turnusgemäßen Wahlen statt. Aktuell zählt der Fanclub stolze 476 Mit-
glieder.
Nach der Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte gedachte man der
verstorbenen Mitglieder, beonders dem Gründungsmitglied Evi Tisch-
ler. Im Anschluss blickte Vorsitzender Jürgen Kleibl auf das vergangene
Vereinsjahr zurück. Neben den Busfahrten zu allen Heimspielen des
FC Bayern in die Allianzarena, sowohl in der Bundesliga, in der Cham-
pions League als auch im DFB Pokal besuchte man auch einige Aus-
wärtsspiele des deutschen Rekordmeisters. Hier sprach der Vorsitzen-
de ein großes Lob an Busmanager Christian Rieger aus. Aber nicht nur
den großen FC Bayern unterstützte man, sondern auch die regionalen,
sozialen Einrichtungen. So übergab man bei der Jahresabschlussfeier
eine große Spenden an den Verein „Würde im Alter“ nach Hagenhill.
Der Erlös stammt von der Versteigerung.
Für die Zukunft ist wieder einiges geplant: So findet am Freitag, 27. De-
zember 2024 im Vereinslokal Schlagbauer die Jahresabschlussfeier mit
einer großen Versteigerung wieder statt. Der Erlös daraus wird natürlich
wieder an soziale Einrichtungen gespendet. Kleibl und Riegler wiesen
auch darauf hin, dass bis Weihnachten alle Heimspiele des FC Bayern
besucht werden und die Busfahrten bis dahin schon ausgebucht sind.
Nach der Winterpause sind wieder Plätze verfügbar.
2024 wird es auch wieder einen Weißwurstfrühschoppen, eine Va-
tertagswanderung und eine Saisonabschlussfeier verbunden mit hof-
fentlich einer Meisterschaftsfeier wieder geben. Schatzmeisterin Anke
Dierl las die Geschäftszahlen des Fanclubs mit allen Einnahmen und
Ausgaben vor, der ein gutes Finanzpolster vorweist. Nächster Tagesord-
nungspunkt waren die Neuwahlen der Vorstandschaft. Diese werden

turnusgemäß alle zwei Jahren neu gewählt. Die Leitung der Wahl per
Akklamation übernahm Rainer Eisenschink.
32 wahlberechtigte Mitglieder konnten abstimmen. Einstimmig zum
Ersten Vorsitzenden wurde Jürgen Keibl aus Altmannstein wieder ge-
wählt. Auch zu seinem Stellverteter und Vize-Vorsitzenden wurde Zrav-
ko Zanic bestätigt. Schriftführer bleibt Max Forchhammer und auch
Anke Dierl übernahm weitere zwei Jahre das Amt des Schatzmeis-
ters. Beisitzer sind künftig Heinrich Mayer, Sascha Brunnhuber, Alfred
Fischer, Andreas Schöls und Christian Rieger, der auch noch Busma-
nager ist. Somit wurde die Vorstandschaft einstimmig für ihren hervor-
ragende Arbeit beim FC Bayern Stammtisch bestätigt und das „Dream-
Team“ kann den Fanclub weitere zwei Jahre führen. Frank Waltinger

Die wiedergewählte Vorstandschaft des FC Bayern Stammtisch
Sandersdorf mit Vorsitzender Jürgen Kleibl, Schatzmeisterin Anke
Dierl und Stellv. Vorsitzender Zravko Zanic. Foto: Waltinger

FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 1
85104 Pförring

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt, Aushub usw.

www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

ÜRO
Wö arten 6

BÜRO/FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Asphalt usw.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Freitag

7.30 – 12 Uhr und
13 – 16.30 Uhr
Anmeldeschluss

11.30 und 16 Uhr

Wirwünschenfrohe Weihnachtenund ein gesundes neues Jahr!
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Feuerwehrler werden Dorfmeister
Luftgewehrschießen beim Schützenverein Am Limes

Bereits zum neunten Male lud der Schützenverein Am Limes Lai-
merstadt zur Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen ein. Die letzte
Dorfmeisterschaft war 2019. Doch seither hat sich viel getan. Beson-
ders freute sich die Vorstandschaft, dass sich diesmal 12 Mannschaf-
ten mit lustigen und originellen Teamnamen angemeldet haben.
Es traten 12 Team gegeneinander an. Jeweils mit vier Schützen so-
wie einem dazu gelostem aktiven Schützen zur Unterstützung. Jeder
Schützen musste einen Streifen mit fünf Schuss abgeben. Am Ende
wurde alles zusammen gezählt und der Sieger ermittelt. Spannend
wurde es dann, als Schützenmeister Frank Waltinger aus Laimerstadt
das Endergebnis bekannt gab.
Doch nach vier Jahren Pause lief alles ganz anders. Die Mesner konn-
ten ihren Titel nicht mehr verteidigen, verriet er schon mal. Mit 174

Ringen kam die Freiwilligen Feuerwehr auf den ersten Platz und si-
cherte ein kleines Fassl Bier, geräucherten Schinken und den begehr-
ten Dorfmeisterschaftspokal. Zu dem Team gehörte Feuerwehrkom-
mandant Stefan Nigl, Thomas Schmailzl, Jakob Schmailzl, Sebastian
Buchner und als aktiver Schütze wurde Theresa Schlagbauer dazu ge-
lost. Mit 165 Ringen folgte das Glejznquartett mit Jule Kramel, Michael
Haag, Lorenz Schlagbauer, Manuel Schlagbauer und als Unterstützung
Maria Schlagbauer. „Olympisches“ Bronze ging mit 162 Ringen an die
Mäh-Schaafschützen (Tanja Bogenberger, Carina Schmailzl, Katharina
Aenderl, Patrick Theobald und Helena Buchner).
Jede Mannschaft konnte sich je nach Platzierung für seine Schützen
einen Preis aussuchen, so dass keiner leer ausging. Ebenso bekam
jedes Team jeweils einen Urkunde vom Schützenmeister überreicht.
Sogar das letztplatzierte Team, die KLJB Laimerstadt/Ried bekam als
Trostpreis noch eine Flasche Likör. Bester Schütze war Lena Schmailzl
vom Team „Mastgockeljagdverein Ried“ mit 45 Ringen von 50 mögli-
chen Ringen. Die Teams feierten noch ausgiebig bis nach Mitternacht
ihren Sieg, auch wenn’s nicht gerade der 1. Platz war.
Abschließend bedankte sich Schützenmeister Frank Waltinger beson-
ders bei der „Herbergsmutter der Limesschützen“, Marianne Weiß,
dass an wieder das ehemaligen Gasthaus aus Austragungsstätte nut-
zen durfte und an Sportleiter Thomas Schels, sowie das gesamte
Team für die Durchführung der Dorfmeisterschaft. Auch wies es auf
die weiteren Termine hin: Am Samstag, 14. Dezember, findet die tra-
ditionelle Christbaumversteigerung im Sportheim in Ried statt. Das Kö-
nigsschießen mit Frauenpreisschießen und Vereinsessen ist für Freitag,
3. Januar 2025 im ehem. Gasthaus Weiß geplant. Der Schützenball
der Limesschützen mit Königsproklamation dann am Samstag, 22. Fe-
bruar 2025. Frank Waltinger

Die Freiwillige Feuerwehr Laimerstadt/Ried gewann die
Dorfmeisterschaft. 2. Schützenmeister Rainer Lüderitz und
1. Schützenmeister Frank Waltinger gratulierten. Foto: Waltinger

Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg · Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122
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Wir wünschen allen Kundennn eeein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und gggllückliches neues Jahr!
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Meinen Kunden und Geschäftspartnern wünsche ich ein frohes
Weihnachtsfest, erholsame Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399 · Mobil: 0171 8266360
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Zweitbundesligist Edelweiß Mendorf dominierte
Siegerehrung der 44. Altmannsteiner Marktmeisterschaft in Steinsdorf

189 Schützen und Schützinnen aus den neun Schützenvereinen der
Marktgemeinde Altmannstein hatten sich vom 3. bis 10. November
auf dem Stand der SG Tell Steinsdorf im sportlichen Wettkampf um
Pokale und Titel gemessen.
Schützenmeisterin Stefanie Bierschneider konnte bei der Siegereh-
rung neben Bürgermeister Norbert Hummel, Marktrat Hans Kuffer
und Sektionsschützenmeister Franz Jilke jun. auch die Schützenmeis-
ter der teilnehmenden Vereine und viele Sieger der Wettbewerbe
begrüßen. Zu Beginn der Veranstaltung gedachte man dem uner-
wartet verstorbenen 1. Schriftführer der Schützensektion Riedenburg
Werner Gschlössl mit einer Schweigeminute.
Bürgermeister Norbert Hummel lobte in seinem kurzen Grußwort
die erfolgreiche Jugendarbeit der Schützenvereine. Er sagte: „wenn
die Kameradschaft stimmt ist auch ein Zusammenhalt da“ , er gra-
tulierte den Siegern und bat die nicht soweit vorne Platzierten das
als Ansporn zu nehmen, sich durch regelmäßiges Training zu ver-
bessern. Sektionsschützenmeister Jilke lobte die rege Teilnahme am
Wettbewerb, die im Vergleich zur Gesamtsektion schon herausra-
gend ist. Stefanie Bierschneider griff den Ball auf und verteilte als
erstes das vom Nordbräu gestiftete Freibier an die drei erstplatzier-
ten Vereine. Der Veranstalter hatte zwar mit 46 Teilnehmern die
meisten Schützen und Schützinnen am Stand, verzichtete aber wie
üblich auf seinen Preis, so dass Edelweiß Mendorf (29), SG 1560
Altmannstein (27) und Hadrian Hagenhill (18) das erste „Stockerl
„bildeten. In der Mannschaftsmeisterschaft siegte wiederum Edel-
weiß Mendorf (1936 Ringen) vor der SG 1560 Altmannstein (1850

Ringen) und Tell Steinsdorf (1801 Ringen) Der Jungschützen- Wan-
derpokal ging mit 925 Ringen ebenfalls an Edelweiß Mendorf, vor
Tell Steinsdorf 732 Ringen und St. Sebastian Schafshill mit 600 Rin-
gen. Bei der Mannschaftsmeisterschaft wird hierbei das Ringergebnis
der 10 besten Schützen, beim Jugend-Wanderpokal das Ringergeb-
nis der 5 besten Schützen gewertet. Der Wanderpokal der Marktge-
meinde, bei dem die Teilersumme der 10 besten Schützen gewertet
wurde brachte folgendes Ergebnis. Edelweiß Mendorf (Teilersum-
me 1188.3) vor SG 1560 Altmannstein (Teilersumme 1403.6) und
Tell Steinsdorf (Teilersumme 2746.3). Die Marktkönigin 2024 heißt
Bernardette Hallermeier von SG 1560 Altmannstein. Mit einem 29,4
Teiler konnte sie sich vor Nikolaus Ottner von Edelweiß Pondorf
(53,8 Teiler) und Stefanie Bierschneider von Tell Steinsdorf (57,0
Teiler) platzieren.
Bester Marktschütze mit 199 Ringen ist Dominik Fischer, SG 1560
Altmannstein, vor Sophia Scheringer mit 198 Ringen und Elisabeth
Veits mit 197 Ringen, beide Edelweiß Mendorf.
Den Franz-Bernhard-Senioren-Wanderpokal gewann mit einem
108,2 Teiler Martin Sedlmeier, Edelweiß Mendorf vor Johann Fuchs
13,8 Teiler St. Sebastian Schafshill und Anton Osterrieder 126,0 Tei-
ler SG 1560 Altmannstein.
Den Franz-Bernhard Alt- Senioren-Wanderpokal darf mit einem 262,
4 Teiler Eduard Neugebauer SG 1560 Altmannstein für ein Jahr mit
nach Hause nehmen. Es folgten Helmut Holzapfel, Tell Steinsdorf
358,2 Teiler und Helene Köbler SG 1560 Altmannstein mit einem
610,4 Teiler.

Nach der Siegerehrung stellten sich die Schützenmeister der Vereine zusammen mit den Siegern der Pokale und Wertungsklassen im
Schießstand zum Erinnerungsfoto. Mit am Bild Sektionsschützenmeister Franz Jilke jun. Sportleiter Johannes Hegenberger und Bürgermeis-
ter Norbert Hummel (vorne von links) sowie Schützenmeisterin Stefanie Bierschneider (2. von re.)

frohes Weihnachtsfes
t.Wirwünschen ein

rbkk.de
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Einmal Löwe, immer Löwe
Public Viewing, Gewinnspiel und Spenden bei der Jahresversammlung des 1860-Fanclubs

Vor kurzem fand im Sportheim in Ried die Jahresversammlung des
1860 Fanclub Stammtisch Schambachtal mit Sitz in Sandersdorf statt.
Der Fanclub wurde am 5. Juni 1980 in Sollern gegründet und hat
derzeit weit über 130 Mitglieder und Fans des Münchner Traditions-
vereins.
Dass der Mythos 1860 München lebt, wurde bei der Jahresversamm-
lung des Fanclubs deutlich. Trotz der sportlich schwierigen Situation
in der dritten Liga stehen die leidgeprüften Fans TSV 1860 München
hinter ihren Verein. So konnte Vorsitzender Benny Kargl aus Sanders-
dorf und sein Stellvertreter Manuel Schlagbauer aus Ried über 25
Mitglieder im Sportheim des FC Laimerstadt in Ried begrüßen. Auf
dem Programm der Jahresversammlung stand die Liveübertragung
des Drittligaspiels der Löwen, der offizielle Jahresversammlungsteil
mit Tätigkeitsbericht, einem Gewinnspiel mit Fanartikel und dem all-
jährlichem Mitgliederessen.
Der Nachmittag begann mit einem Public Viewing, wo man das Lö-
wenheimspiel gegen Dynamo Dresden live auf der Leinwand mitver-
folgte. Doch leider war das Ergebnis so, wie es sich die Löwenfans
gewünscht hätten und mussten sich mit einer knappen Niederlage
zufriedengeben. Doch das tat der Stimmung keinen Abbruch. Die Lö-
wenfans wissen, wie sie mit Niederlagen umzugehen haben. In sei-
nem Tätigkeitsbericht blickte Kargl auf zwei Busfahrten in der neuen
Saison zurück. In der Rückrunde der vergangenen Saison konnte man
aufgrund Kartenmangel keine Busfahrt durchführen.
Der Kassenbericht von Schatzmeister David Pfeffer fiel positiv aus der
ein gutes Finanzpolster aufweist. Nach einer Mitgliederabstimmung
beschloss man aufgrund des positiven Kassenstandes, an soziale Ein-
richtungen zu spenden. Man entschied sich, 860 Euro an die Helfer
vor Ort (HvO) Altmannstein, 860 Euro an „Würde im Altern“ in Ha-

genhill, sowie einen Trikotsatz an die JFG Schambachtal zu spenden.
Auch weiterhin sind vom 1860 Fanclub Schambachtal Spenden an
sozialen Einrichtungen geplant. JFG-Vorsitzender Thomas Weiß, selbst
bekennender 1860-Fan, dankte dem Fanclub schon vorab.
Nicht fehlen darf bei der Jahresversammlung das traditionelle Ge-
winnspiel mit vielen Preisen rund um dem TSV 1860 München aus
deren Fanshop. Abschließend gab es für alle beim Mitgliederessen
eine ausgiebige Brotzeit. Bis in die späteren Stunden wurde dann im
Sportheim noch über die angespannte Situation des TSV 1860 Mün-
chen und dem Spiel diskutiert. Frank Waltinger

Die kleine Miriam ging mit ihrem Vater Stephan Michel als Siegerin
beim Gewinnspiel hervor. Foto: Waltinger
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Hundetraining im
Blumental

by Sonja Bacherl…..

Individuell, flexibel und mit ganz viel Spaß!

Hunde, die nicht hören, sind Hunde, denen nicht
zugehört wird.

Artgerechtes Training, das so beschaffen ist, dass
Hunde viel richtig machen können.

Mein Ziel in meiner Arbeit mit euch und euren Hun-
den ist, nicht besser zu sein, als alle anderen, son-
dern besser zu werden als jemals zuvor.

Hunde fragen uns sozial immer wieder ab, sie ver-
langen eine Grenzziehung und brauchen eine Ori-
entierung für‘s Leben.
Gerne verhelfe ich euch, den hündischen Ansprü-
chen gerecht zu werden. Nachhaltige Vertrauens-
bildung, Stärkung eurer Beziehung und somit ein
angenehmes, sicheres Miteinander.

Ich biete Training bei Verhaltensauffälligkeiten wie
z.B.

◾ Ziehen an der Leine
◾ Trennungsangst
◾ Alltagsprobleme
◾ unerwünschtes Jagdverhalten
◾ Rückruf
◾ Aggression
◾ ... und vieles mehr

Je nach Anforderungen findet das Training in Ein-
zelstunden oder Gruppentraining statt.

Socialwalk’s, Hundefitnesskurse, Welpenspiel, Erzie-
hungskurse, Stadtgänge, Vorbereitung zum Hunde-
führerschein, Sozialkontaktstunden und gemein-
same Tierarztbesuche finden ebenfalls regelmäßig
statt.

Sehr gerne stehe ich auch vor dem Hundekauf be-
ratend zur Seite.

Ich freue mich sehr, wenn wir uns persönlich ken-
nenlernen.

verHUNDst
Hundetraining by Sonja Bacherl

(Erlaubnis gem. Paragraph 11 Abs. 1 Nr. 8 f
Tierschutzgesetz)

Hundeplatz im Blumental
Riedenburgerstr. 11 (Gärtnerei Riedel)

93336 Altmannstein | Tel: 0176 460 91 491

Landgasthof

Sebastian Forster
Sternstraße 14 · 93336 Tettenwang

Telefon (0 94 46) 5 78 · www.zum-gaulwirt.de

Zum Gaulwirt
Landgasthof

rtZ„ “

Allen Gästen sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Wir freuen uns auch im neuen Jahr auf Ihren Besuch,

wünschen frohe Festtage und einen guten Rutsch!

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden
und Bekannten, frohe Weihnachten und ein gutes

neues Jahr!

* gutbürgerliche Küche bis hin zu
feinen Spezialitäten *

* Saal für verschiedene Veranstaltungen
(Hochzeit, Familien-, Betriebsfeier) *

* moderne, komfortable Fremdenzimmer *
Freundliche

Bedienung
für sofort gesucht!
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Die fünfte Jahreszeit hat begonnen
Silbania trumpft auf mit der stärksten Mannschaft in der Geschichte

Die Faschingsgesellschaft Silbania trumpft ein Jahr nach ihrem Jubilä-
um mit einer zahlenmäßig so starken Mannschaft wie noch nie auf.
An aktiv Mitwirkenden beläuft sich der bunte Tross auf ca. 100 Perso-
nen, die im Verlauf des gesamten Programms auf der Bühne stehen.
Angeführt wird der riesige Hofstaat von Ihrer Lieblichkeit, Prinzessin
Stefanie III., und seiner Tollität, Prinz Christoph I. Die beiden sind ge-
bürtige Gemeindemitglieder und den meisten wohl bekannt. Da Stef-
fi bereits seit Gründung der Kindergruppen im Jahr 2011 bei der Sil-
bania tanzt, ist ihre Krönung nun das i-Tüpfelchen ihrer tänzerischen
Laufbahn. Christoph unterstützt den Verein bereits seit einigen Jahren
eher im Hintergrund und ist nun bereit, das Zepter zu übernehmen.
Beim Nachwuchs stellen heuer 14 Bambinis, 24 Kinder und 24 Ju-
gendliche ihr Können unter Beweis und freuen sich auf zahlreiche
Auftritte und viel Applaus.
Bei der Showgruppe tanzen heuer sage und schreibe 23 Mädels und
6 Jungs. Da heißt es bei dem ein oder anderen Auftritt wohl: zusam-
menrücken. Doch auch das muss gelernt sein. Damit jeder Schritt und
jede Position sitzt, werden im zweitägigen Trainingslager nochmal viel
Schweiß und mit Sicherheit auch einige Nerven gelassen.
Sich selbst vom sicherlich gelungenen Showprogramm überzeugen
kann man sich dann bei der Showtanzpremiere am 28. Dezember
2024 in der Dreifachturnhalle. Wer gerne die gesamte Silbania-Familie
bestaunen will, ist herzlich zum Inthronisationsball am 4. Januar 2025
eingeladen. Aufgrund der gestiegenen Zahl der aktiven Tänzer und al-
len Interessierten den Besuch zu ermöglichen, findet der Ball heuer
erstmals in der Turnhalle statt.
Weitere Termine im Silbania-Kalender sind der Kinderfasching am
11. Januar 2025 und das Kindershowtanzfestival tags darauf, die
ebenfalls in der Turnhalle ausgerichtet werden. Zum Highlight im Fa-

schingsendspurt zählt dann der große Umzug durch Altmannstein mit
anschließender Narrenparty am Faschingssonntag, der heuer auf den
2. März 2025 fällt.
Es werden gerne noch Auftrittsanfragen für die einzelnen Gruppen an-
genommen. Dazu melden sich Interessierte bitte bei Präsidentin Ka-
thrin Treffer über die Social-Media-Kanäle, Mobil unter der Tel.: 0151-
19668808 oder per E-Mail an info@silbania.de. Stefanie Wojas

Die Narren sind los: Schlüsselübergabe an das neue Prinzenpaar
im Rathaus. Foto: Katrin Treffer

Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Sandersdorf, Tel. 09446 / 910528

Wir bieten Ihnen ein umfassendes Spektrum an Reifen,
Felgen und Kompletträder. Unter anderem

Reifenservice, Reifenmontage, Radwechsel und vieles
mehr…..

Ihr kompetenter Partner rund um das Rad
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Zwei goldene Schambachtaler
Blaskapelle freut sich über zwei neue Musikerleistungsabzeichen 

In einer kleinen Feierstunde im Steinsdorfer Dorfgemeinschaftshaus 
hat die Schambachtaler Blasmusik ihre zwei neuen Träger des Gol-
denen Musikerleistungsabzeichen geehrt. Das Geschwisterpaar Anna 
und Josef Selbeck aus Mindelstetten hatten am 31. August in Markto-
berndorf diese anspruchsvolle Prüfung abgelegt. Sebastian Förstl be-
grüßte dazu neben Eltern und Verwandten auch die Bürgermeister 
Alfred Paulus und seinen Stellvertreter Jakob Lang sowie Pfarrer Josef 
Schemmerer aus Mindelstetten, Bürgermeister Norbert Hummel aus 
Altmannstein  und den Schulleiter des Gnadenthal Gymnasiums Jean-
Marcel Diegeler aus Ingolstadt.  Schulleiter Diegeler, der bereits im Juli 
Gast der Schambachtaler war, freute sich über den Anlass des schnel-
len Wiedersehens und gratulierte Anna und Josef Selbeck zur bestan-
denen Prüfung. Josef ist als Schüler des Gnadenthal Gymnasiums 
auch an seiner Schule musikalisch aktiv. Die Bürgermeister Paulus 
und Hummel lobten vor allem die Disziplin und Ausdauer der beiden 
Geschwister als Basis für einen erfolgreichen Abschluss. Paulus freu-
te sich, wie er sagte, auf ein Wiedersehen mit der Blaskapelle beim 
Mindelstettener Markt in 14 Tagen und Hummel beobachtete eine 
kontinuierlich ansteigende Formkurve im musikalischen Leistungsver-
mögen bei den Schambachtalern.
Dass dies auch der Lohn gezielter langjähriger Jugendarbeit des Klang-
körpers ist, hatte Chefdirigent Hans Kuffer bei der Darstellung des Aus-
bildungs- und Qualifizierungskonzept der Schambachtaler Blasmusik 
eindrucksvoll geschildert. Kuffer dankte auch den beiden Rathaus-
chefs für die Unterstützung seitens der Gemeinden.
Natürlich gab es auch Musik. Die Jugendkapelle zeigte ihr Leistungs-
vermögen mit der Solistin Anja Hofmann bei „heilige Berge.“ Anna 
auf der Querflöte und Josef auf der Trompete spielten für die Besu-

cher ihre jeweiligen Prüfungsstücke, was noch einmal die musikali-
sche Klasse der beiden eindrucksvoll demonstrierte. 
Schulleiter Diegeler und die Bürgermeister Paulus und Hummel über-
reichten dann Urkunde und Leistungsabzeichen ehe die Jugendkapel-
le mit „Mein Heimatland“ eine stimmungsvolle Feier abschloss. Natür-
lich ging es nicht ohne Zugabe: „Der Böhmische Traum“ wurde dazu 
einstimmig von den Musikern der Jugendkapelle gewählt. 
 Hans Schmied

Die beiden Goldabzeichenträger Anna und Josef Selbeck  
zusammen mit den Laudatoren Norbert Hummel, Alfred Paulus 
und Jean-Marcel Diegeler (von li.) und Sebastian Förstl und  
Hans Kuffer (von re.)   Foto: Schmied  

www.turber.de

Ziegelwerk Turber GmbH
Riedenburger Str. 25
85104 Pförring
Tel. (0 84 03) 92 94-0

Wohlig warm durch die
schönste Zeit des Jahres
Investieren Sie in beste Wärmedämmung.
Entscheiden Sie sich für den Thermopor TV 7.
Nachhaltiger Ziegel gefüllt mit Steinwolle.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein

frohes, besinnliches Weihnachtsfest sowie

die besten Wünsche für das neue Jahr 202 !5

So erreichen Sie uns

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Telefonnr.: 08407 939333 - 0

Kirchplatz 2, 93333 Neustadt a. d. Donau

Telefonnr.: 09445 205417 - 0

Schäfflerstraße 14, 93309 Kelheim

Telefonnr.: 09441 185381 - 0

Mo. bis Fr.
09:00-12:00

Uhr

www.pro-lebensfreude.com

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im

Alltag - Wir sind in Großmehring, Neustadt an der

Donau und Kelheim für Sie vor Ort. Kontaktieren Sie

uns gerne, um einen Termin zu vereinbaren.

Häusliche Krankenpflege & Betreuung

Mehr Zeit für denMenschen

info@pro-lebensfreude.com

Verhinderungspflege & Haushaltshilfe

kostenlose Erstberatung & Hilfe bei Antragstellung

& vieles mehr!
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WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

*Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

DACH & FASSADE

Gasflaschen für
Haushalt, Grill
etc. erhältlich!

WWW.PREFA.DE

PREFA SOLAR –
DAS DACH DER ZUKUNFT!
Die Innovative Art, Strom zu produzieren.

Franz Tischner

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im

Hast du das
Steildach satt?

Dann komm zu uns
ins Flachdach-Teamwww.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Winter-Check für das Flach- und Steildach

Fachhandwerker/
Mitarbeiter (m/w/d)

sowie Auszubildende (m/w/d)
im Spengler- und Dachdeckerhandwerk
gesucht.
Bewirb Dich bei uns unter E-Mail Franz.Tischner@gmx.de

IHR PREFA DACHPROFI

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 09446/2398

IHR PREFA FACHVERLEGER❅

❅

❅

❄❄

❄❄

❄❄

❄❄ ❅

❅

❄❄
❄❄

❅❅

❄❄

❄❄

❅❅

❄

❅
Gesegnete Weihnacht undGesegnete Weihnacht und

ein gutes neues Jahr wünschtein gutes neues Jahr wünscht
Ihnen Ihre Tischner GmbHIhnen Ihre Tischner GmbH
❄❄ ❅❅
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Senden Sie das richtige Lösungswort an die 
Marktgemeinde Altmannstein,  
z. Hd. Frau Karin Huber, Marktplatz 4,  
93336 Altmannstein*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambach taler im Wert von 100 Euro.  
Sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften  
eingelöst werden. Einsendeschluss ist Freitag, der 3. Januar 2025.  
*Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

DAS KÖNNEN SIE GEWINNEN

Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku

SchambachSchambachTALERTALER

Lach doch mal
Eichhörnchen leben im Winter 
von ihren Ersparnüssen.

Fritzsches kommt von der Schu-
le nach Hause. Er strahlt über‘s 
ganze Gesicht. „Wieso bist du 
so fröhlich?“ fragt der Vater. „Wir 
hatten heute Hitzefrei!“ Der Va-
ter: „Was, mitten im Winter?“ Ant-
wortet Fritzschen: „ Ja, die Schu-
le brennt.“

Eine Eskimo-Familie sucht schon 
seit Stunden ihr Iglu. Nach einer 
Weile sagt die Mutter: „Ach herje, 
ich glaub ich hab das Bügeleisen 
angelassen!!!“

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein 

altmannstein

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein 

altmannstein

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!
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Hier finden Sie die Lösungen:

 Sudoku leicht Sudoku schwer

1 6 2 7 

7 9 8 

5 3 2 4 1 9 

9 1 7 

1 6 7 2 4 8 

2 4 1 

2 7 5 1 9 6 
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3 5 2 4 1

7 

8 

6 4 

3 5 9 
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1 8 6 

2 8 4 9 3
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Schlossbrauerei seit 1550.

Bio
seit 2020.

Bio Dunkel
die dunkle Versuchung



Inh. Michael Petz
Hagenhiller Straße 23 · 93336 Altmannstein · Telefon: 0 94 46/23 54 · Fax: 0 94 46/28 06

info@petz-holzhandwerk.de · www.petz-holzhandwerk.de

Besuchen Sie unsere neu eingerichtete Ausstellung!

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

für die stets gute  
Zusammenarbeit und das  

entgegengebrachte Vertrauen. 

Ihnen und Ihren Familien eine 
gesegnete Weihnachtszeit sowie 

einen erfolgreichen Start  
in das bevorstehende Jahr!

Willkommen
in deinem

PLATZHIRSCH
w w w . p l a t z h i r s c h . b a y e r n

UNTERSTÜTZT DURCH:
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